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Gebietsstand

Kennzahlen auf der Basis der Jahresrechnunosstatistik:

Bis 1990 Früheres Bundesgebiet;

1991 Bund: Gesamtdeutschland, Berlin (einschl. Berlin-Ost); Deutschland (ohne neue Flächenländer);

Länder: Fruheres Bundesgebiet;

ab'l 992 Gesamtdeutschland.

Kenrzahlen auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik:

Bis 1990 Früheres Bundesgebiet; 1991 Früheres Bundesgebiet (einschl. Berlin-Ost); ab 1992 Gesamtdeutschland.

Zeichenerklärung

Q = nichts vorhanden bzw. weniger als die Hälfle von 1 in der letzten besetäen Stelle,
jedoch mehr als nichts; zum Teil auch Zahlenwert unbekannt

. = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Abkürzungen

DFG.............= Deutsche Forschungsgemeinschaft
FH =Fachhochschule
FUE =Forschung und Entwicklung
HIS =Hochschul-lnformations-System
LUF =Lehre und Forschung
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Vorbemerkung

Die amtliche Statistik stellt aus verschiedenen Quellen regelmäßig ein breites und detailliertes
Datenangebot über den Hochschulbereich zur Verfügung, das eine Beobachtung der
Gesamtentwicklung und der Strukturveränderungen ermöglicht. Seit Anfang der achtziger
Jahre wurden von seiten der Hochschulplanung und -politik an die Statistik verstärkt
Anforderungen herangetragen, zusätzlich aussagekräftige Kennzahlen für zeitliche Vergleiche
und Querschnittsanalysen (2. B. Ländervergleiche) zu berechnen.

Wichtige Anstöße gingen dabei von einer Fachtagung im Jahre 1983 aus, in der Mitglieder des
Ausschusses für die Hochschulstatistik und erterne Sachverständige die
Veruvendungsmöglichkeiten und die Bedeutung von Kennzahlen, aber auch ihre Grenzen für
den Bereich der Hochschulplanung erörtert haben. Der Ausschuss für die Hochschulstatistik
beim Statistischen Bundesamt sowie der Unterausschuss "Hochschuldaten" der
Kultusministerkonferenz haben in den folgenden Jahren die Beratungen fortgesetzt und
vertieft. Auf der Basis der Diskussionsergebnisse wurden ein einheitlicher Rahmen
statistischer Kennzahlen festgelegt sowie die zur Berechnung heranzuziehenden Grunddaten
ausgewählt und abgegrenä.

Das Statistische Bundesamt hatte in einem ersten Schritt nichtmonetäre
Kennzahlen (2.B. Studienberechtigtenquoten, Studienanfängerquoten, Betreuungsrelationen)
berechnet, die im Jahre 1992 erstmals als neue Reihe 4.3 "Hochschulstatistische Kennzahlen"
der Fachserie 11 "Bildung und Kultur" publiziert wurden. Um die finanzielle Situation des
Hochschulsektors besser analysieren zu können, wurden in der darauffolgenden
Veröffentlichung die Berechnungsergebnisse auch um finanzstatistische Kennzahlen für den
Hochschulbereich enveitert.

Auf Anregung der Kultusministerkonferenz und der Hochschulrektorenkonferenz wurde in den
Folgejahren das hochschulstatistische Kennzahlensystem um weitere Kennzahlen ergänä. Die
Fülle der lnformationen machte es dabei erforderlich, für die nichtmonetären
hochschulstatistischen Kennzahlen einerseits und die finanzstatistischen Kennzahlen
andererseits jeweils getrennte Publikationen vozusehen.

Die Fachserien enthalten im wesentlichen Grunddaten und Kennzahlen auf aggregierter Ebene
(2.8. Land, Hochschulart, Fächergruppe). Darüber hinaus werden tiefer gegliederte
Ergebnisse (2.8. für einzelne Hochschulen) auf elektronischen Datenträgern (CD-ROM) zur
Verfügung gestellt. Die CD-ROM enthält auch die Tabellen und Erläuterungen dieser
Publikation.

Die Eedeutung von Kennzahlen licgt in der lnformationsverdichtung. Sie sind ein effizientes
lnstrument zur Beschreibung und schnellen Analyse eines Sachverhalts. Durch die
lnformationsverdichtung wird das für die Aussage Wesentliche hervorgehoben. Die
Grundzahlen müssen daher eindeutig und einheitlich definiert und berechnet werden, damit
gleiche Verhältnisse zu gleichen Kennzahlen flihren. Eine lnterpretation und Bewertung von
Kennzahlen ist nur in genauer Kenntnis der zugrundegelegten Abgrenzungskriterien für die
Grunddaten möglich. Teilweise weichen diese Kriterien von den sonst in der Hochschulstatistik
üblichen ab (siehe auch die "Erläuterungen"). Deshalb ist ein Vergleich der Ergebnisse mit
anderen statistischen Berichten von Bund und Ländern nur eingeschränkt möglich.

Die Tabellen und Erläuterungen dieser Publikation sind auch auf elektronischem Datenträger
erhältlich.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http://www.statistik-bund.de zur Verfügung.
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Ertäuterungen

1. Atlgemeines

Die Kennzahlen über den Hochschulsektor lassen sich unter-
gliedern in nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
und monetäre Kennzahlen für den Hochschulbereich. Dieser
Band enthält Ergebnisse für die Berechnung monetärer Kenn-
zahlen. Die Kennzahlen, die auf der Basis der Hoch-
schulfinanzstatistik zu ermitteln sind, wurden auf der Basis
von Daten berechnet, die in einer Gliederung nach einzelnen
Hochschulen vorlagen. Dabei wurde versucht, die Kompati-
bilität zwischen Hochschul- und Finanzstatistik hezustellen
und insbesondere die Nachweise in der Studenten- und
Hochschulfinanzstatistik zu harmonisieren. Dieser Band ent-
hält nur Daten auf Länderebene, berechnet wurden die Kenn-
zahlen aber auch auf der Ebene der einzelnen Hochschule,
allerdings ohne fachliche Gliederung. Angaben zu einzelnen
Hochschulen werden ausschließlich auf der CD-ROM
bereitgestellt.

Der Band enthält folgende monetären Kennzahlen:

Kennzahlen auf der Basis der Haushaltsansatz- und lahres-
rechnungsstatistik

Ausgaben (GrundmitteD für Lehre und Forschung an Hoch-
schulen

- je Einwohner
- ie Studierenden
- in Bezug zum Bruttoinlandsprodukt
- in Bezugzum Gesamtetat

Ausgaben (Grundmittel) für Forschung und Entwicklung an
Hochschulen

- ie Einwohner
- in Bezugzum Bruttoinlandsprodukt
- in Bezug zum Gesamtetat

Kennzahlen auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik

Laufende Ausgaben (laufende GrundmitteD fi.ir Lehre und
Forschung an Hochschulen

- je Studierenden
- je Absolvent
- ie Professorenstelle
- Drittmiftel ie Professorenstelle
- Verwaltungseinnahmen ie Professorenstelle

Zusätzlich zu diesen Kennzahlen enthält der Band auch die
Ergebnisse der Berechnunten zu den Ausgaben und dem
Personal der Hochschulen ftir Forschung und Entwicklung.

2, Quellen und Abgrenzung der Basisdaten fllr die
Berechnung monetärer Kennzahlen fllr den
Hochschulbereichl)

2.7 fahresrechnungsstatistik

Ausgaben (Grundmittel) ftlr Lehre und Forschung an Hoch.
schulen

ln der Jahresrechnungsstatistik werden die Einnahmen und
Ausgaben der öffentlichen Haushalte in einer Gliederung
nach Fu n ktionen (Aufga ben bereichen) u nd Arten aufbereitet.
Die Basis ist dabei der einzelne Haushaltstitel, der entspre.
chend dem Funktionen- und Gruppierungsplan der staatli.
chen Haushalte in der Haushaltsrechnung verschlüsselt wird.
leder Haushaltstitel ist grundsätzlich nur einer Funktion und
einer Ausgabe- bzw. Einnahmeart zugeordnet. Die Ausgaben
flir Lehre und Forschung an Hochschulen werden über die
Funktion bzw. die Ausgabeart definiert.

Funktionale Abgrenzung

Der Hochschulbereich ' wird entsprechend der Oberfunk-
tion 13: "Hochschulen" der Haushaltssystematik abge.
grenzt.2) Zur Oberfunktion 13 zähten die Ausgaben der Uni-
versitäten und Hochschulkliniken, der Kunst- und Fachhoch.
schulen sowie die Zahlungen von Bund und Ländern an die
Deutsche Forschungsgemeinschaft, die Landeszuschüsse an
die HIS GmbH, zentrale Forschungsmittel für Hochschulen u.
dgl.

Außer Betracht bleiben Einnahmen und Ausgaben, die zwar
den Hochschulbereich betreffen, aber anderen Funktionen
zugeordnet werden (2.8. Ausgaben der Bundeswehrhoch-
schulen, Mittel für Forschung und Entwicklung (FuO aus För-
derprogrammen des Bundes, aus denen auch Nichthoch-
schuleinrichtungen Mittel erhalten, ohne dass eine statisti.
sche Ausgliederung möglich ist. Maßnahmen der Studenten.
förderung, der Studentenwohnraumförderung und ähnliche
Maßnahmen werden in der Bundesrepublik Deutschland
grundsätzlich nicht dem Hochschulbereich im engeren Sinne
zugerechnet.

Abgrenzung nach Ausgabearten

Die Kennzahlen werden auf der Basis der Grundmittel er.
rechnet, die zeigen, welche Beträge die Körperschaft aus all-
gemeinen Haushaltsmitteln (Steuereinnahmen, Mittel aus
Finanzausgleich, Kredite, Rilcklagen) ftlr den Aufgabenbe.
reich bereitstellt. Sie werden ermittelt, indem von den Hoch.
schulausgaben (Bruttoausgaben) einer Körperschaft die
empfangenen Zahlungen vom nichtöffentlichen Bereich (un-
mittelbare Einnahmen) und vom öffentlichen Bereich subtra-
hiert werden. Sie enthalten grundsätzlich keine Beihitfezah-
lungen und keine Zuschläge ftir die Altersversorgung des
verbeamteten Hochschulpersonals.

1) Vgl. auch Hetmeier, H.-W,: 'Finanzstatistische Kennzahlen ftlr den
Hochschulbereich'in wista th9g2, s. 545 ff.

2) Siehe Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 7.4
'Rechnungsergebnisse der öffentlichen Haushalte für Bildung.
Wissenschaft und Kultur 1991'. S. 1 35 tr.
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Die Grundmittel sind ein geeigneter lndikator für die finanzi-
ellen Anstrengungen der öffentlichen Haushalte im Aufga-
bengebiet Hochschulen, weil die unterschiedlich hohen Lei-
stungen der Hochschulen außerhalb der Lehre und For-
schung (2.8. der Krankenbehandlung) und flir Drittmittelfor-
schungdurch den Abzug der Zahlungen vom öffentlichen Be-
reich bzw. der unmittelbaren Einhahmen eliminiert werden.
Dies trift allerdings nur exakt zu, wenn diese Einnahmen
auch tatsächlich den Ausgaben voll entsprechen (deckende
Entgelte).

2.2 Haushaltsansatzstatistik

ln der Haushaltsansatzstatistik werden die Einnahmen und
Ausg-aben der öffentlichen Haushalte in einer Gliederung
nach Fun ktion en (Aufga ben bereichen) u n d Arten a ufbereitet.
Die Basis dafür war bis zum Jahr 2000 der
Haushaltsquerschnitt, der nach den Hauptpositionen des
Funktionen- und Gruppierungsplans der staatlichen
Haushalte gegliedert ist. Ab der Erhebung 2001 §orläufigeslst 2000, Soll 2000, Sotl 2001) sind auch in der
Haushaltsansatzstatistik die einzelnen Haushaltstitel der
Ausgangspunkt für die Aufbereitung. Die Haushaltsan-
satzstatistik liefert lnformationen über die vorläufigen lst-
Ausgaben des Vorlahres und die Soll-Ausgaben des laufen-
den Haushaltsiahres. Die Ausgaben (Grundmittet) für Lehre
und Forschung an Hochschulen werden über die Funktion
bzw. die Ausgabeart definiert. Die im vorherigen Abschnitt
enthaltenen Ausführungen zur funktionalen Abgrenzung bzw.
zur Abgrenzung nach Ausgabearten gelten für die Haushalts-
a n satzstatistik analog.

2.3 Hochschutfinanzstatistik

lm Rahmen der Hochschulfinanzstatistik werden die Ein-
nahmen und Ausgaben der öffentlichen und privaten Hoch-
schulen in haushaltsmäßiger sowie fachlicher und organisa-
torischer Zuordnung erhoben. Auskunftspflichtig sind dabei
die Leiter der Hochschulen und die Leiter der Stellen, die Mit-
tet für die Hochschulen bewirtschaften. Während für die Be-
rechnung der Ausgaben der Hochschulen flir Forschung und
Entwicklung die Angaben zu allen Einnahme- und Ausgabear-
ten benötigt werden, erfotgt die Kennzahlenberechnung auf
der Basis der laufenden Grundmitte[.3)

Laufende Ausgaben (taufende Grundmittel) f0r Lehre und
Forschung

Bei den laufenden Ausgaben (laufende Grundmittel) fi.ir
Lehre und Forschung handelt es sich um den Teil der Hoch-
schulausgaben, den der Hochschulträger aus eigenen Mit-
teln den Hochschulen für laufende Zwecke zur Vefügung
stellt. Sie werden ermittelt, indem von den Ausgaben der
Hochschulen für laufende Zwecke (2,8. Personalausgaben,
Unterhaltung der Grundstücke und Gebäude, sächliche Ver-
waltungsausgaben) die Venraltungseinnahmen und die
Drittmitteleinnahmen subtrahiert werden. Die laufenden
Grundmittel enthalten keine lnvestitionsausgaben und keine

3) Zum Aufuereitungsprogramm der Hochschulfinanzstatistik siehe
Hetmeier, H.-W., Methodik, Eftebungs- und Aufbercitungs-
programm der Hochschulfinanzstatistik seit 1992 in WiSta
7717994fr.

Zusetzungen für die Altersversorgung und Krankenbehand-
lun g des verbeamteten Hochschulpersonals.

Verwaltungseinnahmen

Venraltungseinnahmen sind die Mittel, die von den Hoch-
schulen für erbnchte Dienstleistungen u. dg[. (ohne For-
schung) enrirtschaftet werden. Es handelt sich dabei um
Einnahmen aus der Kmnkenbehandlung, um Erlöse aus dem
Verkauf von Ezeugnissen der landwirtschaftlichen Ver-
suchsgüter und sonstiger wirtschaftlicher Tätigkeit, aus dem
Verkauf von Sachvermögen der Hochschulen, aus Veröffent-
lichungen u. dg[.

Drittmittel

Drittmittel sind solche Mittel, die zur Förderung von For-
schung und Entwicklung sowie des wissenschaftlichen
Nachwuchses und der Lehre zusätzlich zum regulären Hoch-
schulhaushalt (Grundausstattung) von öffentlichen oder pri-
vaten Stellen eingeworben werden. Drittmittel können der
Hochschule selbst, einer ihrer Einrichtungen (2.8. Fakultäten,
Fachbereichen, lnstituten) oder einzelnen Wissenschaftlem
im Hauptamt zurVerfügung gestellt werden.

Nicht zu den Drittmitteln zählen z.B. Mittel aus Zentral- und
Fremdkapiteln des Trägerlandes, Mittel nach dem Überlast-
programm, Mittel der rechtlich selbstständigen lnstitute an
Hochschulen. Zu beachten ist auch, dass die Regelungen zur
Abwicklung von Drittmittelprojekten (2.8. Einstellung in den
Haushatt, Veruvahr- oder Sonderkonten) in den einzelnen
Bundesländem unterschiedlich sind und dass bis 1991 in
der Hochschulfinanzstatistik grundsätzlich nur Drittmittel er-
fasst wurden, die in den Haushalt einbezogen wurden.

Hochschulen

Als Hochschulen werden, unabhängig von der Trägerschaft,
alle nach Landesrecht anerkannten Hochschulen ausgewie-
sen. Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissen-
schaften und der Künste durch Forschung, Lehre und Stu-
dium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die An-
wendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden
oder die Fähigkeit zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Soweit die Tabellen eine Gliederung nach Hochschularten
enthalten, werden grundsätzlich die folgenden Gruppen ge-
bitdet:

- Universitäten (einschl. Gesamthochschulen, Pädagogi-
scher und lheologischer Hochschulen)

- Kunsthochschulen
- Fachhochschulen (ohne Venivaltungsfachhochschulen)
- Venrrraltungsfachhochschulen

Fächergruppen

Die Abgrenzung der Fächergruppen der Hochschulfinanzsta-
tistik ist weitgehend mit der der übrigen Hochschulstatisti-
ken vergleichbar. Zu beachten ist, dass die Fächergruppe
Humanmedizin auch die zentralen Einrichtungen der Hoch-
schulkliniken umfasst.
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Dies filhrt dazu, dass die in den Tabellen angegebenen Ba'
sisdaten der finanzstatistischen Kennzahlen von denen der
übrigen Kennzahlen abweichen können.

2.4 Bezugszahlen aus anderen Statistiken

Die 0bersichten 1 und 2 enthalten Einzelheiten zur Abgren'
zung der Bezugsgrößen.

Studierende

Als Studierende werden in der Hochschulstatistik die im ie'
weiligen Wintersemester in einem Fachstudium immatriku'
lierten Studierenden nachgewiesen, ohne Beurlaubte, Stu'
dienkollegiaten und Gasthörer (bis 1991 auch ohne Neben'
hörer).

Hervorgehoben werden soll, dass die Grundmittel des Haus'
haltsiahres in Beziehung gesetzt werden zu den Studieren'
denzahlen des Wintersemesters am Ende des Haushaltsiah'
res und dass die Studierenden entsprechend des ersten Stu'
dienfaches den Fächergruppen zugeordnet werden.

Absolventen

lm Rahmen der Prüfungsstatistik werden die abgelegten Prü'
fungen erfasst. Als Absolvent gelten die Prüfungskandidaten
mit bestandener Abschlussprüfung. Bei der Kennzahlenbe'
rechnung bedcksichtigt werden nur die erfolgreichen Prü'
fungsteilnehmer eines Erststudiums. Zum Erststudium zählt
auch das Weiterstudium zur Verbesserung der Prüfungsnote
nach einer erfolgreich abgelegten Prüfung im Freiversuch.
Nicht berücksichtigt werden erfolgreiche Prüfungen, die im
Rahmen eines Zweit-, Ergänzungs- und Aufbaustudiums ab'
gelegt werden. Die Absolventen werden den Fächergruppen
entsprechend i h res ersten Prüfu ngsfaches zugeord net.

Personalstellen

Ftlr das wissenschaftliche und künstlerische sowie das
nichtwissenschaftliche Personal werden alle (besetrten und
nichtbesetzten) Stellen lt. Haushaltsplan (ohne DrittmitteD
ausgewiesen, wie sie im Rahmen der iährlichen Venrval'
tungsmeldungen über das Hochschulpersonal angegeben
werden. Da die Dienstbezeichnung in der Stellenstatistik
nicht erhoben wird, werden ab 1993 als so genannte Profes-
sorenstellen bei den Universitäten die C4- und C3-Stellen,
bei den Kunst-, Fach- und Verwaltungsfachhochschulen die
C2-, C3- und C4-Stellen der Berechnung zu Grunde gelegt.

Bruttointandsprodukt

Das Bruttoinlandsprodukt misst die Produktion von Waren
und Dienstleistungen im lnland nach Abzug der Vorleistun'
gen. Es gibt in zusammengefasster Form ein Bild der wirt-
schaftlichen Leistung einer Volkswirtschaft. Das Bruttoin'
landsprodukt wird den volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nunten entnommen. Zu beachten ist, dass die Berechnung
der Kennzahlen zum Teil auf der Basis vorläufiger Ergebnisse
erfolgt und dass bei Revisionen grundsätzlich auch die Vor'
iah reswerte revid iert werden.

Einwohner

Als Bezugszahlen veruvendet werden die Einwohnezahlen
der Bevölkerungsfortschreibung. Wie in den Finanzstatisti'
ken Liblich, werden die Einwohnerdaten zur Mitte des Haus'
haltsiahres (30.6.) verwendet.

2.5 Zur Vergleichbarkeit der Easisdaten

2.5.t Vergleichbarkelt der Ergebnisse der lahresrechnungs-
statistik lm Zeltverlauf

Die dargestellten Jahresrechnungsergebnisse entsprechen
sachlich und systematisch ieweils dem Stand des aktuellen
Berichtsiahres. Vergleichsdaten zurückliegender lahre sind .
soweit wie möglich - an diesen Stand angepasst. Die Ver-
gleichbarkeit der Ergebnisse wird durch eine Reihe von Fak.
toren eingeschränkt.

- Anderung des Gebietsstandes
- Anderungen derHaushaltssystematiken
- Ausgliederunten von Einrichtungen aus dem Haushalt
- AnderungderVeranschlagungspraxis
- Unterschiede in derVeranschlagungspraxis

Anderung des Gebietsstandes

Durch die Wiedervereinigung Deutschlands sind die Anga-
ben ab dem lahr 1991 nur bedingt mit denen der Voriahre
vergleichbar.

Für den Zeitraum 1975 bis 1990 beziehen sich die Angaben
auf das frühere Bundesgebiet.

Die Angaben für 1991 beziehen sich beim Bund (einschl.
Sondervermögen, Sozialversicherung) auf Gesamtdeutsch-
land, bei Berlin auf Berlin (West) und Berlin (Ost). Da für den
Bund bzw. Berlin nur ein Gesamthaushalt vorliegt, lassen
sich die Einnahmen und Ausgaben für das frühere Bundes-
gebiet (einschl. Berlin-West) finanzstatistisch nicht mehr ge-
sondert darstellen.

Ab dem Berichtsiahr 1992 sind auch die Finanzen aller
neuen Länder und ihrer Gemeinden, Gemeindeverbänden
und Zweckverbänden enthalten. Auf Grund der Probleme bei
der Einführung der neuen Haushaltssysteme dürften iedoch
die Ergebnisse der lahresrechnungsstatistik für die neuen
Bundesländer - insbesondere hinsichtlich der Gliederung
nach Aufgabenbereichen - in den ersten Berichtsjahren noch
mit gewissen Unsicherheiten behaftet sein.

Anderung der Haushaltssystematiken

lm Darstellungszeitraum wurden die Haushaltssystematiken
mehrfach geändert. Für den Hochschulbereich ist insbeson-
dere die Revision des Funktionenplanes der staatlichen
Haushalte im lahre 1987 von Bedeutung. Zu beachten ist,
dass die Umstellungen in einzelnen Haushalten teilweise
erst in den Folgeiahren vorgenommen worden sind. Falls er-
kennbar und möglich wurden die Zeitreihen entsprechend
angepasst. Dennoch kann hierdurch die Vergleichbarkeit in
einzelnen Fällen eingeschränkt sein.

- t0-



Für den Bereich Bildung, Wissenschaft und Kultur ergaben
sich durch die Revision des Funktionenptanes im lahre 1987
fotgende Anderungen:

Die vorherigen Funktionen

131 Universitäten, Technische Hochschulen,Technische
Universitäten einschließlich Universitätsbibliotheken
und veterinärmedizinische Kliniken sowie andere
Hochschulen mit Universitätsran g

134 Pädagogische Hochschulen und entsprechende Ein-
richtun gen der Lehrerbildung

135 Gesamthochschulen

wurden zusammengefasst zur Funktion :

l3lUniversitäten, Technische Hochschulen, (neu)
Technische Universitäten einschließlich Universi-
tätsbibtiotheken und veterinärmedizinische Kliniken,
Päda gogische Hochschulen, Gesamthochschulen

- Die bisherige Funktion 137 Fachhochschulen wurde auf-
geteilt in:

1 33 Venraltun gsfachhochschulen
(neu)

137 Fachhochschulen
(neu)

- Neu geschaffen wurde die Funktion:

138 Deutsche Forschungsgemeinschaft, Sonderfor-
schungsbereiche

(neu)

5ie umfasst

- die Grundfinanzierung der Deutschen Forschungsge-
meinschaft durch Bund und Länder (vorher Teil der Funk-
tion 161)

- die Sonderforschungsbereiche (vorher Funktion 164)

- die Förderung von Progmmmen der Deutschen For-
schungsgemeinschaft wie z.B. des Heisenberg-Program-
mes (vorher Teil der Funktion 169)

lnsbesondere durch die Umsetzung der "Deutschen For-
schungsgemeinschaft, Sonderforschungsbereiche" von der
Oberfunktion 76l77 "Wissenschaft, Forschung, Entwicklung
außerhalb der Hochschulen" zur Oberfunktion 13 "Hoch-
schulen" entstand ein Sprung in den Zeitreihen. Dieser
konnte auch mit Hilfe von Zusatzangaben der Deutschen For-
schun gsgemeinschaft nur bedin gt ausgeglichen werden.

Eine grundsätzliche Revision des Funktionsplans im Bereich
Bildung, Wissenschaft und Kultur erfolgte im Jahr 2000. Die
Haushaltsrechnungen des Bundes und der Länder werden ab
dem Haushaltsiahr 2oo7 sukzessiv auf die neuen
Haushaltssystematik umgestellt, Der Bund und die Länder
Hamburg, Sachsen, Schleswig-Holstein und Thüringen haben
bereits im Jahr 2001 die neue Haushaltssystematik
angewendet.

Für den Hochschulbereich sind folgende Anderungen
relevant:

135 Kunsthochschulen (Umnummerierung)

1 36 Fachhochschulen (Umnum merierung)

1 37 Deutsche Forschungsgemeinschaft

Die Funktion 137 enthä[t nur noch die Zahlungen des Bundes
und der Länder an die Deutsche Forschungsgemeinschaft.
Die Ausgaben und Einnahmen der Sonderforschungsberei-
che werden ie nach Zugehörigkeit unter den Funktionen 131
Universitäten bzw. 732 Hochschulkliniken nachgewiesen.

1 39 Sonstige Hochschula ufgaben

Diese Funktion enthält nach der neuen Haushaltssystematik
auch die Wissenschaftsverualtung (bisher Funktion 012).

Die im Jahre 2000 erfolgte Revision der Haushaltssystemati-
ken beeinträchtigt die Ergebnisse der Jahresrechnungsstati-
stik in dem in diesem Band dargestellten Zeitraum nicht. ln
einem gewissen Umfang ist aber die Vergleichbarkeit der Er-
gebnisse der Haushaltsansatzstatistik auf der Ebene des
einzelnen Bundeslandes in den Haushaltsiahren 2000 bzw.
2001 beeinträchtigt. Es entstehen hierdurch auch kleinere
Ungenauigkeiten im Zeitreihenvergleich. Bei der lnterpreta-
tion zu beachten ist, dass im Rahmen der Umstellungsarbei-
ten teilweise auch die funktionale Zuordnung der Haushalts'
tite[ in den Finanzministerien geprüft und ggf. geändert wird
und auf diese Weise Brüche in den Zeitreihen entstehen
können.

Ausgliederungen von Einrichtungen aus dem Haushalt

Öffentliche Haushalte verselbstständigen vielfach einzelne
Einrichtungen oder übertragen bestimmte Aufgaben Eigen-
betrieben oder Dritten. Dies führt dazu, dass in der Haus-
haltsrechnung nicht mehr die Personalausgaben, der Sach-
aufuiand und die lnvestitionsausgaben für diese Aufgaben-
bereiche nachgewiesen werden, sondern die Zuschüsse an
diese Einrichtungen.
Da Größe und Bedeutung der ausgegliederten Einrichtungen
in den einzelnen Bundesländem unterschiedlich sind und
der Zuschuss an diese Einrichtungen nicht nach einheitli-
chen Gesichtspunkten festgelegt wird, kann dies die Ver-
gleichbarkeit der Angaben für einzelne Aufgabenbereiche im
Länderuergleich sowie im Zeita blauf beeintächtigen.

lnsbesondere ist bei der lnterpretation der Ergebnisse der
Jahresrechnungsstatistik zu beachten, dass die Einnahmen
und Ausgaben der ausgegliederten, kaufmännisch buchen'
den Hochschulklinken nur bis zum Rechnungsiahr 1997 ent-
halten sind. Die Angaben ab dem Haushaltsiahr 1998 sind
daher nicht mehr mit den Ergebnissen der Voriahre ver'
gleichbar (Ausnahme: Grundmitte[).

Anderun g der Veranschla gun gspraxis

lm Darstellungszeitraum wurde von den öffentlichen Haus-
halten eine Reihe von Maßnahmen zur Flexibilisierung und
Verschlankung der Haushalte getroffen. Diese Maßnahmen
können auch einen Einfluss auf die Art und die Höhe der Ein-
nahmen und Ausgaben eines Aufgabenbereichs haben. Zu
nennen sind hier folgende Maßnahmen:

- Zusammenfassung von Haushaltstiteln
- BildungvonTitelgruppen
- Budgetierung
- Fremdbezug statt Eigenfertigung
- Leasing statt Kauf
- Zentralisierung bzw. Dezentralisierung von Aufgaben
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Unterschiede in der Veranschlagungspraxis

Zwischen den einzelnen öffentlichen Haushalten bestehen
zum Teil größere Unterschiede im Nachweis der Einnahmen
und Ausgaben eines Aufgabenbereichs. Diese sind einerseits
auf die unterschiedliche Ausgestaltung der Hochschulsy-
steme in den einzelnen Bundesländern, andererseits auf
eine unterschiedliche Ausgestaltung des Haushaltswesens
zurückzuftihren.

- Beim Zahlungsverkehr zwischen den öffentlichen Haus-
halten werden die Zahlungen beim leistenden Haushalt
nicht immer dem korrespondierenden Aufgabenbereich
des emphngenden Haushalts zugeordnet. Dies kann zu
Veaerrungen bei der Bereinigung des Zahlungsverkehrs
und damit bei der Berechnung der Grundmiftel führen.

- Einrichtungen und Haushaltstitel werden vielfach
schwerpunktmäßig einem Aufgabenbereich zugeordnet.
Unterschiede im Aufgabenprogramm einzelner Einrich-
tungen sowie eine unterschiedliche Tiefengtiederung der
Haushalte kann wegen des Schwerpunktprinzips die Ver.
gleichbarkeit der Angaben ftir die einzelnen Aufgabenbe-
reiche im Zeitverlauf und im Ländervergleich beeinträch-
tigen.

2.5.2 Vergleichbarkeit von lahresrechnungsstatistik der
öffentlichen Haushalte und der Hochschulfinanzstatistik

ln der Jahresrechnungsstatistik werden die Einnahmen und
Ausgaben der öffentlichen Haushalte erfasst und in einer
Gliederung nach Funktionen (Aufgabenbereichen) und Arten
aufbereitet. Die Basis ist dabei der einzelne Haushaltstitel,
der entsprechend dem Funktionen- und Gruppierungsplan
der staatlichen Haushalte in der Haushaltsrechnung ver-
schlüsselt wird. leder Haushaltstitel ist grundsätzlich nur ei-
ner Funktion und einer Ausgabe- oder Einnahmeart zugeord-
net. Die Ergebnisse werden dann nach Funktionen und Ein-
nahme- bzw. Ausgabearten aufbereitet. Die Funktionen sind
weitgehend identisch mit den Hochschularten der Hoch-
schulfinanzstatistik. Die Einnahme. und Ausgäbearten der
beiden Statistiken unterscheiden sich grundsätzlich nur da.
durch, dass in der Hochschulfinanzstatistik zusammenge-
fasste Kategorien erhoben werden. Da in der Hochschulfi-
nanzstatistik wie in der Jahresrechnungsstatistik der ein-
zelne Haushaltstitel die Basis der Erhebung ist, sind die Er-
gebnisse inhaltlich auch weitgehend vergleichbar.

Es bestehen aber dennoch einige Unterschiede. So werden in
der Hochschulfinanzstatistik die Ausgaben der privaten
Hochschulen vollständig erfasst, während in der fahresrech-
nungsstatistik nur die Zuschüsse der öffentlichen Haushalte
an die privaten Hochschulen berücksichtigt werden können.
Ferner werden in die Hochschulfinanzstatistik auch Ausga-
ben und Einnahmen einbezogen, die aufVerwahrkonten, d.h.
außerhalb der Haushaltsrechnung, bewirtschaftet werden.

Eine weitere Abweichung ergibt sich daraus, dass der Hoch.
schulbereich in den beiden Statistiken unterschiedlich abge-
grenzt bzw. gegliedert wird. So werden in der fahresrech-
nungsstatistik nur die Ausgaben und Einnahmen dem Hoch.
schulbereich zugeordnet, die in der Jahresrechnung unter
den Funktionsziffern der Oberfirnktion 13 ,Hochschulen"
verbucht sind. Ein Teil der Ausgaben der Verwaltungsfach.
hochschulen und der Bundeswehrhochschulen werden aber
rechnungsmäßig unter anderen Funktionen nachgewiesen (2.

B. bei der Verteidigung). Dies gilt zum Teil auch für Ausgaben
aus Fremdkapiteln (2.8. bei Forschungsmitteln aus speziellen
Förderprogrammen des Landes). ln der Hochschulfinanzsta-
tistik sind iedoch alle Ausgaben für die Hochschulen - unab-
hängig von ihrer Zuordnung zur Funktionsziffer -erfasst. Um-
gekehrt werden allerdings auch bestimmte Ausgaben, die in
der lahresrechnungsstatistik dem Hochschulbereich zuge-
ordnet werden, nicht in die Hochschulfinanzstatistik einbe-
zogen. So werden z.B. die Zuschüsse an die Hochschulin-
formationssystem-GmbH und Ausgaben für Studienreform-
Kommissionen nicht einbezogen, weil diese hochschulüber-
greifend tätig sind.

Weitere Abweichungen sind auf der Ebene der einzelnen
Hochschularten bzw. Aufgabenbereiche festzustellen. Die
unter den Funktionen 138 "Deutsche Forschungsgemein-
schaft, Sonderforschungsbereiche" und 139 "sonstiges" in
den Länderhaushalten (Jahresrechnung) nachgewiesenen
Ausgaben werden in der Hochschulfinanzstatistik entweder
nicht erfasst (2.B. Zahlungen des Landes an die Deutsche
Forschungsgemeinschaft) oder direkt den einzelnen Hoch-
schularten zugeordnet. So sind beispielsweise die Sonder-
forschungsbereiche grundsätzlich einer Universität, Gesamt-
hochschule oder Hochschulklinik angegliedert und deshalb
in der Hochschulfinanzstatistik in den Angaben für diese
Hochschularten enthalten. Des Weiteren werden allgemeine
Titel für den Hochschulbau, für Hochschulsonderprogramme
oder für die Forschungsförderung in den Haushalten einiger
Ländern zu einem beträchtlichen Teil der Funktion 139 zuge-
ordnet. Diese Mittel werden aber für einzelne Hochschulen
verausgabt und deshalb in der Hochschulfinanzstatistik
auch unter den jeweiligen Hochschularten nachgewiesen.
Die medizinischen Einrichtungen der Hochschulkliniken um-
fassen ferner in der Hochschulfinanzstatistik auch die medi-
zinischen lnstitute, die in den Haushalt der Universität ein.
bezogen werden. ln der lahresrechnungsstatistik werden die
Einnahmen und Ausgaben aber unter der Funktion 131
nachgewiesen.

2.5.3 Vergleichbarkeit der Ergebnisse der Hochschulfi-
nanzstatistik und der 0brigen Hochschulstatistiken

Der Berichtskreis der Hochschulfinanzstatistik deckt sich mit
dem Berichtskreis der übrigen Hochschulstatistiken (Studen-
ten-, Prüfungs-, Personal- und Raumbestandsstatistiken).
Atlerdings lassen sich auch hier aus erhebungstechnischen
und haushaltswirtschaftlichen Gründen gewisse Abweichun.
gen nicht vermeiden. So werden in den Finanzstatistiken die
Ausgaben neugegründeter Hochschulen häufig noch nicht im
Gründungsjahr, sondern erst in den Folgejahren in die
Hochschulfinanzstatistik einbezogen. Probleme bei der Zu-
sammenführung bereiten insbesondere die in den einzelnen
Hochschulstatistiken angewandten Verfahren zum Ausgleich
der Antwortausfälle. Bei der Zusammenführung blieben
grundsätzlich die nichtmonetären Daten derienigen Hoch-
schulen unberücksichtigt, für die keine Finanzdaten vorla-
gen. Dies führt dazu, dass die bei der Berechnung venrand-
ten Bezugsdaten der Hochschulstatistik (Summen auf aggre-
gierter Ebene) nicht mit den in den ieweiligen Fachserien
veröffentlichten Daten übereinstimmen.

ln der Hochschulfinanzstatistik und der Hochschulpersonal.
statistik wird ab 7992 der gleiche Schlüssel der Lehr. und
Forschungsbereiche verwendet. Aus diesem Grunde di.irfte
die Verknüpfung der finanzstatistischen Daten mit den Er.
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gebnissen der Hochschulpersonalstatistik grundsätzlich
keine gravierenden methodischen Probleme auftverfen, zu-
mal auch in der Personalstatistik die Zugehörigkeit zur klein-
sten organisatorischen Einheit die Basis fLir die fachliche Zu-
ordnung ist. Bei der Verknüpfung der Daten der Hochschulfi.
nanzstatistik und der Studenten- bzw. Prüfungsstatistik sind
jedoch die methodischen Unterschiede bei der fachlichen
Gliederung gravierender, weil bei letzterer die Studienfächer
als Gliederungsbasis venrendet werden. Studenten be-
stimmter Studienfdcher können iedoch die Lehrkapazitäten
verschiedener organisatorischer Einheiten der Hochschule
nutzen. So haben Lehramtskandidaten in der Regel zwei oder
mehrere Studien- bzw. Prüfungsfächer. Bei einem Vergleich
sind daher eigentlich die Lehrverflechtungen zu berücksich-
tigen. Da in der amtlichen Statistik keine umfassenden ln-
formationen über diese Verflechtungen vorliegen, werden bei
der Berechnung der Kennzahlen nur die Absolventen und
Studierenden mit dem ersten Studien- und Prüfungsfach be-
rücksichtigt.

2.5.4 Vergleichbarkeit der Ergebnisse der Hochschulfi-
nanzstatistik im Zeitverlauf

Gebietsstand

Ab 7992 werden die Einnahmen und Ausgaben der neuen
Bundesländer auch in die tiefgegliederten Tabellen der
Hochschulfinanzstatistik einbezogen. lnsofern sind die Bun.
desergebnisse nur bedingt mit denen der Voriahre vergleich.
bar. Die Angaben für Berlin enthalten ab 1992 auch die Fi-
nanzen der Hochschulen von Berlin-Ost.

Berichtskreis

lm Zeitverlauf wurden Hochschulen gegründet, mit anderen
Hochschulen zusammengelegt bzw. ganz oder teilweise ge-
schlossen. ln einigen Jahren mussten Antwortausfälle durch
Schätzungen ausgeglichen werden. Da dem Statistischen
Bundesamt die Angaben für einzelne Hochschulen erst ab
1992 übermittelt werden, können fi,lr die Vorjahre keine ge-
nauen Angaben über die Behandlung von Antwortausfällen
gemacht werden. Ansonsten wird auf die entsprechenden
Angaben in den Fachserien zur Hochschulfinanzstatistik ver-
wiesen.

Darstellung nach Hochschularten

Die Gliederung nach Hochschularten blieb im Beobachtungs-
zeitraum weitgehend unverändert. Zu beachten ist, dass die
Ausgaben und Einnahmen der Universitäten und Gesamt-
hochschulen, welche die Fächergruppe Humanmedizin be-
treffen, ab 1992 mit den Finanzen der Hochschulkliniken zu-
sammengefasst werden, um die Vergleichbarkeit der Ergeb-
nisse fi.ir die einzelnen Bundesländer zu verbessem. Die An-
gaben für die Vorjahre wurden weitestgehend angepasst. Bei
der lnterpretation von Zeitreihendaten ist zu berücksichtigen,
dass in einer Reihe von Bundesländem die pädagogischen
Hochschulen zu unterschiedlichen Zeitpunkten in Universitä.
ten oder Gesamthochschulen integriert wurden und dass das
Rechnungswesen der Hochschulkliniken zu unterschiedli.
chen Zeitpunkten vom kameralistischen auf das kaufmänni-
sche Rechnungswesen umgestellt wurde. Die Vergleichbar.
keit wird ab 1995 durch die Einfllhrung des kaufmännischen
Rechnungswesens bei einigen Hochschulen beeinträchtigt.
Die im kaufmännischen Rechnungswesen erfassten Daten

müssen von den Hochschulen im Rahmen der Hochschulfi-
nanzstatistik in die durch die Kameralistik geprägten Ein-
nahme- und Ausgabekategorien der Hochschulfinanzstatistik
umgesetzt werden. Auch wenn die Hochschulen auf außer-
halb des Kontensystems vorhandene Aufzeichnungen zu-
rückgreifen können und die bei den kameralistisch buchen-
den Hochschulen nicht anfallenden Vorgänge (2.B. Abschrei.
bungen, Zahlungsverkehr mit dem Träger) eliminieren, kön.
nen kleinere methodisch bedingte Unschärfen - insbeson-
dere im Umstellungsjahr - die Vergleichbarkeit beeinträchti-
gen.

Sonstige Hinweise zurVergleichbirkeit

Beim Vergleich der Drittmitteleinnahmen für die lahre ab
7992 mit den Angaben für die Voriahre ist zu berücksichti.
gen, dass die auf Verwahrkonten bewirtschafteten Driftmittel
erst ab 1992 erfasst werden.

Bei der lnterpretation der Zeitreihen ist eine Reihe von Be.
sonderheiten zu beachten. Bei den staatlichen Hochschulen
Nordrhein-Westfalens wurden z.B. erstmals 7987 die Ausga-
ben aus Zentral- und Fremdkapiteln in der Hochschulfinanz-
statistik berücksichtigt. Die Vergleichsdaten der Jahre 1980
bis 1986 wurden entsprechend revidiert.

ln einzelnen Jahren konnten in einzelnen Ländern die aus
Zentralkapiteln im Rahmen von Sonderprogrammen finan-
zierten Ausgaben nicht einzelnen Hochschulen bzw. Fächer-
gruppen zugeordnet werden. Sie wurden dann grundsätzlich
schwerpunktmäßig den zentralen Einrichtungen einer Hoch-
schulart zugeordnet.

Bei Antwortausfällen werden in der Regel die Schätzwerte bei
Nachmeldungen in den Folgejahren revidiert. Bei Bildung der
langen Reihen und der Berechnung der Kennzahlen wurden
die Nachmeldungen berücksichtigt. lnsofern können die An-
gaben dieser Fachserie von der jeweiligen Fachserie des Be-
richtslahres abweichen.

3. Hinweise zur Berechnung und lnterpretation der
Kennzahten

ln den Anhang sind Übersichten aufgenommen worden, die
detaillierte Angaben zu den Zielen. dem Berechnungsverfah-
ren und der angestrebten Gliederung der Kennzahlen entha[.
ten. Ferner werden Hinweise zur lnterpretation der Kennzah-
len gegeben. Zu beachten ist, dass in dieser Fachserie nur
Eckdaten zu den Kennzahlen, die auf der Basis der Hoch-
schulfinanzstatistik berechnet werden, enthalten sind. Der
Grund hiefür ist, dass die aus den verschiedenen Hoch-
schulstatistiken stammenden Basisdaten auf Grund der Be-
deutung der lndikatoren nochmals geprüft werden.

4. Ausgaben und Personal der Hochschulen ftlr
Forschung und Entwicklung (Fu$+;

Forschung und Lehre sind die Hauptaufgaben der Hoch-
schulen. Für diese Aufgaben erhalten sie von den Ländern,

4) Weitere lnformationen liber die Berechnung der FuE-Ausgaben
und des FuE-Personals der Hochschulen enthält die Abhandlung
von Hetmeier, H.-W.: 'Methodik der Berechnung der Ausgaben
und des Personals der Hochschulen f0r Forschung und experi-
mentelle Entwicklung ab dem Berichtsjahr 1995' inWiSta
217998, S.153 tr.
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die in der Bundesrepublik Deutschland in der Regel Träger
der Hochschulen sind, eine Grundausstattung. Bei der Finan'
zierung der lnvestitionen, die TeiI dieser Grundausstattung
sind, beteiligt sich der Bund über das Hochschulbauförde-
rungsgesetz. Außerdem beteitigt sich der Bund an der Finan-
zierung einiger Hochschulsonderprogramme. Auf Grund des
Prinzips der Einheit von Forschung und Lehre wird bei der Fi-

nanzierung der Grundausstattung nicht nach Aufgaben diffe-
renziert.

Die Forschung wird nicht allein durch die Grundausstattung,
sondern komplementär durch besondere Ergänzungsmittel,
die von Dritten eingeworben werden, finanziert. Die Drittmit-
telförderung kommt fast ausschließlich der Forschung zu'
gute. Nur ein wegen seiner geringen Größe zu vemachlässi-
gender TeiI der Drittmittel wird für Aufgaben der Lehre einge-
worben.

lm Rahmen der Vorgaben der Länder erfü[len die Hochschu-
len ihre Aufgaben und verwenden die Mittel der Grundaus'
stattung autonom. Da die Personalstellen und Finanzmittel
der Grundausstattung in der Regel für die Erfüllung der Auf-
gaben Forschung und Lehre (in Hochschulkliniken außerdem
für die Krankenversorgung) zur Verfügung gestellt werden,
kann man die Forschungsausgaben und das Forschungsper-
sonal der Grundausstattung nur unter Anwendung bestimm-
ter Koeffizienten auf dem Weg der Schätzung näherungs-
weise ermitteln.

Ermitttung von fuE-Koeffizienten für die Hochschulen

Die Kultusministerkonferenz, der Bundesminister fi.ir For'
schung und Technologie, der Wissenschaftsrat und das Sta-
tistische Bundesamt haben sich auf ein Berechnungsverfah-
ren für FuE-Koeffizienten geeinig, das von der Trennung
"Grun dm ittelforsch un g" un d "Drittm ittelforschun g" au sgeht,
auf Zeitbudgetstudien vezichtet und auf den Daten der Lehr-
verpflichtungwerordnungen sowie den Ergebnissen der
Hochschulpersona[-, Prüfun gs- und Studenten statistiken ba-
siert. Die Drittmittelausgaben und das Drittmittelpersonal
werden insgesamt der Forschung zugeordnet, während die
FuE-Ausgaben und das FuE-Personal der Grundausstattung
mit Hitfe von FuE-Koeffizienten ermittelt werden. Das Verfah'
ren zür Festlegung der FuE-Koeffizienten berücksichtigt eine
Reihe von empirischen Aspekten und ist mit den für FuE-Sta'
tistiken gültigen internationalen Konventionen des Frascati-
Handbuchs vereinbar. Es geht von der Grundannahme aus,
dass sich die Hochschulausgaben (Personal-, übrige lau-
fende Ausgaben, lnvestitionsausgaben) sowie das Personal
proportional der Verteilung der Arbeitszeit des wissenschaft-
lichen Personals auf die einzelnen Hochschulfunktionen auf-
teilen [assen.

Die FuE-Koeffizienten der Universitäten (einschließlich der
Gesamthochschulen, der Pädagogischen und Theologischen
Hochschulen) werden nach einem empirisch-normativen Ver-
fahren indirekt über den Zeitauhamnd für Lehre und andere
Nichtforschungstätigkeiten berechnet, wobei das wissen-
schaftliche und künstlerische Personä[, die Lehrverpflichtun-
gen, die zu betreuenderl Studierenden und die abgelegten
Prüfungen als Variable in die Berechnungen eingehen. Auf

Grund der besonderen Bedingungen an den medizinischen
Einrichtungen, den Kunsthochschulen, Fachhochschulen und
den Venlraltungsfachhochschulen werden die FUE-Koeffizien-
ten flir diese Hochschularten pauschal bal. nach einem an-
gepa ssten Verfa hren festgelegt.

Die FuE-Koeffizienten der Universitäten werden indirekt -

über den Zeitauhrand für Lehre und andere Nichtforschungs-
tätigkeiten - berechnet:

Zeitaufirvand ftir Lehre +
Overheadzeit + Konektuzeit
+Prüfungszeit

FuE-Koeffizient der
Grundausstattung
für die Fächergruppe

Overheadzeit5)

Jahresarbeitszeit5)

Korrektuzeit

Prüfungszeit

Arbeitszeit zur Erzielun g
der Verualtungsein-
nahmenB)

Die Teilgrößen
folgt:
Zeitaufirand flir
Lehre6)

errechnen sich für iede Fächergruppe wie

Lehrverpflichtung x: Realzeitfaktor x
VorlesungswochenT): Jahresarbeitszeit x
Overheadanteil6): Arbeitswochen x
Wochenarbeitszeit
Korrektuzeit pro Studieren-

= den x Anzahl der Studieren-
den
Prüfun gszeit pro abgelegter

- Prüfung x Anzahl der abge-
legten Prüfungen
§enrraltun gseinnahmen /
Laufende Ausgaben) x

- Jahresarbeitszeit des wis-
senschaft lichen Personals
insgesamt

Für die Berechnung der FUE-Koeffizienten musste eine Vie[-
zahl von Annahmen gemacht werden (2.8. bezügtich der Zei-
ten für die Vor- und Nachbereitung einer Lehrstunde, flir die
Umrechnung der Personaldaten in Vollzeitäquivalente). Da-
bei wurden die Ergebnisse dei Hochschulstatistiken (2.8.
Personal-, Prüfungs-, Studentenstatistiken) sowie andere
vorhandene lnformationen weitestgehend ausgewertet.
FuE-Koeffizienten der Grundausstattung wurden nach diesem
Verfahren erstmals für das )ahr 7987 und zuletzt für das Jahr
7995 für die Kategorie "Universitäten, Gesamthochschulen,
Pädagogische und Theologische Hochschule" auf Bundes-
ebene berechnet.

ln der Fächeryruppe Veterinärmedizin abzüglich der Aöeitszeit
für die Ezielung der Venvaltungseinnahmen (2.8. Tieöehand-
lung)
le Vollzeitbeschäfti4en.
Die Lehruerpflichtung und der Overheadanteil (2.8. Aöeiszeit-
anteile für Gremientätigkeit, Venivaltungstätigkeit, Weiterqualifi-
kation) sind für die einzelnen Personalkategorien unterschied-
lich fes§esetzt worden. Dabei wurde der Entwurf der Lehryer-
pflichtungsverordnung der Kultusministerkonferenz berücksich-
tigt. 0ber den Realzeitfaktor werden die Zeiten für die Vor- und
Nachbereitung einer Lehrstunde einbezogen.
Wird nur in der Fächergruppe Veterinärmedizin bei der FUE-Koef-
fizientenberechnung berücksichtigt (2.8. Zeiten für Krankenbe-
handlung, Tieöehandlung, Blutuntersuchungen, routinemäßige
chemische Untersuchungen). Die Zeiten werden im Nenner sub-
trahiert, weiI vor Anwendung der Koeffizienten bei der Schätzung
der FuE-Ausgaben die in der Hochschulfinanzstatistik ermittelten
Ausgaben um die Verualtungseinnahmen vermindert werden.

:-:- -----
Jahresarbeitszeit5)

6)
7)
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34,8
40,4
32,6
34,4

36,7
4 1,3

Für die medizinischen Einrichtungen werden die FUE-Koeffi-
zienten ab 7995 hochschul- bzw. länderweise iedes Jahr
nach folgender Formel berechnet:

Verwaltun gsein na hm en
FUE-Koeffizient: 1- (.---------------- -) X 0,45

Laufende Ausgaben -

Drittmittel

Dies bedeutet im Prinzif, dass zunächst eine Bereinigung
der Ausgaben und des Personals der medizinischen Einrich-

H ochsch ulart/ Fä ch ergru p pc

lJ n ivers itäten
Sprach-, Kultur, Kunstwissenschaft,
Sport...............
Rechts-, Wirtschafts- u. Sozialwisscnschaf-
tcn...................
Mathematik, Naturwisscn!chaften ............
H umanmedizin
Veterinä rmrdizin
Agrar-, Forst-,
Ernährungswissenschaft en

ln gcn icu rwissen schaften

tungen um die Nicht-Lehr- und Forschungstätigkeiten sowie
um die Drittmittelforschung erfolgt und dann die verblei-
bende Grundausstattung unter Berücksichtigung eines Over-
headanteils von 10oÄ zur Hälfte dem Lehr- bzw. Forschungs-
und Entwicklungsbereich zugeordnet wird.

Für die Kunsthochschulen und die Fachhochschulen wurden
die FuE-Koeffizenten pauschal mit 1506 bzw.5o/o fes§elegt.

lm Einzelnen ergeben sich folgende FuE-Koeffizienten für die
Grundausstattung:

FuE-Kocffizienten der Grundausstattung ab

1999

13,5
1 5,0

5,0

28,5

35,5
oo:

35,0

38,0

41,7

I 1,6
1 5,0

5,0

25,9

33,5
3r,:

29,7

37,7
40,9

1 1,1

1 5,0

5,0

des- und Bundesebene bzw. auf der Ebene der Fächergrup-
pen und Hochschularten aggregieft. Die Berechnung des FuE-
Personals erfolgt analog auf der Basis der Ergebnisse der
Hochschulpersonalstatistik, Es ist jedoch zu beachten, dass
vom PersonaI der zentralen Einrichtungen lediglich das
Drittmittelpersonal sowie das wissenschaftliche und künstle-
rische Personal in die FuE-Berechnungen einbezogen wer-
den. Ferner werden die Doktoranden und Postdoktoranden,
die in keinem Beschäftigungsverhältnis zur Hochschule ste-
hen, aber eine Förderung erhalten, auf Grund von Sekun-
därstatistiken bei der Berechnung des FuE- Personals be-
rücksichtigt.

5. Ausblick

Die in dieser Fachserie dargestellten Kennzahlen werden
jährlich aktualisiert. Außerdem wird die Gliederung der
Kennzahlen entsprechend dem in den Übersichten (siehe
Anhang) angegebenen Detiailierungsgrad kontinuierlich er-
weitert. Die Kennzahlen und Basisdaten werden auch auf CD-
ROM bereitgesteltt, die ebenfalls iährtich aktualisiert werden
soll. Diese CD-ROM enthält auch Kennzahlen für einzelne
Hochschulen.

Es ist vorgesehen, die hier dargestellten Kennzahlen in ein
Kennzahlensystem zu integrieren, das für den gesamten Bi[-
dungsbereich in harmonisierter Form erstellt werden soll.
Dies wird eine Reihe von Anpassungen auch im Bereich der
monetären hochschulstatistischen Kennzahlen erforderlich
machen.

31,9

34,9
40,6
28,7
36,7

36,7
42,1

I 3,5
15,0

5,0

Medizinische Einrichtungenl)
Kunsthochschulen .................,...
Fach hochsc h ulen,

Verwaltungshochschulen ........,..

TIf-ts95 .inr.hl. dcr Fächergruppe Humanmedizin drr uniy.rsitäten,
Berechnung erfolgt ab 1995 mit hochschulspezifischcn Koeffizicn-
ten, angegebener Wert = Bundesdurchschnitt.

Berechnung der FuE-Ausgaben und des FuE-Personals

Ausgangspunkt der Berechnungen der FuE-Ausgaben sind
die Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik in der Gliede-
rung nach Hochschulen.

Die FuE-Ausgaben werden in folgenden Schritten berechnet:

- Zusammenfassung der Ausgaben der Fächergruppe Hu-
manmedizin der Universitäten mit den Angaben der
Hochschulklinik

- Bereinigung der Ausgaben um Drittmittel und Venrval-
tungseinnahmen;

- Umlage der Ausgaben und der Ddttmittet der zentralen
Einrichtun gen auf die Fächergruppen;

- Berechnung der FuE-Ausgaben der Grundausstattung;
- Addition der durch Drittmittel finanzierten FuE-Ausgaben

zu den FuE-Ausgaben der Grundausstattung;
- BerechnungderZusetzungen

a) Zuschlag flir die Beamtenversorgung bzw. für Beihil-
fen

b) Zuschlag für in der Hochschulfinanzstatistik nicht er-
fasste Drittm ittelau sga ben

c) Zuschlag für die Doktoranden- und Postdoktoranden-
förderung (auf der Basis von Sekundärstatistiken);

- Ermittlung der FuE-Gesamtausgaben durch Addition der
FuE-Ausgaben der Grundausstattung, der aus Drittmitteln
finanzierten Ausgaben sowie der Zusetzungen.

Die FuE-Ausgaben werden fi.ir einzelne Hochschulen berech-
net und dann zu Ergebnissen auf Regierungsbezirks-, Lan-
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1 Finanzstatistische Kennzahlen ltlr den Hochschulbereich auf der Basis
der Haushattsansatzstatistik der staattichen Haushalte 1997 bis 2001r)

1.1 Ausgaben (Grundmittel) ltlr Lehre und Forschung an Hochschuten nach Ländem

-l000DM-

Ebene

Bund

Baden-Walrttemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Flächenländer insgesamt
Alte Bundesländer
Neue Bund6länder

Stadtstaaten insgesamt
Berlin
Bremen
Hamburg

Länder (einschl. Stadtstaaten)

lnsgesamt

3 416017

3 746 361

4 360 154

533 768

2068ffi

629 369

229054o

5 820 750

1047 187

352 733

't 570 005

940 758

8229()7

838 654

20 509 280
4512554

3943119
2 616 665

322073
1 004 3E1

2E 964 953

32 380 970

3 436 556

3 8ß6 937

4391 351

52370/.

206/.263

609 239

2&59z3

s 600 743

I 092676

350 6s3

1 613 559

886 036

795 186

849 583

20537 732
4ß2121

3884744
2 473 186

345 133
1 066 425

2E 904 597

32341 153

3 708 358

41?9674

4276 433

515Tt4

21760,54

621 437

24d905',1

57526'.t7

1 055 409

361 876

1 591 938

930 305

799 690

908 446

21 000804
4 567 900

3 995 971
2 550 810

387 597
1 057564

29 564 675

33 273 033

3 787 381

42729n.2

4074928

463 718

2224881

623 473

2 532 596

6 (x)0 024

1 168836

370 863

1 594 139

890 991

806 005

859 075

21 451 034
4 431 396

4038252
2s22003

411 320
1 104929

29920682

33 708 063

3843749

4218?,z3

4ßT73

ß1 U2

2260774

605 627

2527 4§

5872.41

1177 *5
371 151

1 587 622

912286

804 028

844 386

21 678372
4 411 7il
4 010 194
2 548 980

364544
I 096 671

30 100 330

33 944 079

zDl

4 083 889

4249il3

467329f5

43t 319

23/4021

619 426

3 111 528

6 060 501

1 130023

375 180

't 610 992

9222§

813 250

880 593

227573/o
4ß7 618

4 037 631
2 513 046

418 174
I 106411

31 282 5E9

35 366 47E

1 ) 1 997 bis 1 999 Jahresrechnungsstatistik der öffentlichen Haushalte.

- tt-
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I Flnanzstatlstlsche Kennzahlen tür den Hochschulberelch auf der Basls
der Haushaltsansatzstatlstlk der staatllchen Haushalte 1997 bls 2001

1.2 Ausgaben (Grundmlttel) filr Lehre und Forschung an Hochschulen
Je Elnwohner nach Ländem

-DM.

Ebene

Bund

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Flächenländer insgesarnt
Alte Bundesländer
Neue Bundesländer

Stadtstaaten insgesamt
Berlin
Bremen
Hamburg

Länder (einschl. Stadtstaaten)

lnsgesamt

42

360

§2

2@

34it

u7
292

324

%1

326

346

u7

N
338

330
3n
676
759
476
588

353

395

42

369

3&t

n3

u2

338

306

312

272

326

358

3ß

28
w

330
319

671
724
515
627

352

394

45

395

353

199

360

346

3't 1

320

262

337

356

349

289

370

337
327

594
752
582
621

360

40s

ß
47

334

178

367

349

320

333

29r)

u7

359

338

29r)

352

343
319

702
745
622
il7
3Ar

410

47

&2

365

178

373

339

319

326

292

347

357

346

289

346

347
3',t7

697
753
551
642

366

413

50

M
384

175

387

347

393

337

281

351

363

350

292

36'l

364
3z.3

702
743
632
aß

38'r

430

1) Berechnet mit Einwohnezahlen von ZXX).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2, 1999
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1 Flnanzstatlstlsche Kennzahlen für den Hochschulberelch aul der Basls
der Haushaltsansatzstatlstlk der staatllchen Haushalte 1997 bls 2001

1.3 Ausgaben (Grundmlttel) ltir Lchre und Forschung an Hochschulen
Je Studletenden nach Ländern

.DM-

Ebene

Bund

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhatt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Flächenländer insgesamt
Alte Bundesländer
Neue Bundesländer

Stadtstaaten insgesamt
Berlin
Bremen
Hamburg

Länder (einschl. Stadtstaaten)

lnsgesamt

2001

1 927

18 866

19 021

21 055

14022

27 771

15 110

11 533

13243

16 378

21 7W

30 821

21 405

26946

14 963
24834

17 871
19 963
12792
15 598

16 336

18 263

1 966

21 436

19672

19022

't4229

24885

15 928

1't 't39

13 977

16 858

21 497

27 135

21 658

25537

15 363
23224

17 @7
19 090
13 286
17 028

16 536

18 502

2158

22996

21 261

17 136

15 025

23620

17 412

11 565

13 469

17 978

202!16

26 413

22150

25 090

16 230
22145

18279
19 479
14841
17 184

17 201

19 358

-20 -
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1 Flnanzstatlsüsche Kennzahlen l{lr den Hochschulberelch auf der Basls
der staatllchen Haushalle 1997 bls 2001

1.4 Antelle der Ausgaben (Grundmlttel) lür Lehre und Forschung an Hochschulen
am Bruttolnlandsprodukt nach Ländern

Ebene

Bund

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Flächenländer insgesamt
Alte Bundesländer
Neue Bundesländer

Stadtstaaten insgesamt
Berlin
Bremen
Hamburg

Lä nder (einschl. Stadtstaaten)

lnsgesamt

2@1

0,09

o,72

o,71

0,69

0,63

1,17

o,72

o,7'l

0,64

0,79

1,15

1,21

0,70

1,17

0,70
1,08

1,24
1,78
0,80
o,77

0,79

0,88

0,09

o,7'l

0,68

0,66

0,6'l

1,12

0,73

0,66

0,65

o,77

1,'.t7

1j2

0,67

1,15

0,68
't,05

1,n
1,67
0,83
0,79

0,76

0,85

0,10

o,74

0,64

0,64

0,6'3

1,12

o,72

0,66

o,62

o,T7

1,13

't,16

0,65

't,20

0,67
1,05

1,21
1,70
o,92
0,76

0,76

0,86

0,10 0,10

o,74 0,73

0,59 0,65

0,57 0,57

0,63 o,at

1,12 1,09

0,73 0,73

0,67 0,66

0,66 0,67

o,77 0,77

1,12 1,'.!1

1,10 113

0,65 0,65

1 ,12 1 ,'t0

0,67
1,O2

1,20
1,67
0,95
0,78

0,75

0,85

0,68
1,01

1,19
1,69
0,84
o,77

0,76

0,85

Sffiisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2, 1999
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1 Finanzstatistische Kennzahlen ftlr den Hochschulbereich auf der Basis
der der staatlichen Haushalte 1997 bis 2001

1.5 Anteile der Ausgaben (Grundmittel) für Lehre und Forschung an Hochschulen
am Gesamtetat nach Ländern

-%-

Ebene

Bund

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Flächenländer insgesamt
Alte Bundesländer
Neue Bundesländer

Stadtstaaten insgesamt
Berlin
Bremen
Hamburg

Länder (einschl. Stadtstaaten)

lnsgesamt

2001

1,07

9,08

9,28

3,94

8,57

6,45

7,32

8,74

6,0'l

6,34

7,86

6,42

7,',to

6,26

8,38
6,33

5,27
5,71
3,62
4,99

7,41

4,56

1,07

10,02

10,04

4,00

9,22

6,95

7,84

9,35

6,29

7,02

8,4

6,95

8,04

6,66

9,05
6,72

5,94
6,41
4,O4
5,70

E,04

4,77

0,94

9,40

9,53

3,81

8,90

6,34

7,92

8,6E

6,52

6,84

8,30

6,63

7,39

6,59

8,64
6,49

5,83
6,04
4,26
6,09

7,74

4,37

1,17

10,10

8,99

4,16

9,11

6,88

7,98

8,59

6,20

7,00

7,64

7,02

7,55

6,97

8,65
6,66

6,05
6,36
4,80
5,91

7,83

4,79

't,xi

10,02

8,42

3,61

9,24

6,85

8,',t4

8,82

6,69

7,07

7,59

6,86

7,56

6,48

8,66
6,40

6,23
6,43
5,24
6,21

7,84

4,93

1,27

9,E9

9,19

3,60

9,39

6,65

8,12

8,63

6,73

7,07

7,55

7,02

7,54

6,37

8,75
6,37

6,18
6,50
4,65
6,16

7,89

4,97

1 ) Einschliesslich kaufmännisch buchende Hochschulkliniken.
2) Ohne kaufmännisch buchende Hochschulkliniken; ab '1998 ohne kaufmännisch buchende Hochschulkliniken.
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2 Fin.nzslllkll3chc Xcnnzrhlen tür dan Hchehulbcrcich rul der B.sis
d.r J.hGrGhnungsd.tl.tlk d.r öt nlllch.n H.urh.lt.

2l,l Au3g.b.n und Einn.hmn lür HGh$hulan (OF l3) nrch aurgüahh.n AusgrbcJElnn.hmtrlcn und Lindernr)

-t0o00x-

Ebae 1975 1980 1985 1990 1995 1997 1997') 1998 1999

Pcrcnalausgabcn4

B0d
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BqE
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Bayffi

B6rtin

BEndsibqg

Brffi
Hamhrg

Hess
MecKsüügvorpolm

Niedeßacfiss

Nordheilweslfalen

RlEirIan+ Plrtr

Saarland

Sacfisen

Sacl§+Adrdt

Scltesi9Hotstein

THJrings

Ländtr (einscH. StadEbal$)

davon:
FläclEr{än&r Alis BL
Fäcffindcr Nil BL
Stadtstraten

lßg€$mt

6 823 108 I 785 573

1 13s 30i 1 57S 65;

795a,al't 11«t0630

12 113 837 1€ 0S0 0,r2

1 930020 260250;

1,4 3aO 5,r,r lE 701 606

21 031 095 22 053 686 12 930 923
1201 572 1 115251 2 650 S75
3 926 056 3,a88 971 r 636 207

2e 176461 30 o(x 21a 17,r30 208

11 63€ t2365

2671770 2752139

2 a73339 2 5.2 137

1 irso 913 1 122912

359 875 359022

300 666 311371

570
1 399 035 I aag 826

311 220 321 211

1 371273 1 157 loa

3 823 83,a 3 955 819

753A17 774025

259627 2€4 316

1 0755r, r oEa 070

1A522e 498 000

379 098 386 3(H

a67 471 197 992

17 587 303 17 784 403

t3 't35 893 1328827e
2 659 f72 2 760 808
I 751 638 'r 737 319

r7 596 939 17 796 E7E

1 575 904 i 643 a16

777 565 fn1;32

7a9205 762 108

1 o702',to ',t o5o 079

122719 126375

193 538 397 720

2215 r 907

45E 654 a65 376

112 1t2 90 526

407 553 357 702

1 211 037 1 3r7 593

2aE 1 lE 236 534

55 669 75352

21e 511 239 758

168 9m t78 353

1 18 265 121 321

136 520 15,a 066

6118115 6386562

,a 092 290 1't.7 778
759 E62 788 076

r 265963 1 449706

7 604 019 8 029 9r8

0 ,a 399 6 887 Ae72 15 la1 t2 103

i 337 635 1 8n 2Tf 2 357 076 3 o0o 903 a 21 o O9o . 395 955

'r l3€8/ar ro2a895 21$150 2a2a217 3952650 4162,a05

717 131 9S4 379 I 16.a E6,a 1 61ir 93i 2 703,a39 2 7'15 60t

305 373 352 008

78 090 r20 66€ 135 436 186 096 202719 287 3a2

«igzg ,r63,a13 629718 Eol 567 95989E aE6028

8612€1 r 1,a5716 1 1Z)ß I 7&!926 2326a15 212.7oc

642 053 660 610

762 E51 1 196 r92 r 525 819 'l 952 076 2237 13A 2 302 48r

I 69E 637 2 635 2r5 3 56S OSS ,r ,rgo 329 5 7,a6 106 6 O,tS 28.

3io70,J 15261a E{Xr.O1 793E08 1038077 1103930

1ga53o 25,a910 311 200 419918 5369,40 fi6125
.t 621 s.tl 1 692 706

926,a59 577 761

2A7 $1 396 67a 52A 47 7§ na 981 673 'r 026 69E

709 170 716076

7 958 ir1 1 1 1 36a 231 14 373 657 18 ES2 E30 29 181 723 20 992 1 I 1

331 5'11

a3,r 953

17239A

262570

2,4 5S8

127 623

290 870

258 520

715 7S6

101 693

66 637

98 251

2 853 932

2 ,r30 130

4a ao;

3 18It,r,r3

269 0a9

6m 355

?20 137

§2 a10

39 53.a

223 016

419 ta8

409 337

1 153a65

1 5S 389

go 705

160 a10

4 367 604

3 7a2 836

c21 96;

,t 636 453

326 298

9't r 667

061 096

531 763

35 ,t57

2?56.3

fim 320

57A 572

1 5't2 213

250 511

r 25 0{6

212 113

I 045 5E3

52027m

sa2 ss;

6 371 841

6 6{rg 3t5

1 18S 85;

6 404 130

I 320 0t2
r 796 833
2 066 ,rl I

'l,l062 614

I 900 012
1 862 18,4
2 053 678

't5 3:|9 762

12 103

2 837 386

2 aao 152

r 546 665

352 098

2A7 312

0

1 389 859

301 836

1 352 126

3 756 562

722 697

251 6e2

't 067 E15

ß4277

3ff 145

a00 949

17 a18 105

1 517 888

7§ 730

716 661

759 320

115 3al

166 r45

3 445

4,r0 375

107 450

386 885

1 252 007

267 106

59 806

721 7§
1 6E il03

115 792

121 tg',l

5 675 341

,a (x!5 662
7ao763
928 9'r6

7 193 229

L.utand.r S.ch.ufwud
361 961 870358 I 517 EE8

1 260 191 I 723733 1 759 Og2

1 209 157 'r 8,6 189 2027 977

755 13.1 1 471 1O7 1 577 528

. 93 425 I 15 3A1

55 398 ol 530 166 1a5

37a322 503,ß5 310 00s

790't90 1 03'l 962 I 036 079

. 319052 372311

7,r8 i8a 875637 928 3C6

20r3 15! 2722141 2930 1E9

336 o'to 436 218 479 E7A

180 968 221 1EO z31 7U

. 588 o.a6 567 873

. so'a Ell ,t85 0t5

355,a41 5O1 649 5O3 6ao

. 2gr,tgg 301 50,r

8 082 160 13 1e2256 13 821 E71

JffiEIffi mscll buchü(b Hodlsdrldnakm.
1) Elis 1990 Frols6 &rrbsgrbsl; ab 1995 G€samEaltsctiüd.
2) Ab I 998 olre kaurmärisafi bucfi.rxb Hod6.tr.lddko; ad G.ud d6 A6glodsuuff ff Hocrrsctr.lcn a6 den Ha6hdtä §nd d€ Ang6ba ü bodngt verglqchbar

(§etE lrh Ellär.nrEm).
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2 FlnrnzttrtlJtl$ha K.nnzrhhn lilr drn H@h$hulbGrcich ruf dGr B!3lr
dcr J.hErchnungtrltll3tlk dGr Öftanlllchsn H.uththr

Zl.l Aurglb.n und Elnnh.mn fair Hchehul.n (OF l3) nrch rusgdöhllcn Ausg.boJElnn.hm.ilcn und Llndcrnrl

.I0ooDr-

EbdE 1975 't980 1985 't990 1995 1997 1997') 1998 1999

Brumßnrhmna

B{rd

BldaG!Orttsrib€(g

B!}€fl|

BGrln

Bron&rtrrg

8rm€n

Hrmbüg

Hffi

M.dd.rürrgFvdpoflrm.n

NicdcrslctEen

Nü('tElwcstrthn

RhGdln('-PtlE

S!rrhnd

SactEs

Srdls+Art[I
ScfleswigFHotstriß

Thünn96

Länör (GinscH. Stld§brtff )

(hm;
mdä$nbrAn BL
FEdldltrs.r Nu BL
Strdtsttata

lns$snl

&r|d

Brd+YVünbfl$..g

B.)ür1

Büln

BrEndGnDtrg

Brffi
Hambug

H6s
MacldanbtrgFvoQof,iaan

Niaörsacl6$

NdütEiDwrsüdan

RhdnltnüPt.f

Srlrbnd

Saüsan

$crffiAnrll
Sdi.JrleFHo§uin

THlnnga

Läfthf (cins.il. stld§btbn)

öffi:
FEdl{Lnd.r All! BL
Fudr.{andü Nür BL
§tdtsLlbn

lns96ilr{

0

327 783

333 561

121 340

47 518

716.,0

t 74 ,O3

74 06E

523 9E5

56 070

14 696

48 125

1 703 215

r 552711

2$5;
1 793 215

61

37,1(x0

220 686

124 879

il 332

50 617

i 2e 7or

r6 3t8

550 061

$ 2A7

ono

5a 990

'r 566 570

1 tg? 7a2

1SS E2;

1 586 E3l

627

r60'r7r

I 56 3a8

66 0A7

12874

ßo;
76 005

67 633

207 21e

55 070

2,a 63e

3r &t5

893 505

775 120

t tr 3,85

Ega 132

211

3.rl I 18

273 656

117 977

I2'10

50 365

12a 57'l

3S 955

732 055

98 548

28 112

121 a70

t «9 343

I 263 701

r85 55;

r 4,r9 557

383

217 !96

207 717

.83 097

t1 065

57 807

r30 E06

ro7,a96

323 527

67 66:l

2e 0127

12 171

'r 287 263

I l3,a C5ll

r52 r;
't2t7lx,/l

0

179 i46

1 38 563

70 020

21 808

32 150

c7 334

{1 E69

196 603

41 90E

r0 503

2f 295

848 093

773 125

r24 c6ä

SitO 003

1 17o 8 904 n0
311 211 3,t,a 0E0 33.a 06,l

,t39 O,r7 610 730 I 040 306

215210 282354 173 553

. 1 t0 576 167 85{)

/r8 087 1O2O7 35 678

75 566 50752 ,t3 283

173 'l3l l,al 6t4 l'll 252

. 9' 733 .t02 803

0E 97r t21 195 181 172

202 693 2&i 052 378 584

14 5e2 88 961 tag rO8

20 680 66 612 31 302

. u2 ra 270 261

. 13.t 733 223701

9/,207 91 736 120 858

. 105.38 122292

t E60 62E 2 609 551 3 a86 667

1,103965 1 759550 2311213
. 600 628 886 030

372 843 359 373 2521e1

I 870 0O8 2 818 a57 3 486 0€6

Sonsligc S.chlnv.sllllonan4

21 211

31s 37a ,lO5 5,t2

e57 125 703 152

89 11. 89 808

165 660 t37 958

25023 50695

250 5'l

100 238 't56 7r9

ggo22 t3o 138

l3,r Aa6 155 nO

21,4 655 172272

167 ?21 ral 9«)

32 196 35 960

285 (E9 283 350

't'ts 819 15o 330

83 21 1 81 215

r05 339 i23 7e0

2 E95 291 2 t2,a 89S

2 00e 369 1 E52 570
noe35 625 575
'fi4 967 1a6751

2 895 315 2E25',t13

! 605 1 199

276709 X)210o

180 43,1 22AO72

39262 ,r7 ß9

37021 {4336

27 056 37 3,t8

6 8,a9 0

75 (r,a 76 093

af 276 n 591

126970 E3 795

255 906 295 976

70 1 r9 r03 3r3

22't19 230A2

111 071 105 G77

'ro9 572 133 704

32071 37 010

66271 8A777

1 5,13 836 'l 076 815

I 039 ia55 1 t11 41
131 211 a50 087
73167 E5287

I 5,a5 irirl i 678 o'!if

3go 5'ro ,r55 ro8

345 818 3ot 656

2 2115 7e1

a02 1€o

337 587

I t8 r00

52 12r

2A 7E6

58 5l,l

153 21a

117 6ft
163 817

467 30E

1 05 570

30 o6t

r37 8{r0

'r 20 E73

63 818

95.r8

2 518 893

1 752 590
5i!28e2
2o3 alt

2 519 6Ea

299

2U 175

901 600

73 115

,67 8!i0

35 678

t(x)

'roE 65.

0t 980

Id2 AO2

147 075

1a9 r08

31 302

2.9 955

'136 r87

10t 603

89 890

2 773 0E3

't 920 31S
737 A?1
t 08 8gt

2713§2

791

2,45 706

202 080

38 0r9

52 123

26 748

1S 552

6t 657

t15 5,4,a

114 237

2N 272

66 «1

2A 611

r03 Egt

04.8{.

12223

a1 rt2

r 006 229

I 093 it39

'r30 431
84 359

1 60e 020

I 04 099

26 024

52 536

142 1U

18A 2U

405 EoE

117 A2A

46 {O

98 154

r 958'r09

1 n1U1
1t32G;

i 958 230

1 62 549

59 6,a2

31 3t3

61 765

1 85 2a,a

107 oa6

170 2(x)

4t7 709

93 620

41 052

z32seo

196 566

76,a95

z)5 455

2 üt77§

t 744 300
003 701
275l,.7

2 t20 033

:jffinffi nisa b(dEr(b Hodlscfudrika.
1) Elis 1990 FrutüE B.rd.69da.t .b 1995 Gaslm6qiscrüilr.
2) ,Ü 1998 oam hffiriach Ducnano Hodscfirüntm: .d Cild dü Asgl.darEür B HocrEcfilü rc d6n Ha.6t[ltan §nd dc ArTrban fi, D.d]lg[ wghi.rü.r(dC!r.drElubn le't).
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d.. Jrhmrehnung3nrilrtlt d.r Öff.nlllch.n H.uthrh.
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2)AD1998otrFl(tüilrrtsafihJüürbHocll6drfd.*on:arglflddüA§91.ün EstyqtHoclrscttl'la^6&nHf,.§lEIEndnddcAn$D.nMbGdnglülhkübür(idr rdt E lr.-nresr}
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-lm0DI-

Ebffi 1975 1980 1985 1990 1995 1996 1*7 1998 1999

Bud

BadqFWortbfltqg

B.y€flt

Bqln

Brand€ilhrg

Brffi
HEmhrg

HM
Medd€nbügFvüpffin

Nied€r$dsa

NddtEirwoslt l6n

RheirlaillPf!ts

S!rrblld

Sadse

SachsAr$ln

ScHefligtsHoblaln

Ttüringsn

Länder (6ißcfi1. Sbdtstarbn)

dam:
Fuchan$ndar AltE BL
Flächaf,län(br Nffi BL
Stad§bata

lnsgffimi

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

o

0

0

0

0

0

0

0

0

0

258,/)

11 2e1

1 771

eae

I 35a

175

&tl

0 689

3112

10 0r7

'l it

0{13

Q 274

4,a a08

277;

73 l16

17a0l7

a5 u1
2 608

't 35'l

1 545

6ir5

3r t70

its 687

4 685

-5920

.2t3E

r 965

12? 032

't 24 301

3 sli
3{r5 e79

5ß 'r78

rs 068

62 820

10 371

- 86 73r

6 629

-50

32 217

8 a11

33 03{'

5 E70

15 a17

-2575

- 526?l

70 111

I 'too

1 076

1Tf O31

197 006
. 38 025

17 r50

720 5oe

445 327

-1761

,ß 538

r07E7

- 63 8:t'l

0 017

I 't06

32 221

2a4
28 13.r

5228

E5 43.r

-3a95

- E't 416

57 1A5

790

,r035

131 01 1

191 084
- E0 9E3

20 st0

616 336

Sonnb6(Fu l3t)

61,4 500

z2'lie

3'l iO6

'r2 06:,

. 7e seo

I 925

5 106

3e 327

2 60'l

55 77'l

1 173

- O 50il

-a27e

. t3 87.

03 65€

1 211

920

03 42

112 1g
- 75 806

27 m1

708 032

17517 451 a79

5A 505 -.8 106

sa17 51 590

0gE9 7293

121032 - 30 005

9706 6503

565 z|5

t322t a5145

9235 8er
26 S75 -2255e

5029 a959

71 121 ?3 c90

-3,495 '3155

- 65 im - t19 290

,r9 ,a30 77 S1

,r83 311

I 308 13 133

393 4t I lE 168

2*2U 51 e26
125 E65 -,r9 849

17 2A2 16 111

AAA950 440667

0

o

0

ö

o

0

0

d

o

iTES-iffi frunqs Buldesgsoot, !b 19rr5 c€smt(leüscti8ilr.

sltls{sdE Budcürt F.E r.d. l l, R 11.3.2, l9$)

-33-



2.1.3 sürdl.nnd. an Hchachul.n ln dü Trlgrehai d6 Lud6 nech Helrchulaft.n und Länd.mr)

-Amhl-

Ebanc 1 975 1980 r985 1900 1905 1996 r9s7 1996 1999

Unlv.rrlEt n (ohn. Humann.dlrln)

Bund

B.dd-Wüilbmbdg

Ba}lm

Brrlin

BEndcnburg

BEmcn

HamburO

Hrgn
Meklcnburg-Voeommm

Nicd.rehsn
Nodft.in-W6li.lcn

Rhcinland-Plalz

Saarland

Sach$n

Sehsn-Anh.lt

Schl6wilFHolsbin

Thürings

Länd.r (.in$hl. SlrdEE.t n)

dawn:
Flächcnländc. Aha BL
FlächcnländGr Ndc BL
SitedtsEat!n

lnlgqmt

Bund

Badcn-Württ mbcrg

Eaycm

Bcrlin

Bandmburg

Bman
Hambuß

Hsn
MEklanburg-Vorpommam

Ni.d.ffihs
t'lddrhcin-W6fülan

Rhcinland-Ptalz

SaarLnd

Srch$n

S.ch$n.Anh.lt

Schl.sg-Holstcin

Thüringcn

Ländcr (cin$hl. St dtda.trn)

darcn'
Flächcnländrr Alt! BL
FlachGnländqr llruc BL
Sladtstaatcn

lnsgHml

3 0{8 5 65'l

12167 21207

2707 3680

1 171 1n8

621572

100 173

C/4 761

53 598

4 046

26 857

59 498

59 374

183 176

21ü1
'r0 994

14 134

621 572

535 971

81 60i

§21 572

7§62.
r02 98'l

1fi 121

60 '('4

7 111

337(r

6:1 3(x

69 346

241 568

E2E
12025

t5 ltll

715622.

634 016

rol ac4

7t5t2.

78 757

12247

12927

6 219

0

a1x
I 237

907 507

127 M
13I715

71m1

8 901

38S4

73 853

$405

2922sß

37 6it2

ltl 974

17@4

907 507

784{71

1 te o3d

gJ7fi7

96 120

t4 {86

'r5 566

729,1

0

5 023

I 795

7 310

26 554

1216

2278

3 577

96120

83 603

lE3i
96 r20

I 07a il59

115 672

167 519

u92'.

13 827

10279

c25€.2

1@ 135

i|:)9 065

45 654

17 127

192n

1 074 4!t9

935 /ß2

ßg02;

1 074 i(,9

97 7U

'lil883

t6 184

8fit

0

'l il93

10 r39

7 768

25 684

'1331

2371

3 817

97 7U

g5 r80

nd
97 7U

'r 2@ 145

150 882

163 584

103 541

13 158

16 921

45 060

99 219

11 371

113'ilt

38at 259

523{,6

t7 1t3

il2 359

t5 016

2.$2
,t7 685

r 269 145

I 004 023
99 600

1ü5?2

I 269'l'('

98 748

13 266

'r3 995

9 659

0

0

4 067

9 0,19

2425

7 213

21 1ü

3 905

206,7

3 962

2379

3 790

1 805

98 7/t6

71 151
t0 571
137fr

98 748

't 258 950

't4!t 647

'r58 859

98 300

14 9t0

1A7ß

{,1X)7

97 065

12 043

1't0 006

390 r78

52749

't6 697

45 t05

15 027

2.1§
t9 153

I 258 950

993 389
't06 238
159 323

'r 256 950

97 t83

12926

13 820

9227

0

0

3 998

8 982

2 132

7123

20 910

3 834

201a

3926

2337

3 871

1 777

97 rE3

73 a66
10 172
13225

97 t83

12ßgl;2

r3r233

158 216

95 286

17 U2

16 5rl9

tu| 848

98 17'l

'r3 039

107 Ag2

390 825

52 690

16 181

il7 108

'!5 601

21 8E

m.,4'9

1218 2

980 040
1 t3 239
t55 683

12ß 2

95 367

126fi
14 050

8 997

0

0

3 845

I 548

2 453

7 105

't9672

3716

r 988

4 039

2§1
3 905

1 877

95 367

71n1
t0 750
12 8/r3

95 367

50 r76

8,163

9 124

3 750

0

2370

5 070

2ü2

50 r76

44 056

61rlö

50 175

2 686

7a757

68 413

10 g;

7E757

UnlY.[lEt n (nur Hunanm.dlzlnl

1 476 1t9:i975

116 324 rt5a63

153 817 13't 875

94068 94370

18 250 19 896

17 'l9O 17 899

42259 41 635

9783it 97ß
lil 115 15370

166'19 966a5

389 699 §2112

52019 52141

15522 't4 935

49 O,l7 51 367

15 767 18 306

2t 0t0 m{t1
22.ü7 2119,)

1226876 1r$975

952 873 910 942
r20 186 1ß1ß
'r53 817 153 904

1 476 1 193 975

121

12 132

14 000

8 995

0

0

3 755

8,126

2 175

7 116

20 416

3723

I 927

4 0ir3

23m

3 9'r9

I 841

124

71 s6
t0 679
1273o

121

93 30il

12 511

13 187

8 681

0

0

3 6-2rl

8 396

2 '155

6 989

19 829

3 639

I &95

3 992

2 301

3 967

19't5

93 384

70 416
r0 663
123o5

93 3Ail

ilEi--iE rotrcu Bundcecbi.( ab't995 oauscht.nd.
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2 Flnanzstaüsörcha Xannzahlan illr dan Hoch3chulbcnlch euf dar B.al3
d.r Jahr.rr.chnung.sdrüt d.r Öft nülch.n Haurhrlt

2.1.3 Südl.mnda !n Hochachulm ln da? Traereh.fl.16 Land6 n.ch H*hchularlnn und Llndrmr)

-At:rhl -

Eb.nc 1075 1980 1985 1900 1995 1906 1SS7 199E 't999

V.ru.tüne.fachhoch3chul.n (Fu tSil)

Bund

Bad6n-Wüdtlmbcrg

Baysrn

Bcdin

BBndenburg

Bremen

Hamburg

Hcsn
Meklenburg-Voeomm6m

Niedq§eh$n

Nordöein-W6t .l.n
RhEinland-Pt lz

Saadand

Sachsn

Sach$n.Anhalt

Schlcswig-Holstcin

Thüringen

Länder (sin$hl. Sldtstaabn)

darcn:
Flächanländd Alto BL
FlächGnländer Ncuc BL
Stadtstaatrn

lnsg*mt

Bund

Baden-Wüü!mb.rg

Bayrm

B€rlin

BEndenbutg

BEDen

Hamburg

H§"n

Meklcnburg-Vorpommcm

Ni€deEch$n

Nordrhein-Wcltalan

Rh6inland-Ptalz

Saarland

Sach$n

Sachs-Anh.lt

Schleswig-Holst in

Thüringon

Ländcr (rrn$hl. §adtstaatln)

darcn:
Flächenländd Alt BL
Flächrnländcr Ncuc 8L
Stadtstaatcf,

lnsgffimt

ilEE-iffi rrtmrc Bund.sgcbirt, ab

't5 343

2 960

I 870

2 102

0

1 rt58

90'r

1 327

4W2

0

26

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

d

0

18(x4

3332

1947

3 18it

0

I 253

I O2A

1 5t6

5 1Tt

0

279

328

18 044

'r3 q)7

1ß;
18 044

23 9r9

3 6'13

3 947

1 5a6

2«l

I tot

2123

278ß

6218

I 165

m

23 919

21 032

2$;
23 919

2116I

3 844

2Z§
a?51

0

15n

127

1 773

5 913

0

274

ß2

2',t&

15 dX'

5 83i

21{6t

29 881

4 025

6 357

I 701

ru
807

2il7

2 555

9006

1 491

112

930

29 88'l

27 113

2 76d

29 881

23§2
4 028

2M
1§2

719

1 694

13,.2

225ß

5 763

0

498

ao4

239d2

16 6!)7

72fi;

23962

to84,1

6 610

5511

2716

I /376

41
n5

3 608

6t'r

3972

7 553

l5l'l
l8t

2 179

I 3ir8

I 319

g2

{o8.a

30 278
6 634
3 932

/O Ea/t

29Oa3

ia 1O5

2 345

6 144

170

7m

20.1

1 215

276

1 995

5 437

0

568

r 982

6tB

386

635

29 043

16Gl
au7
8 905

29 043

35 4,17

s ors

4 492

2 685

1m
409

699

3d27

7U

2*2
66m

1 531

164

1 8il9

1 232

I 393

638

35 447

26 m4
5 650
3 793

35 arl7

?€321

4 060

215.

5 94it

509

7X

20151

1m7

3't6

204'5

5 436

0

545

2 178

752

14

653

2ß324

16 195
il tl08
4721

?9321

31 9r8

4 390

4 003

2196

u2
«B

663

au7
615

2 910

5 575

15?o

176

I 341

I r07

1 331

594

31 918

23952
rt 499
3,167

3r 9't8

29 738

3 995

2 599

5792

5rl3

671

2 r05

1 276

407

2ü1
5521

0

548

2ß1

805

43
715

?97§

'16 i!16
a721
I57't

29 738

27aga

3 517

3282

22e5

6?3

271

579

327
*2

3 040

5 178

r 539

219

1 192

636

1 205

520

27 8*

21m7
3 553
3 138

27 898

ß671

3 96-'

2 554

5 669

58t

657

21{6

1 316

'164

2 030

514
0

557

27
u2
413

774

ß671

16 281
4 918
a172

?9671

26 373

34(r

2 915

2 36:t

521

m
79'l

3 oa5

a80

2 868

1 821

r {o3

n
't ,59

172

1 071

573

26 373

19 802
3 208
3 3dl

26 373

29 585

a(x0

25m

5,18t

583

7ß
l 955

'r 355

443

2 060

53S

0

582

2aE

838

&7

7E2

29 585

16 3tr
5 085
8 146

29 585

0

0

o

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

862

0

d

0

Kunüttoch3chul.n (Fu t tl6l

m7

t5 343

11n3

3 57d

15 343

1995 DGuEchl.nd.

§.tistishG Bundamt, F.ch$rio 11, R 4.3.2, 1990
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2 Flnanrrteürürch. Xannzahlm ffla dan HochachulbGmlch aut dar Ba3l3
d.r JahBrehnungast!ftül( dar Öfianülch.n Haushalb

2.1.3 Sludi.rondo an HGhshul.n ln d.r Trlg.rchai d6 Land6 nach Hrch3chutarEn und Ländcmt)

. Anzahl -

Ebcna 1975 1 980 1985 1990 1905 1906 't997 1998 1999

F.chhchrhul.n (Fu 134

Bund

Bad"n-Wüüambarg

Baycm

Bcrlin

Bändanburg

Brem?n

Hambu.g

Hen
M6klcnburg-Vorpommm

NisdeHchsn

Nordrhein-Wosfülen

Rhrrnland-Plalz

Saarland

Sachsn

Sach$n-Anhatt

Schl6wg-Holstcin

Thünn9Gn

Landcr (ainshl. Sitadtstaat n)

darcn.
Flächcnländrr Altc BL
Flächcnländer N.uc E L
St dEtaatln

lns9Hmt

Bund

Badan-W ü rttem bcrg

B.ylm

Bcrln

BEndcnburg

Brcmcn

H.mbsrg

H6$n

Meklanburg-Vorpommm

NiadaBch$n

Nord.hcin-W6tlLabn

Rhanland-Pt tz

Sa.rland

Sachgn

Sach$ß-Anhalt

Schl6wig-Holsirin

Thüringcn

Ländcr (cin$hl. §.dBta.t!n)

darcn:
Flächcnländd A[. BL
Flachlnländcr Naua BL
Stadtstaaten

lnsg§mt

131278

18 255

19 750

7323

3 t97

5 7E4

117m

9221

43 37't

7 536

1 602

3 500

114 27a

,17 968

t6 31d

13/278

18'r 657

26 536

31 890

6 'r43

251§2

34 593

4092

7 333

5 506

122!a

28 oil

20612

75 043

1/4 5'!6

2628

7 370

251 2

2.6865

25og;

251 2

't «)0972

18il 020

200 576

91 52t

I'l 641)

58 900

l 15 026

1Z2W

a06 056

57 569

n&

232§,5

'r 300 972

1 135 804

165 16i

r 300 972

31 r 597

4't ,55

55 168

'r0 536

6 752

'r2 568

39 r99

23 969

89 212

,E ir55

3217

rl 366

3't r 597

2t1 711

29 85;

3't r 597

1 537 683

209 753

217 732

'.10 
121

21 55t

59 84r

145 869

I'14 586

'168 
730

@ 93'l

23 558

35 79tl

1 537 683

I 345 163

1er 52d

r 537 683

§727
ail 037

5'l 5/45

t7 763

5 584

7 685

14 203

36 695

5 357

30 784

85262

2 r r8'l

2712

16 t't6

9 a56

r,t 370

6 947

366727

283 616
43 460
39 651

§6727

1 787 631

2'r r 685

23r 370

r iri| 919

222§
25 545

65 2'tE

'r47 576

20452

152 945

50t 385

79295

22 162

69 t74

28 804

39 270

29 168

'r 787 631

r 3E2 690
170?28
221713

t 7t7 63t

367 053

43 300

50 355

18 507

6 924

7647

13 928

35 3tr

6 
'49

31 624

83 108

21 ',119

2644

17 312

10 629

10 937

7 489

367 053

2784ü
'lI] 503
40 082

367 053

I 773 038

198 578

223223

'r31 078

25 351

25 178

64 390

117 5X

22ü3
tst 592

g7u
79 075

21 537

72051

30 523

38 445

31 121

1 r/3 038

1 370 680
181 712
220 646

t 773 038

4 709

I 750

18 397

368 417

11{o1

52711

17?9€

1 382

8't0l

15 oO4

38 291

13?2

30 112

87 891

20c28

2973

15 477

7 590

't2 573

5 326

368 417

289 916
38 097
,10 

'104

358 il17

Hochachulen in3g.tamt

368 128

12 759

49 577

18 537

ao77

7 557

'r3 887

u272
6 846

32',t81

82 065

m 891

2576

r85r9

12 088

r0't69

I 127

368 'r28

27449o
53 657
39 98t

368 r28

375 504

i|/l 159

50 6,t3

z)G53

9(x)6

7 305

'r3 536

3il 703

7fiz
320,s4

80 948

21 171

24ü
19 468

r3 305

'r0 2r5

E 738

375 504

276 419
58 189

'10 896

375 5(x

1717 g7 1718821

r78 999 179582

223230 m1 140

't29 5ö4 130 955

27 531 30099

25978 25 ,t,t6

52 626 51 543

'l{507'l 1$A32

21 1t2 26 3r0

ts'l (x6 l/O 656

fi2$2 il93 t33

78 178 78 357

m&1 ml29
75 058 78 43tt

32 653 35222

36 716 36 'lo/a

3269 36208

1 U7 597 r 7r8 821

I 3368i16 1 293933
192 993 206,214
218 r58 21A611

't 717 997 1 718821

82'l 369 'l 01/3 090

129 85'l lias 098

115819 1il7 l88

56 879 76 000

7 213

36 479

80 189

72973

2rß 016

35 ro,a

13 973

19 6/t3

13 906

56 971

8'r05

1 592

4 566

181 657

162 065

1e 60i

rEl 667

12'r53

17 8U

90 966

90,1'19

32aEit3

/tl 0l'l

15771

2.721

'r 806 t97

219 267

238 189

'r39 359

t9 /ß5

26 183

.56947

151 382

19 085

'156 440

507 316

78 693

22fiz
65 969

27 011

40 570

27 395

I 806 197

I 114 759
158 949
232ß9

't 806 r97

82'r 369 'r 0r4 090

710 768 878 103

rroGoi 135e8i

82r 369 r 014 090

ijEiffi frtlcrts Bundcse.bi.t .b 19g5 O.uscht.nd.
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2 Flntnz.taü!üscho K.nnzahl.n fil, dln Hoch3chulber.lch auf d.r Basl6
dar JahE3nchnunga3taüBük alar Öfianülchen Hauthalte

2.1.a Unmltblbara Ausgab.n dar rteeülchan Hau.halb für all. Aufgab.nbGr.lchcrl

- tilr. Dt -

Eb6no r975 1980 r9e5 1990 t9e5 1907 1997') 1996 1990

Bund

Baden-Wür[cmbarg

Bayam

Bedin

BEnd6nburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

NiedeHchsn

Nordrhsin-Woslralcn

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachen

Sach$n-Anhalt

Schlwig-Hol6bin

Thüringcn

Länder cin$hl. §adtstaatan

daEn.

Flächcnländcr Alte BL
Flächcnländ.r N.ur BL
SladBtaabn

S:taaüich€ Hau3helb zrEammcn
Gemeindan Gv, ZYvlchrlrbandc
Soziahrcrsichmn9
Öfranüichcr Gcamlhaurhalt

107 711

l5 168

16 925

12551

3 459

7 794

9 448

1218/

z!791

6 8&r

2011

146 070

222o4

21 124

17 051

185 019

124

2E621

21 886

210 906

32729

35 602

20 856

280 636 255 104

41 253

'ltl 900

45 851

13 547

I 897

20 142

2411'.1

9 740

31 29r

66 590

17 437

5 566

19 975

14 657

11 597

t3 403

301 047

255 104

!7 405

43 4rl9

40 E06

13341

7 978

17 421

2.4U

9 053

2921E

62221

16 657

50.21

16 600

13 539

10 236

12 588

3@ 170

2* 171

40 832

46 086

40 965

13 737

I 095

17 521

232o5

I 615

30 395

16 757

5 128

19 433

't3 368

't0 753

12 893

3'.17 lfi

40 906

17 574

40 096

12 112

8 070

17 896

73875

9 038

30 680

17 0U

5 r70

20a32

13245

10 586

r3 020

4 890

10 3E7

12652

5 172

1297t

15221

6 985

15 955

't8 62r

40 865

44 688

' 47 477

125n

I 731

t9 799

23 055

I 273

29 951

63511

r6 213

5 531

19 26E

13 tl40

tl 399

12 51E

37E 335

17 3@

§232

I9«'

2797

20 451

43711

10 EOo

4 197

24§S

52 470

r3 366

4 633

tgt 670

49 796

46E 505
200 108
127 010

11ß622.

64 558 66 931

4 55€

111 732

90 690

ßu1
233 554
100 209
191 061
521092.

6 353 7 984

190rfo 211 473

1§A72

32924

3A%
14941
2EO 755
710C23

156 ttitg

.rcß1

4@ 104
101 018
3,,2§'l
906 4a:t

266/1
67 121
06 «)4

7202€a
275 132
606 624

1 EO2 053

ß5?31 2tt4 835
67 @7 7't 321
76 m8 74 891

707 485 751 175
337 571 321 119
753217 006624

I E56305 I 07891E

373342 377 371

ß7 715 2427fi
69045 06553
e6 sEl 66 062

74{' EO3 @5 t2r
273652 288670
809 ft'O .21

1 823 515 .2t

-] 

Ohro kaulmtnnisch buch.nd. Kr.nk nhäus.r.
1) Bis l9e0 Fiüh.r6 Bundc.gpbiGt .b lgg5 GomEartscäLnd: .b 1906 ohn Lulnannis.fi buct nd. Krank nMu!.r
a N@h nichtErtügbar.

St HircfiE Bundc..mt F.ch..rb ll, R 4.3.2, l$g
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2 Flnanrmdacha K.nnzahl.n f{lr d.n Hchshulb.nlch auf dü Basl3
d.r Jrhr6rachnuneart!$ük d.r Öfi.nülch.n Hauthalb

2.1.5 Elnmhn.? und Bruüolnland.piodukt nach Länd.mrl

Eb.m I 975 1980 19E5 19SO 1905 1996 1Se7 199E 1S9

Bund

Baden.Wüllllmb.E

Baym

B.din

BnndmbuO

BGmcn

Hamburg

HG&ßan

Mcklmburg-Votpommm

NicdHch$n

Nordrharn-W6lralcn

Rhcinl.nd-Ptalz

Saarland

Sachsn

Sachs-Anhall

Schl6wig-Holrt in

Thüringcn

Länd.r (.in$hl. §ad!i..ta)
dawn:
Flächcnländrr Alt! BL
Flächcnländlr Ncu! BL
§adlst .t!n

lnsgEmt

Eund

Badln.Wüilbmb.O

Baym

Bcrltn

BBndanburg

Brgman

Hamburg

Hcss

MekbnbuE-Vorpommm

Nicdoffihs
tlqdftcin-WG'!ffalrn

Rh"hland-PLlz

Saarland

S.chs
S.ch$n.Anhalt

Schl€ilig-l-lohicin

Thüdng.n

Ländcr (cin&hl. §.dtsi..t!n)

daq:
FlächdLnd.r Ahr BL
Fläch.nlandü NGuc BL
Stadtst abn

lnsgHmt

61 E29 000 61 560 @7

I 194 000 9 235 046

10 830 0oo t0 896 875

2 004 @0 1 E98 937

7210no 694821

1 726000 I 848842

55610@ 5587296

7252rJnD 7245553

17 176 000 17 040 695

36760@ 36366s2

I 1m000 1 067973

25a40@ 2@5207

61 E29 000 0r 5@ 697

57 376 000 s7 3'lE 297

44sl ood 4z4z4oö

61 829 000 61 560 0S7

61 015289 03232373

sx25T2 572424

10961 O25 tl 336974

1852@5 21ß?3a

e63132 076797

I 585920 I 6'10074

553061r 57r48@

72ß171 73A9937

1 0 684 370 17 235 763

3019196 3731 534

104EA5 10@973

2813732 2 613 955

al 01528S e3232373

ßs13272 58 767 204

1ß2oi 4 46s 16d

61 015289 63232373

Elmhn.i

810/.2484 81 861 589

10 2S5 476 10 344 009

11 951 @5 12014671

3170245 34A7322.

2 536 386 2 545 51 r

67S 849 07A731

1 706 801 17@52a

5 903 16r I 016 251

I 828«16 I 820587

7 711@9 7 795 149

17 839 304 17 908 473

3 961 570 3 9t|3 282

1 @29.l:} 1 @3 119

4 575 345 4557 210

2 750 363 2 731 463

27156/10 2730595

2 510 526 2 1196 085

a1 u2M El 881 589

61 504 330 61 875 5521120125€ 14 151 456
5 856 898 5 E54 581

81 U21U 81 881 589

82061 199 82024193 82@7099

10392612 10'108379 10450996

t2 056 653 12 üt6 fElt 12117 @1

3440586 3417247 3392943

2fi1 724 2580966 25924€ß

07e 164 670 675 866 tl t

176762 1700808 1701 785

0 031 263 6ß2111 A0,4.2g7

I 815786 1 803420 I 794858

7 A32253 7 851 SO7 7 57A242

17 962 159 17 968 300 17 98l:} 142

4 0oo 753 401A2A 4026230

1ß2710 10u,040 1072ß
4 537 64/1 1fi7 272 4 qAUl
2714@4 2690179 2663020

274g57't 27fs522 2770032

2484859 2470472 2455955

82061 199 A2024193 82@7099

62116974 62t83154 6-2343018
14 114 711 14 052 309 13 98:i 244

5 829 514 5 788 730 5 760 IX)g

82061 199 A2021193 82087099

Bruüolnland3produlit

- tll. Dm -

1 026 630 1 172UO

161 404 /31181

167 593 251 1*
37 E3o 527t2

'160.t5 220ß0

17 252 65 301

97 620

102 386

2E9 167

53 760

15 897

37 UA

113 175

1ß713
402 899

7t 325

21 9@

52 396

1 026 630 1 172010

925 503 I 33r 947

ß't12; 11o@i

1 026830 1 17204

't 8?3 180 242ßcno

294 198 405 950

32.597 4120§
09 131 91.040

3523000 3586500

497 287 509 627

582760 596955

151 236 149031

71763 757§
38 594 38 631

121029 126 605

312 653 320977

51 o7t 53 064

308495 3r2 193

799732 &4E/4

158483 159904

44437 43 516

131 107 136 240

727E3 7s E90

112027 11152.

66 541 69 270

3 523 0@ 3 586 500

2415471 2 862 538
3932€5 4@694
313859 3112A7

3523000 3586500

3@171 3113@3rt25000 4i!3E45
324 9or 330 325

3784400 3A77N

3 666 500

52t 194

612 550

147 1ß
76 875

40 074

130726

32470d

54 018

31A721

E25 01 1

163 779

44 609

136 654

rI 600

116 836

71 805

3 666 500

2rrJ1 1U
417152
317 946

3 666 500

3 764 400

542322

6.11 984

146 019

79 156

41 56
't35 356

337 598

54 469

331 275

849 533

1A? 259

45 636

1§277

79 3o1

118 862

73 827

3 784 4m

38n?0o

557 590

663 401

1{.9 912

81 013

42 055

138 35E

346 «)7

55 509

338 445

E67 IEE

'1708132

47 1E5

11122.

@410

1722.56

75@1

387?N

21697

81 707

181 936

179 880

'181 
812

94 Egl

27 62e

32 3@

102 070

255 340

233 160

62'1 14
173470

35 350

ug2 83 590

1 823 180 21frOü

16/7 U5 2 200 530

r75 53i 0d
r 6?3 r80 2424@0

ijEi-s tsgO Fruhcrc Bundcecbi.t, ab lg05 Doutschland.
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2 Flmnz.trüt0acha Kannzahlan fllr drn Hochachulb.ralch au, dar Eaalr
dat Jlhtasrehnungütrüdk d.r öfi.nülchan Haurhatb

2.2 AGeeb.n (Orundntthll for L.hn und Forrchung an Hochchülm l. Elnmhnat nlch Funliüon.n und Llnd.mrF)

Ebcnc 1975 't980 19a5 't990 1985 1996 1997 199E 1900

unlvdtlEbn, T.chn.Hochchulm utr.'l 1ru torl

Bund

Baden-Wüütmb.ry

Ba}!m

8€ilin

86ndonburg

Brcmm

Hamburg

H6on
Maklenburg.Vorpommoln

NaodoEch$n

Nordrhcin.W6tfzlcn

Rheinland-Plelz

Saadand

Sachgn

Sachsan-Anh.lt

Schl6wig.Holrt in

Thüringcn

Ländar (ein$hl. §.dtstaat n)

darcn:
FEch"nländcr Alt BL
Flachenländer Naue BL
Stadbtaatcn

lnsgHmt

Bund

Baden-Wü.ltmborg

8a)em

B!rlin

BEndcnburg

BEmgn

HambuE

Hsen
Mrck16nburg-VoDommcm

Niedffichs
NordrhGin.W!6ir.lo

Rheinland-Ptalz

Saarland

Sachsn

Sach$n.Anh.lt

Sch leswig-Holrtlin

Thüring.n

Ländcr (.in$hl §adtsta.tln)

darcn:
Flächanländar Altr BL
Flächcnlända. Nour BL
S:tadEtaatan

lnsgHml

17

12'.1

8t

3r3

1t0

il9
111

109

1oa

59

1m

67

r07

il

149

lGt

4«)

114

r53

134

12,

117

64

121

66

6

l5/t

124

512

165

218

161

t37

r33

105

r61

58

'lil8

7

50

17

t5'l

0

ro8

64

52

79

34

30

70

e2

t't

r73

r64

527

265

x9
18it

150

't55

112

187

E7

175

5

73

68

M

0

I()8

72

58

66

11

59

12,

73

t0

215

t96

171

130

332

313

210

124

167

196

166

25
218

1X

112

,t97

N

'tl

213

212

14
1/t5

356

321

ru
'137

r75

r95

r56

26
213

'124

't 10

2§
206

7

94

9l

207

0

0

l9t

68

1t9

6:)

73

27

65

92

75

139

99

&5

1l

m7

217

tll5

153

370

315

203

135

1Tt

't99

163

232

211

143

107

N
M

'r96
176
381

217

6

89

85

N7

0

0

tet

77

113

5a

n
2
59

8t

104

1E

77

82

12

731

2,1

416

106

386

364

206

,128

r86

r98

r67

2U

215

't54

'113

219

211

25

2ß

m3

260

167

157

364

n
'l'16

18r

,t85

't66

257

212

r35

'l't 1

238

205

159

389

1t6

68

rsd

78

134

u;
156

50

rd
69

129

118

27;

139

a5

ß;
51

99

mi
123

192
169
4'r0

211

,l94

177
401

218

199
't65
313

m

N2
r73
397

2.

77
70

267

89

Hoch.chulElnlk.n (Fu I lil)

1

21

2a

98

0

56

33

9

23

't6

t

12

2a

21

i
28

2

11

ixt

160

0

92

53

15

58

38

38

49

7

83

s
ä8

0

0

't38

78

103

59

66

41

80

91

t1

137

65

81

6

a7

87

r97

0

0

r39

71

to2

59

al

33

56

85

ü2

118

59

78

0

97

88

§2
0

t
14
72

,01

60

73

33

46

95

86

1m

58

89

73
67

157

84

76
74

170

la

78
77

179

92

75
70

163

88

iJEäiE rnitrcc Bund69.bi.t ab 1995 GemEcutlctrland.
2) UnrwEitätcn, Tehni$hc H€hshulcn, Tchni*hr UnircEitltln, Pad.gogish. H@hehulln, GHmthehshula.
3) Bund 19@: Zum Teil shmrpunkbnäßiec Zuordnung rcn Ha$h.ltsübln bci FunKion 131.

§atistishG Bundemt, F.Gtsti.ll, R 4.3.2, 1999
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2 Flnanzsdaüacha Xannzahlan filr dcn Hochachulb.ralch auf dü Ba3l3
d.r J.hm.nchnungr.m!ük d.r Öihnütchcn Hau3hllb

2-2 ABerban (Orundmttlal) fiI. Lchra und Forehung an Hoch3chul.n l. Elßwohnff nach Funliüonan und Ländemr)

.DM.

Ebrnc 1975 tgEO r985 1090 19e5 1996 1997 1908 1909

VrrrlEnFillchhoch.chul.n (Fu lSitl

Bund

Badd-Wüil!.mbrrg

Eaycm

B.rlin

Brandanburg

BEmcn

Hamburg

Hffi

M6klaburg-Vorpommcm

NicdaEch$n

Nordücin-Wacitrlon

Rhonland-Pt lz

Saarland

Sachsn

S.ch$n-Anhelt

SchlHig-Holst in

Th0nngrn

Ländrr (ch$hl. §.düta.tan)

da\on:
Fllch.nLndrr Alta BL
Flachcnländc. Ncu. BL
§.dtstut n

lnsg6amt

Bund

B.dcn-Wüdt.mbarg

B.lcm

B.din

Brndffburg

lBomcn

Hamburg

Hffi

MeklsbuE-Vorpomm.m

NEdclshran

tlo]dfilin.W6thLn

RhGinhnd.PLlz

Saarland

S.chs
S.ch$n-Anhrlt

Sch16/rlHolririn

Thüringd

Landü (.irehl. §rüdrn n)

dmn:
Flachcnländ.r Alt BL
Fläqhcnlandcr Nec BL
St dEil..trn

lnro§int

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

o

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

d

0

0

I
2

6

10

fi
1

2

3

o

a

2

a

3

rd

1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

2

a

0

0

1

2

I

0

I

2

0

1

3

6

3

0

0

3

5

2

2

I

0

3

t

a

3

1

9

6

a'l

7

17

21

3

5

6

0

13

15

9

6

I
I

0

1

3

5

3

0

0

1

5

2

't0

I

0

3

0

1

3

1

3

0

0

3

5

1

3

1

6

I

2

3

0

t0

6

38

10

17

72,

2

1

5

6

0

10

't5

I
3

8

I

0

4

3

1

0

0

0

4

0

1

3

1

I

7

,|

I

,l

3

0

1

3

a

2

0

0

4

0

I

2

,|

0

5

2

I

2

2

,a

3

2

i
2

0

d

o

0

d

0

2
4
2

3

6
il
32

I

6
10
3t

9

6
10
32

9

6
't0
32

I

3

3

3

Kuülheh.chul.n (Fu l36l

0

2

,|

1a

a

I
,|

2

2

o

2

I

2

2

rd

2

0

6

3

3t

ll
t8

2

3

a

0

1

a

5

0

7

I
al

'17

t8

5

5

a

0

8

3

6

10

7

39

I
t6

2a

3

1

5

6

0

'fi

15

6

5

8

9

0

t0

6

38

7

17

ß
2

9

5

7

0

lt
t6

9

3

8

6

0

11

6

19

0

't9

25

2

10

5

7

0

1t

17

I
3

8

I

3

,;
5

5

a
f

6
r0
33

I
ifE]E fmc'r Bund..e.birt .b 'tOO5 Gr..mdcutscht nd

-40-
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2 Flninämrüßh. Kcnnalhlcn fot dan Hochßhulbanlch auf d.r E 3l3
dar Jahr.archnungaaEürük d.r Öll.nülchm Hru3hllb

2.2 Auterb.n (Orundmltbll tor L.hrr und Fo[chune .n HBh.chul.n J. Elnüshn.t nrch Funlüon.n und Llnd.mrl

-Dil-

EbGnc 1975 19@ 1085 1Seo 1995 1996 I 997 1908 1999

F.chh*lEchul.n (Fu l14

Bund

B.dcn-Wüiltlmb.tg

Ba,tm

B.din

Bnndcnburg

BGmrn

Hamburg

Hcss
M6klcnburg-Vorpommcm

Nicdcffih$n

Nordrhcin-W6t alan

Rhcinland.Ptalz

Saarland

Sachs
Sachssn-Anhalt

Schlryig-Holsbin

Thunng6n

Länder (cin$hl. §.dEEetln)

dam:
Fläch.nländ.r Alt BL
Flächcnländr. Noc BL
§adtstaatan

lnsgEmt

Bund

Badcn-Württemb.rg

BalGm

Bcdin

Brandonburg

Brcmd

H.mburg

Hffi

Mekbnburg.Vorpommam

NiGdcffihs

NordrhGin-W6tlLalm

Rhcnland-Plrlz

Saarland

Sehs
S.chH-Anh.lt

Schl6ilg-llo&in

Thüring6n

Ländü (ainshl. §.dütr.bn)
d.M:
Flächcnlandd Alt! BL
Ftlchalan(br t{e. BL
§.dtEt .bn

lnroHmt

18

i
m

12

3i

15

I

Irt

t0

32

54

36

15

8

t5

10

a

r0

t4

27

16i2

1m

'l81

173

2a
r65

riB

1/(,

s
112

95

t5'l

i3a

tzi
t7E

t

21

1rl

33

63

tlil

m

t3

t9

t8

It

15

19

21

n
160

et2

194

306

214

t6a

m3

1E

182

125

206

2

fr
73

38

6t

50

E

19

z2

A
I'l

z2

2a

fr
215

m7

745

253

42
258

219

24
173

2t6

r6l

2a7

2

«t

27

a2

75

57

36

23

23

32

22

29

B

3l

«)3

273

8Zt

3@

453

310

z§
258

2,1

275

ffi

zr5

1

12

32

62

52

84

69

a6

'o
«t

2A

38

27

a6

,45

tl8

64

4t

12

355

340

8to

170

455

56?

353

298

a2
EXt

253

341

v7
306

3Gl

y7

3a5

1

11

36

6t

53

7t

n
rl3

55

4
n
/B

27

a4

ir5

50

43

a2

12

374

36'l

788

192

aa2

633

3'lO

i'lt2

w2

314

258

326

3!r

nl
306

391

§6

1

42

37

E2

60

73

72

4
73

4
3'l

43

x
50

58

59

35

al

a

4
33

56

31

E5

83

45

?6

a2

32

ß
x
a9

sir

52

a4

a2

0

17

38

5l

33

g2

85

45

76

52

34

45

26

50

79

53

/B

45

/(i

39tt

35it

752

199

582

621

3A'

345

311

320

A2

337

356

3'19

ß)
370

360

23

ö
26

42
55
66

45

38
49
67

46

39
5/t
7A

ß

38
a8
71

il6

36
49
67

45

28

5;

3t

337w
60a

to5

32.
301
695

388

270

6rd

3X

Hoch.chul.n lnrg..lnrt (Of I 3l

t68 Zt1

.d sci

27 273

a2 12

350 359

352 35ia

750 721

Nß

a?6 5r5

588 627

343 v2
v7 $a
E2 3(E

321 312

61 272

3fr 326

316 355

3/t7 329

zr9 288

33E 3+a

353 §2

3:t{, 330
3m 3r9
6i16 611

395 394

3Bt
319
705

398

i)E tE r]Ü]§c Bun&.eoti.t ab 1ge5 Gä.m6art!.übnd.

ffih.ri€ Bundc.rnt, Fdtr rb 11, R 4.3.2, 1B
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2 Flnan:adaüacha Kannzahlan 6r dan Hocbchulbadch aur alar Ba3l3
dG J.hGnchnungsatrüüÖt d.r Öfi.cülchan Haurhalt

2.3 A69eb.n (Orun.lmltEll filr Lahn und Fo[chune an HehBhul.n J. §udlarand.(nl nach Funlrüonon und LändcmtF]

-Dt -

Eb.nc r975 1960 1985 r900 1995 'r996 ße7 1908 t9s0

Unlv.lrtät n, T.chn.Hochachut n usw.n 1fu teil

Bund

Bad.n-Wü.tbmbarg

BalGm

Ectlin

BEndcnburg

Bltmn
Hambure

H@n
ircl&nblrrlFvdpommm

Nicd.lwhu
Nordil[iFWCd.Ln

RtEinl.nd-Ptalz

Sarlend

S*tmn
Sacluan-Anhalt

Schldig+bkllia
Thüring.n

Lilnd.r (cin&hl. St dt3t .t n)

deß:
FEcn nEn(br^It BL
FlachmLnd.r I{cuc BL
StadBt ebn

lnaOE nt

Bund

B.dco.Wüilbmb.r!

Balcm

Bcrlin

BEndmburg

Bmfi
H.mbuE

Hcsgn

Meklcnburg-Vopommm

Ni€d.rehsn
tlqrrrtEiFW..ü.Ln

RhcinLnd-PLlz

Säd.nd

S*h9n
S.chs-Aahaft

Schl6g+loEi.in
Thüringm

Ländcr (.irehl. §.dBtr.t o)

dam:
Flachcnland., Alt! BL
Flächanlandar Ncua BL
Sldt3tr.bn

lnsoemt

r 657

rl 067

t0 329

tl 6@

19 520

7 653

t0 398

13 3(x

I 78/t

8797

10oilii

12270

10 615

r0 592

ßnö
12 273

4 9E9

22§1

27 330

52 500

0

40 619

36 555

2217'.1

32 831

21?2.

996

15s

29 594

27 ü1
.7 &ed

34 55a

9@

't3 318

tl 387

13 495

l0 67il

7 4(}5

fi@

12789

a271

10 49'l

1l 035

5e5

11 145

10 
'140

13 325

122&

8 887

120,,2

,0 936

7 flro

10 098

11260

8 930

9 953

41.,

3227

32 849

§271

0

3:) 978

35 065

51 171

a9 366

a§
'r3 99t

51 136

39 595

aouT

36 52i

ß 739

612

lt 5@

t1 107

13 3r6

13ü2,

t0 541

113l7

10 192

7 692

lt 587

11 172

tl 809

10 300

9 976

12 ßa
1O 9,12

670

14 663

1'l'ldl

t5 E7E

21976

13 3il6

11847

12 685

20 611

ll /t13

9077

12fl
'1121a

23 5@

?j2910

13 '173

27 973

't3 r05

1178t
2a 074
11522.

13775

6 161

64 6t'l

7' O8r

71661

0

o

57 779

5t 662

77ffi
63 378

55 265

41 ',t75

41 825

'r05 600

93 219

97 &t7

90 757

66 805

62 '1369:l 868
69 65!'

72966,

737

15118

16 03E

15 802

24 sO5

lil 466

12 {89

12 t86

2,711

1212o

8 9il9

11 8t6

11ilz
2't56.

nffi
13577

29 959

l3 il09

12 107
23 5tB
11740

14 146

5 555

75t32

79 a88

77 627

0

0

82 881

'15 
8tl

E9 233

68 950

G2 753

28 423

34 881

106 863

88 023

97 Am

136 E95

7l ua

65 941
1(N 000
79216

nß

756

15 9r8

'r6 552

15 021

22927

l5 1't5

12ß2

12 176

1E EOs

12823

9 137

12 394

15 54tt

m283

21 828

'r3 529

24751

r3 490

12 39r
21 911
14254

142ß

5 381

72719

725,,4

79 127

0

0

72731

53 547

83 283

59244

70 152

23 756

322!4

91 526

1 18 060

90 530

10t 820

70 76r

65 629
97 3r9
77 211

76 112

770

mil1
17 353

t5 108

14 8el

lil8l8

14 655

12707

t6 362

13724

9i38

12876

16 23I:}

19n1

24768

lil 893

2,1616

14 102

13 194
mT1
14 950

ta72

5 256

72ü2

75216,

71922

0

0

6279'l

51 133

71632

65 080

55 95t

35 481

32211

95 846

94 7'16

63 280

79278

66,712

62757
87 934
7t 3«l

7t 966

r 706

2.U7

18 659

9 339

21 713

17 0b
'I'1893

13 685

17 CA

14 739

a7ß
12 805

18 i(i7

r8 516

'r9 620

,5 ota

21 1U

t4(r5

13 6fi
m(x)
11 735

15n1

o

80 670

80 
'35'l

't49 263

0

0

67 463

5t 560

73 got

67 489

66{/2

36 966

25 t|:ll

'106 I'la

99 381

a3 973

75 015

78 458

68 29il
91 672

16 172

78 ia58

11 132

t0 756

10@
1r,E,Ä

1r 665

1 787

308t7

27siJ

ß743

0

36 63r

35 021

57 53'l

a6 65il

212s3

?2845

37 232

38 38r

37 511

ß elä

/l0 168

3 062

47§2

47 515

u06.2

0

39 284

§6n

5,1 523

11ß1

34 943

fr5n

ßa33

a7 1U2

16 85'l

1s ?9;

50 15a

I 6'15

1t 7ed

10 518

Hoch3chulldlnlken (Fu l32l

1) Bß 1990 Frtlh.r6 Bund6gcbict.b 1905 GEmtdartlchl.nd.
2) UniEßitlbn. Iehnisha HchshuLn, Tchnish. Unimität n, P&hgooish. HEh$hulcn, G6.mthch$hulcn.
3) Bund 1999: Zum T.il GhE punlünaßgc Zuordnung B HachalEtibltb.i Funktim i3l.

-42-
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dtr Jehmhnun03trürük d.r Oft trülch.n Hru3h.lb

2.3 Auag.b.n (Orundnltbll filr Lrhn und Forehung rn Hehßhul.n J. Sürdl.nnd.(n) nach Funküonrn und Ländomr)

-Dm.

Eb.nc 1975 1980 t9E6 ts0 r905 1996 1 997 r9e6 1999

v.rralEnfltrchhoch.chuhn (Fu I 331

Bund

Bad6n-Würtilmb.rg

B.ym

Berlin

BBndcnburg

BEmcn

Hamburg

H6gn
Mekl.nburg-Vorpommrm

Ni€d.ffihs
NordrhGin-W6liala

Rhcinland.Plalz

Saarland

S.chs
Sach$n-Anh.ll

Schlwig-Holstrin

Thüringcn

Ländcr (oin$hl. Stadtst atcn)

den:
Fläch.nländcr Alb BL
Flächrnländ.r Ncue BL
St dEf.d6n

lnsgsml

Bund

Baden-Württomb.rg

Ba)€m

Bcrlin

B€ndcnburg

Braman

Hamburg

HGsn

Meklqnburg-Vorpommcm

Nied!ffihs
Nodrhcin-W6tt ld
Rhainlsnd-Ptalz

Saarland

Sach$n

SachsAnhalt

Schl6wig-Hobt in

Thüringcn

Ländcr (cin$hl. §adbt at n)

darcn:
Fläch.nländci Alt BL
Fläch.nländü iLuc BL
Stedtstratan

lnsgHmt

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

206

73Ä4

7M
13 7fi

0

9 764

aa2

r033a

9 250

0

lt 558

10 502

I rlll

I 333

i2s;
9 617

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

3tl
11 89il

12?o2

t5 4e8

0

t4 539

6 676

t0 999

I 570

0

r3 5r6

't5't46

12 182

10672

ß81;
121E2

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

t;

0

88r

15 121

14G6

16 342

0

17 866

6B

13 1S

10 117

0

t6 077

ft{,,2

14 (}50

12576

lsmi
t4 gqt

270

5 994

4 166

4 587

0

268

5 368

3 405

2 958

3 5'r8

1 408

I tl89

3 850

3 947

2SS;

11m

961

't7 733

18 098

18 349

t6 255

't6 947

2129.

11711

132,3

0

t7 80r

m696

16677

16 182

r7 8ri
17 638

759

6472

6 764

6 001

5 917

0

604

5 053

14 438

3 186

404,2

a 107

3 182

0

6 75a

1 ?33

6 488

5 109

5 039
5112
5 645

5 868

1lfr
ß751

29 134

22 938

39 749

16/Ol

17 210

9 r35

23@1

1922,1

19 üi7

o

21 572

37 485

35 6&r

40 984

29 653

23 4r9

2173,
t5232
21 097

218/6,

Sill

I 218

72g2

6 765

6 6i7

o

737

6 026

11 176

'l 080

1711

26 84{l

4 238

0

6,ß7

1 4O/a

3 4Al

6 653

7M
5@2
1gä
719(

8S3

25 175

34 396

2.fi3
12829

11726

20 366

13521

23079

18 955

20 519

0

21 5,15

33 95€

28 806

33 500

28 965

24 330

23 539
32 584
21 6'26

25223

5ll
8 970

9liß

5 641

9()82

0

732

5 196

15257

21ß
5 E61

6 6il8

5 108

18 990

7 0a)

2218

7 E13

6 900

5 294
12207
1m1

7l1',1

628

25 964

?379I,

2.824

'14 888

17 T2

18 (x'0

I38'l

't8 558

19 250

20771

0

m5u
29 935

28 512

19 880

27 593

23m5

n279
$ 076
21 197

23 8«]

6,.ll

r0 886

r0 105

6 440
'g 

ssz

0

1Cfr

7 134

206

2 091

6276

3 801

2 116

t8 4't0

7 981

22't2

8 335

6 990

6 713
r0 505
1 479

7 634

1 16'l

x215
xß6
2.W
3r 357

t7 198

m 587

7ofi

33 t!14

20 345

21 735

0

21&2

3276{

28ff'
2,1§
25 597

23 397

2'r 955
§7n
21 9r8

24 561

69r

r'r 083

11 7a2

6 r78

1|,,,2

0

388

? 135

0

2331

'r 1 E76

3 661

3 37il

25719

5 053

2M
3 121

I 200

8 395
10 9/|8
a132

I 89r

0

27 9§
28 8r9

2'l l15

0

14276

2.1fi
I3l'l

4t 840

m2a5

23 051

0

m7u
31 ta4

27 874

23 8r3

255,,2

211?9

23 596
27 18
z]1§
2a129

0

d

0

0

d

o

Xuilllt6hrchul.n (Fu I il6)

ilEä166 Frutrcrc Bundcg.bi.q ab 1905 c6.mH.utschhnd.

St tiCisch.. Bund6.mt F.chs.ric 1 1, R 4.3.2, l9S9
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d.r Jahrtanchnungartrürük dal Öiüanülch.r Hruthllb
2.3 AutgEb.n (Orundmtlt l) filr Lalr]t und FoEchung üt Hochßhulm J. Sür.llmndqnl nach Funlüonen und Ländomrl

Eb.m 1975 10€o 19t15 r990 1S5 1996 1997 1998 1Se

Frchhoch.chul.n (Fu l3D

Bund

B.dm-Wüllbmb.r!

B.rrm

B.din

Brndrnburg

Blffi
Hamburg

HGgn

Mcklcnburg-Vorpommm

Niar.reh§
Nordöain.W.ril.lan

Rhcinl.nd-Pf.lz

Saarland

S*hs
S*lr§-Anh.lt
Schl6wig.HolrEin

Thüringa

Ländd (cinshl. §.dtst .t!n)
dmn:
Flacholändd Ab BL
Flach.nlandcr Ncm BL
§.dtsü.bn

ln.oemt

Bund

B.dd-Wrüilbmb.rg

Baltm

B.nin

Brndlnbu19

Bmcn
H.mburg

Hs
M.cklübuo-VorDommm

Ni.d.rehsn
t5rdfi.in.W.drLn

Rhoinl.nd-Plalz

Saadand

Sachs
S*h6.Anh.lt
Schlwig-HoE tn

Thüringm

Lrnd.r (.aEhl. Stürrbn)
davon:
FlachmEndJ At BL
FLcli.nLnd.r t{G- BL
s.tdEül.bn

lnagrmt

4@

7 131

5»7
aan

12273

10 605

5 791

6 483

5 926

tl 898

3 015

7 751

6 'ß0

5 972

,lo rsi

6 889

2028

1 I /a73

fi tgt

't3821

17 26r

106()t

I I 44ti

t3 r87

r0 5a7

9 397

I 850

r2 349

tl 'lO0

'fi't5tt

12ed

1312!

238

7 a2a

4 876

r0 r87

9 2a7

I 089

5 97'

6 889

5 788

8 208

67?o

828,

6 ilgE

6 193

e o2i

6 736

1 276

14@t

11 827

16 299

t1 060

r0 556

13 I'15

15 G52

10 6tl7

11 a66

123,/)

t4 499

12 4t5

122aJ

13sli

13 76'r

4«I

7 038

56@

9G§

8 109

6 
'166

4 859

6 751

4 964

6 r25

5 560

7 ?22

5928

5 726

77f;
6 360

r 2«i

r2 31t

1t 315

15 056

1147

10 820

r2 391

12 856

t0 oa,il

t0 691

I r 08!i

't4 3{tt

tr 5t9

fi 35r

ß?2;
12l;25

357

I 203

5 534

8a72

7 szt

7 455

5 235

7 073

114o

5{X
7 3il9

6 657

5 985

5 7q)

78Ä

5 353

12§
1,a 066

12 489

1607

,1 608

121m

12 151

127ü

9 485

fi to6

12452

18270

12 121

rr 7gt

'ra 131

13 aog

866

9 8()8

7m
r2 406

30 275

7 U1

7 884

7 123

't7 030

rl 526

5 678

7 2a5

9 991

t3 538

t6 391

'10 
'138

25ß2

I 060

77fi
t8 407
I 651

9927

r 916

't7 136

17 052

20 1tt

z21§
11 816

ra 18!t

13 986

28532

11 179

r0 ß2
12 738

t6 116

2ao7t

3t 181

ma2
31 795

't5 607

11 ü21
26 9fi
17 5r3

17 523

921

I 695

8 4i]2

r3 139

21079

6 763

I 215

7123

22091

11 157

6 087

I 076

10f2.

125m

13 08!)

12026

15 339

I 338

8'tgo
15 760
'to 512

r0 259

1 921

16219

18 895

ma1l
2.ü2
12271

'r6 575

13 872

30 733

r5 357

1r 065

12 9a8

15 948

23 319

27 59
2't?53

3:i 459

'r6 29r

14 705
26 518
18 37{

ß212

1(m

9 989

8l.7
15 325

2.1A7

6{/7
I €rits

74ß
21 538

10792

6 656

8 075

10 781

13 105

147t6

14 763

11 767

I 835

85(x
15 630
'r 1 376

10 &ro

1 927

'r8 855

19 021

19 963

2'r 055

12 792

15 598

1a o22

27 771

15 110

't 1 533

l3 2il3

16 378

21 lfi
30 821

2r 405

26 946

t6 336

14 96ä
2'l 83a
17 671

t8 2t.:l

990

t0 608

8 0r0

10 298

9 821

7*7
t0 t't6

7 835

m 123

10 299

6 989

I 309

10 5t6

't I t32

12 123

14 070

13 211

I 364

8627
12 866
9722,

10 354

I 966

21 1136

19 672

t9@
t9ü72

13 286

17 02A

tza
24 685

15928

rl 13!l

t3 9rI

16 faiS

21 197

27 r35

21 658

25 537

16 536

t5 3dt
23?21
17 U7

tE 502

3!)

11 232

9 080

8 600

I 28t

81?2

t0 738

7Azs,

18 126

'12 8!til

7 616

8 601

1'l 't39

1'r 419

15 853

11 420

't3 516

10 029

9 455
13 285
9276

10 066

21il
z2gs

21frl
19 a79

't7 136

'lau1

17 lU
15 025

236m

17 412

lt 65tt

13 
'159

17 978

mm
26 413

2.ifi
25(E0

17 m1

16 230
221ß
18 279

19 358

llochEhulcn h.g.i.ilt (OF l3l

ijE-leO fmrm BundGgrba.t .b t9O5 camUütrcht.nd

-44-
§rtiElish6 Bundamt, F.chsic'tl, R 4.3.2.. 1999
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2 FltrsztültllEh. X.nnalrl.n tor d.o HshshulbaElch .ul dlt Bült
dar JdrHrehnungrttatlrllk dlr Öil.ntllch.n Hauthrlta

24 Anl.ll. drr Au.g.b.n (Grundmm.l) tür L.hc und Forehung an Hehshul.n (oF lS) .m
Brutlolnl.ndrprcdukt und m Ga{trlGtal nrh Llnd.m"

- Prerant -

Ebrns 1975 1980 1985 19!X) 1995 't996 1997 't998 'r999

Antlll m Brultolnlüdipmdskt

Bund

Bad6n-Württlmberg

Baycm

Berlin

BEndcnbu19

BGman

Hamburg

H6scn

MrcklcnburgEvorpommcm

NbdcEchsn

Nordrhem-Wa8fülrn

Rhcinland-Pf.lz

Saarland

Sach$n

Sachsn-Anhalt

Schlryig-Holstlin

Th0.ingen

Länder (ein$hl Stadtsbatsn)

darcn:
Flächenländcr Altr BL
Flächanlandcr l{!uc BL
St dtstaatrn

lnsg6amt

Bund

B.dcn-Württcmbcrg

Baycm

Bodin

Bmndenburg

8rcmcn

Hamburg

H6$n
Mcklahburgvo.pommm

Niedeechsn

NordrhGiGwairalan

Rheinlan(lPta12

Sa.rl.nd

Sachsn

SachsAnhalt

Schl!ryEtsHol3trin

Th0rhge

LändGr (chrchl. §.dEt .bn)
daEn:
Fläch"nllnd.r Alb BL
Flächenlands N4a BL
Stadtrtr.tm

lnsg@mt

nrchrthüich:
Ött!nü. Gamü[urhllt ohm Sozbl.EE.
Ott nü. Gamü.6h.lt.hchl. Sorbl.m.

0,16

0,92

o,n

2,4

0,7E

0.62

0,91

0.9i1

0.69

0.6r

0.7E

0.65

0,91

1.55

9.E2

7,ü

7,!

3.61

4,96

8,71

7,90

to,n

4,C5

6,r5

5,37

c,l6

0.09

0.87

0.69

2,35

0,6r .

0,77

0.E1

0,92

0,E6

0,6'l

0,c9

0,63

0,86

0,89

E,l5

7,21

1,02

2.75

il,t5

9,15

f,4
9,55

526

6.96

5,r9

t,7a

0,09

0,77

0,70

2,00

0,66

0,76

0,76

0,88

0,E5

0,66

0,82

0,6;

0,83

0,06

0,73

0,70

't.9,t

0,n

0.73

0.69

0,79

0,72

0,67

0,83

0,7E

0,77

0,9r

9,01

8,&t

6,59

3,5E

4,66

9,52

7,9

E,17

6,1E

6,36

6,75

7,12

0,r0

0,76

0,70

1,65

0,60

0,ao

0.f 7

0,68

1,O7

0,73

0,66

0.63

0,63

1,21

1.15

0,73

1,3'l

0,60

0,10

0,76

0,73

1,83

0,65

0,61

0,E5

0,64

1,21

0,75

0.70

0,il
0,61

'I.tE

'r.05

o,73

1,a'l

0,6'l

0.09

o,72

o,71

1,7E

0.69

0.E0

0,77

0,53

1,11

0,i2

0,71

0,64

0,79

1,r5

1,21

0.70

1.17

0.79

0,09

0,71t

0,68

't,67

0.66

0,c3

0.79

0,61

1,12

0,73

0,66

0,55

0,f7

1,17

1,12

0,67

1,15

0,76

1,33

9,«)

9.53

6,04

3,6t

1.25

6.09

6,90

6.34

7,92

8,66

8.52

6.El

6.«'

6,63

7,10

6.59

7,71

0,10

0.71

0,6ir

1,70

0.6,r

0,92

0,76

0.63

1,12

0.72

0,66

0,52

0,n

l,l3

t,'t6

0,65

1,m

0.76

1,17

10,10

8,99

6,36

4,16

1,&

5,9r

I,ll
6.C6

7,08

E,le

6.20

7.00

7.A

7,02

7,55

6,97

7,C3

0.E6 o.El 0.76 0.72 0,70 0,72 0,70 0,66 0,67

1t; ,,i 1.2; 1,2; l:33 l:li l.!l l,S l:I
1,O7 0,95 0,92 0,65 0.90 0,91 0.66 0.65 0.66

c,2c

s,si

a,2

2,S
l,Cil

Anlrll m G.tmtatrl
strtllch. Xs3h.ll.

0,67

E,92

7,93

6.3'

3,06

a.9r

9,36

7.72

9,32

5.Er

5.39

5.26

7,ß

6.21

s,i
a.1a

2,$
i,ar

c,fz 6,ü

s,oi s.zö

1,f2 a,2a

3.30 2,$
2,r0 r,$

E.6,1 E,65
6.49 6,66
5.t3 6,05

1.37 4.79

3.i9 .a
1.tt .a

t.n . 1.«i 1.34

9.r9 9.3'l 9.04

9,09 9,17 9.2C

5.92 5.82 5.7r

3,43 3,92 3,9ir

3,5,1 3.55 3,62

il,to 5,3,1 a.99

9.1E E.57 6.57

5,87 6.09 6.46

7,ß 7,67 7,32

6,57 8,70 6,71

6,'11 5,9t 6,01

6,67 6.19 6.!4

E.2a 7.f5 7.06

6,27 5,97 6,42

7 ,22 7 ,21 7.10

6.98 7.3'r 6.26

7.15 7.'lt 7.a1

t.'13 C.iß e.3C
6,3t 6,ar 6.33
5.36 5,a3 5,21

1.'12 ,1,32 a.!l

2,8 3.00 3,02
't.70 1.73 1,72

1) Bl 1990 FOhc Bmdagrbbq rb 1995 Gamührtlchhnd
2) Neh nicht Eilogb.r.

S'ffichc BundEmt, Fdrrrb ll, R 4.3.2, 1909
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2 Flnanzstatlstlsche Kennzahlen rur den Hochschulberelch aul der Basls
der Jahresrechnung33tatlstlk dcr Ötttenttlchen Haushalte

2.5 Ausgaben {Grun-dmlttell lllr Lehre und Forschung an Hochschulcn le Studlerende(n} und Je Elnwohner sowle
Antcll der Ausgaben (Grundmlttel! am Bruttolnhndsprodult und am Gesamtetat nach Ländem

Anteile der Grundmittel

Bund

Baden-Württemberg

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

MecklenburgVorpommem

Niedesachsen

Nordäein-Weatfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schl€srviJFHobtein

Thüringen

Länder einschl. Stadtstaaten

davon:

Flächenländer Alte BL
FLtchenElnder Neue BL
Stadhtaaten

lnsgesamt

1 966

2'.1 43t6

19 672

19 0q)

19022

13286

17 028

14229

24 885

15 928

11 139

13977

16 858

21 497

27 135

21 65E

25537

16 536

15 36:!
23224
17 fi7

lE 5(r2

-DM-

2 156

229t96

21 261

19 479

17 136

14E/1

17 1U

15 025

236;20

17 412

11 665

13 469

17 978

202%

264'.t3

221fi

25 090

17 201

42

369

w
724

203

515

627

y2

338

306

312

272

32ß

358

329

2ü

u
352

rl5

395

353

752

199

5E2

621

3d)

346

311

320

262

337

356

349

289

370

360

0,09

o,71

0,68

1,67

0,66

0,Ei:l

0,79

0,61

1,12

0,73

0,66

0,45

o,77

1,17

1,12

0,67

1,15

0,76

1,17

10,10

E,99

6,36

4,16

4,80

5,91

9,11

6,88

7,98

8,59

6,20

7.@

7,U

7,O2

7,55

6,97

7,A3

- Prozent -

0,10

o,74

0,64

1,70

0,64

0,92

0,76

0,63

1,12

o,72

0,66

o,62

o,77

1,13

1,16

0,65

1,20

0,76

am Gesamtetat

1999

1,33

9,t10

9,53

6,M

3,81

4,26

6,09

8,90

6,34

7,92

E,68

6,52

6,84

E,30

6,63

7,4

6,59

7,74

16 230
22 145
18279

19 3Cß

0,6E 0,67 E,64 8,65
1 ,05 1,05 6,49 6,661,20 1,21 5,tr1 6,05

0,E5 0,E6 4.37 4,79

337
327
694

4(}5

330
319
671

394

Statistisctres Bundesarnt, Fachsede li, R 4.3.2, lggg
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Bund

Badcn-Württcmbcrg

Bayom

Boilin

Bmndenburg

Blcmen

Hamburg

Hen
Meklsnburg-Vorpommoin

NiedaGachsan

NordIhein-W6tfalcn

Rhcinland-Ptalz

Saarland

Sach$n

Sach$n-Anhalt

Schlcswig-Holstain

Thüringa

Ländor einschl. S:tadtstaatcn

dawn:

Flächenländ.r Alte BL
Flächenländcr NGuc BL
Srtadtstaalrn

lnsgEmt

2 Flnanzstaüsü3cho K.nnzahlln fflr d.n Hochschulb.r.lch au, d.r Basls
der Jahralltchnungsstaütük der Ö'fitnülchen Hauthalb

2.6 Au3gaben (OrundmlüoD f{lr L.hrr und Forlchung an Hochschulen J. Studlerrndc(n) und Je ElntYohner
grob prel.b.Flnlg[ mlt BIP - D.llator, Basl3 l0e5

-Dt-

J. Studl.r.nd.(nl

1 892

1E 409

rE 632

19 541

20ns
'12 531

15215

13 671

27 351

14 790

11 380

12ggz

18 373

21 10'l

§v2
20943

zaß7
'16 045

14 696
24 432
't7 ß3
17 937

J. Elnshnet

Bund

B3den-Wüfttombrrg

Baycm

Berlin

Brandenburg

Brcmen

Hamburg

H6$n
MccklenbuTg.Voipomm6m

NiedeEachsan

Nordrhein-W6fülcn

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsn

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holgtein

Thünn96n

Ländcr linschl. S-tadEilaatln

da\on:

Flächenländcr Alt! BL
Flächcnländcr Nu. BL
Srtadtstaatcn

lnsgHmt

11

353

354

743

206

167

575

339

341

2§
319

ffi
326

340

u1

83
332

u7

I 9t6

17 t36

'17 052

20 18r

2.1§
1't 816

14 189

13 gEA

28532

14 479

10732

127§
16 110

24074

31 181

NN2
31 7T5

15 407

14 024
m911
17 5t3

't7 5z3

42

365

340

810

170

455

557

353

298

n2
305

253

u1

u7
306

303

v7
345

190.2

18 0tE

16 064

20 190

21 806

12107

16 405

13 766

30 378

15 191

10 991

1278a

15 963

23 oEO

271§
20 903

33052

10 125

14 556
ß242
18 1E3

18027

12

309

359

780

190

458

626

336

3tl8

298

312

255

327

350

2EE

T2
386

352

I 911

20752

19 05€

1E tl81

18 051

12 906

16 528

13 9S4

24?9O

r5 416

10 840

13 541

16 047

20g17

26 500

2!972

24E/€

16 074

14 931
2.455
't7 265

't7 986

41

357

3s3

701

199

500

«)9

337

330

297

303

264

3n
348

3n
279

335

343

2077

22015

20 380

18 003

1A 714

14 345

10 401

14 715

2.855

16 @9

11 2§
12 95€

17 482

19 5E5

25579

21ß5

241§.

t6 558

15A2.
2't 427
17 506

t8 635

€
374

ßa
7'18

194

562

595

353

335

298

308

252

328

3/ß

338

2n
356

u7

328
310
696

394

322
301
695

388

324
316
664

390

s21
311
65r

363

321
315
82
36{t

§atistischa Eundcamt F*hscrie 11, R 4.3.2, 1909
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2,7 AusglD.n d.r Ltnd.r rur Forrchung und Entwlcklung

2.7.1 B.3l3d.t n rur dh B.r.chnung dcr FuE - Antclle0

l9s
Baden-Württemberg

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

H6sen

Mecldenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-W6tfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachs€n

Sachsen-Anhatt

Schlesr,vig-Holstein

Thüringen

lnsg6amt

Alte BunclesEnder

Neue Bundeshnder

Stadtstaaten

33 062 236 11 718 884

6 556 110 2 397 530

5 936 868 2 008 512

839 892 3251 470

828047 3 366 458

361 967 2 069 779

61 638 387 054

88 730 270735
155 949 981 196

274988 1 944757

54 918 453 788

437 637 1 907 745

958 583 5295245
174 815 933 837

54812 318 475

268732 1 379 026

97 613 737 805

93 891 662 700

82268 635 738

4 834 480 24 595 808

832 007 3 zl03 971

877 888 3 449 993

391 259 2119727

. 58 974 428 159

87 139 292372
151 958 983 506

320 038 1 998 099

57 556 470 960

442786 2075604
1 012 949 5 525 505

190224 966 973

49 955 331 215

279932 1 419 637

100 532 775 8s6

127 96 645042
87 476 669 694

5 068 619 25 556 313

3 662 665 17 680 687 10 161 895

565 169 3 593 411 1 772028
606 646 3321 710 1 819 090

1999

981 374 1 050 956

966 262 1 160 408

434520 682287

70 755 106 283

105773 79 552

188 891 32A067

330 652 629 618

65 537 144 498

522782 619 419

1 139 190 1 757 22A

209 007 283 034

65287 110 365

300 964 439 880

116 753 222025
'1 14 858 221 455

97 123 20A210

5709726 8 043 288

4329 412 5 832 483

651 132 1 120 896

729 184 1 089 906

970 306 1 079332
1 014671 1 158 040

462268 684012
68 965 106 056

103 661 82 983

184 581 316 882

379 452 621 351

68 565 146 511

522040 650 863

1 192441 1 794013

223 696 279 390

59 753 112 195

314 134 441 143

12'.t 133 228174
148573 213 008

103 112 212902
5 937 452 I 126 854

4 510 931 5 908 192

675 909 1 134 786

750 611 1 083 877

6 281 316

6 504 301

3 849 993

455 204

377 341

1 709 494

3 519 886

1 050 930

3 501 867

9 213 352

I 649 902

805 096

2 395 067

1 567 258

1 586 516

1 087 651

45 555 214

2 189 954

2 309 796

1 418 247

6 512

17 916

572 349

1 300 141

542224
1 156 485

2 959 524

541 250

431 809

747 309

731 840

829 925

369 645

16 124 926

2 032 330

2 126 670

1 'l 16 807

177 038

185 325

516 958

960 270

210 035

1 142 201

2 896 418

492 041

1 75 652

740 844

338 778

336 313

305 333

13 753 014

2 049 639

2 172711

1 146 280

175 021

186 644

501 563

1 000 803

215 076

1 172 903

2 986 454

503 086

171 948

755 277

349 307

361 581

316 014

1 4.064.306

10 419 123

1 810 695

1 834 488

0,32

0,34

0,33

0,27

o,29

0,33

0,32

0,32

0,32

0,33

0,30

0,35

0,32

0,30

0,33

0,33

0,33

0,33

0,31

0,33

Baden-W0rttemberg

Ba)rem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

H6sen
Mecldenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schle|srig-Holstein

Thrlringen

lnsg6amt

Alte Bundeshnder

Neue Bund€sländer

Stadtstaaten

34112374 11 862 179 3 853 793 18 396 zO2

6 763 918 24'.15't42 58{470 3 764 306

6 1 50 1 02 2 124 141 630 356 3 395 605

6 476 671

6 697 184

4027 301

493 522

404 673

I 718 128

3 644 704

1 059 654

3 647 214

9 491 974

1 703 204

820204
2 ß1 733

1 593 808

1 631 219

1 135 201

47 026394

224o693
2 369 303

1 516 315

6 389

25 162

582 664

1 326 567

531 138

1 't28 824

2 953 520

546 007

439 034

782 164

717 420

858 231

378 031

1 6 401 462

o,32

0,34

0,32

0,25

o,28

0,32

0,31

0,31

0,31

o,32

o,29

0,34

0,31

o,29

0,33

0,32

0,s2

o,32

0,30

0,32

1) Ouclle: Hochschulfinarzstatistik, FUE - Berechnungen.

-4t- Statistisch6 Bundesamt, Fachsede 11, R 4.3.2, 1999

Länder
Laufende
Ausgaben einnahmen

Drittmittel ladende
Grundminel

laufende
FuE-

Ausgaben

urmmmet,
Iusetzung fii
Beamtenver-

sorgung,
Beihilfen,

)oKoranden.

Bereinigte
laufende

FuE-
Ausgaben

FuE-
Anteil



2.7 Ausgabcn dar LändGr für Fortchung und Entwicklung

2.7.2 Grundmfücl dcr HochrchutGn nach Bcrcichcn

Länder

Grundmittel für Lehre und

Forschung an

Hochschulen (ohne Fl38)

D,eutsche Foschungs-
gemoinschaft, Sonder-

forcchunosbaraicha (Fl 38)

FuE - Anteil

Grundmittel ltir Foschung
und Entwicklung

an Hochschulon
1998 19Sg 1996 I 1999 1998 I 1999 1998 1999

Baden-Wüdtemberg

Bayern

Berlin

Brandonburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommom

Niedersachsan

Nordrhein-Wasfülen

Rheinland-PfaE

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thtiringen

lnsg€6arrt

dar.: Alte Bundesländer

Neue Bundesländer

Stadtstaaten

3 955 338 4 199 831

4 278 424 4 ',t39 872

2437E§ 2503756

I 000 DM bzw. %

- 70 157

136 561

47 C54

28§7

0

3 799

60 288

't3 991

1't4 485

292276

4224g

- 112

6 684

28295

-82

26357

7§O75

575 506 l

103714

s0 853

0,32 0,32 1 160063 1261527

1 587 687 1 526 169

838 924 854 gEE

161 556 149 114

106 798 110 010

373 559 343 318

706336 7182§

215 081 202961

827 U2 846 553

I 970E67 2 065 132

359079 334984

121 770 122 fi7

519 075 .199 291

285024 293 570

265 9E4 2il021

2929(1 306 781

I 793 643 9 899 418

6 995 229 7 135 3ol

1 4738/Jo 1 449486

I 320 636 1 310 135

1 040 893 't 053 765

2 ooE 029 21',t5766

578$5 @7 #

2 336 E13 2 334 566

5 432727 5 460 341

1 052 dl8 1 013 160

3fi26r 361 988

1 607 121 1 5E5 254

4$r 236

337 fi7

E59 726

7%§1

827 732

ß7 §7

387 597

902 010

7§T72

882 089

- 118lo1

112927

35 290

24ß

7 626

25532

56 234

30 934

69 110

168 016

zo 03E

389

6 438

26310

385

21 851

fi7 147

32E 6SE

110 001

68 448

-49-

0,34

0,33

o,27

0,29

0,33

o,32

o,32

o,32

0,33

0,30

0,35

o,32

0,30

0,33

0,33

0,33

0,33

0,31

0,33

0,34

o,32

o,2s

0,28

o,32

0,31

0,31

0,31

0,32

0,29

0,34

0,31

0,29

0,33

o,32

0,32

o,32

0,30

o,32

28397450 288346(x)

20209034 20425296

4372 120 4&1ß
3 816 296 3 945 1 18

Statistisches Bundesamt, Fachsode 11, R 4.3.2, 19gg



2.7 Ausgaben der Länder für Forschung und Entwicklung

2'7'3Aussaben(Grundm',:iJltj'J"Tf 
üä?Jlir=[T::I,':ffi#Hochschuren 

jeEinwohner'

DM

111

132

245

63

159

220

117

119

105

'110

89

113

115

106

96

119

119

112
105

228

121

126

252

58

165

202

119

113

107

115

83

114

112

110

95

125

121

114
't04

227

-50-

o/o

2,84

3,45

2,05

1,18

1,32

2,13

3,04

2,24

2,72

3,05

2,14

2,37

2,67

2,13

2,47

2,27

2,62

2,94

2,13

1,98

3,08

3,21

2,13

1,20

1,36

1,92

3,01

2,25

2,76

3,09

1,97

2,37

2,40

2,22

2,49

2,36

2,62

2,94

2,11

1,98

0,21

0,25

0,54

0,21

o,25

0,26

0,20

0,44

0,25

0,24

0,22

0,27

0,41

0,40

0,23

0,44

0,26

0,23

0,38

0,38

0,23

0,23

0,57

0,18

o,26

0,25

0,21

0,37

0,25

0,24

0,20

0,26

0,35

0,37

0,22

0,41

0,26

0,23

0,33

0,40

o/o

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpom mern

Niedersachsen

Nordrhein-Wesüalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

lnsgesamt

dar.: Aite Bundesländer

Neue Bundesländer

Stadtstaaten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2, 1g9g



3 Fln.nzn.tini$ha frnnz.hlan fair dan H@hrchulb.reich lut d.r B.sb dai HGhrchultlnlnzslrllstil

3.'l Baslsd.ten ltir dl. BerEhnung tlnrnzst.llsllsch.r K.nnzlhlen für den H@h3chulberelch

3.1.1 RGhnung3i.hrc le8O, 1C85, leOO, lees bls 1000 nrch Ländcmrl

-t000Dx-

Ba&cvV)rttefib€rg
Laula& AEgcbsr
lwesüüos6L6gab6n
A69rbffißg$ml
VemltrEs€imlffi!
Oritftii€l
CflrüritH
Ladende Gaudrittal

Bayem
Lad€rxb Asgab€n
lnwsliliffiausgabfi
A§gEben insgesrmt
Vffilt.ngsimlffi
Driürind
G.üdnnel
Ladendecn (,ilttel

Bsln2l
Lautade Ausgaben
lNoslilioH6g.bd
A6g0bäiregHmt
Verwaltrgserrll.Enen
Drithiltel
Grmdrittd
Laderxb CilrdritE

86nderürg
Lad€nde Ausglba
lrvesliüonsausgcb€n
Asg6b€n iEg@dn
Vffiltrgseimhffi
Dnüittel
GM(triltel
Lal,fi(b Gnrxhit6

Bremen
La'/tende Asg8bü
lry6ttffiG€ab€n
Ausgabff insgssrml
Vemltuss€imtmn
Dritfüttel
Grudrittel
Larrende Gnn(lritlel

Hamb[g
Larrsr(b AEgaDcn
lN6liliml§gab€n
Ausgabs ißgcsEmt
VemltrgsdrutuH
Dn$f,tel
Crudlittel
Laufeftb Grüdrilt€l

H6s
Larrende AEgaba
lreslitffia6gaDen
AßgEb6 ißgssrml
VeMhrgeimtmn
Dnfirttel
Grun(tlittel
Ladendo GMfrtt€l

Med&nbugvdpomnem
Ladende AEgobfi
lffiütss69.bs
A6$benißgHflrl
Vffiltrgseimlrnen
O,iürillel
GnndritEl
Ladend€ GnrdritB

NiedersaclEH
Lat endeAßgobdr
lrediliffi6€6bdr
A6gab6 iß$slmt
VmltuEseimlm
Dritftitt€l
GMdrinel
Ladende Gnrüillt€l

NordtEiGweslfalon
Ladorxb AEgsben
lMstlifficgabs
tusFb€n insgs$mt
Vffilürgseimrffii
OriffiilGl
Gnndrittel
Lautsde GrhdritGl

21122',t7 3 208 731 1§2502
167 n2 705 889 686 431

2 909 509 3 914 620 5 048 933
638606 1 023649 13,1.2372
251 892 397 935 601 831

2 019 01 1 2 493 036 3 r04 730
r 551 719 1787 14? 2418299

6 054 953
960 646

7 0r5 590
2 023 889

708 109
4 283 601
3 322 955

358 016
59 '132

117 UA
8232

81 122
327 791
268362

'r 656858 r 690403
146 347 156 987

'l 803 205 1 8,17 390
575344 558 990
128272 142 309

1 099 589 1 146 091
953242 989 104

6 108 345 6 198 493
921793 868 753

7 033 138 7 67 246
2021747 214'l 850

765 980 792814
4 245 111 1 132 fi2
3 3m 618 3 263 829

6 2OG 4/t6 6 355 532
1 215 936 1 281 586
7 122§3 7 537 113
2 030 074 2207 @1

691 529 793 175
4 700 780 4 536 934
3 484 844 3 355 353

4 125723 4 097 193
339702 262325

4465425 4 359 519
1 502 146 ',t 470791
229!31 256184

2 733 945 2 632 511
2394213 2370218

447 105 445 569
194299 220.539
641 ,106 666 '102

6 070 6 303
37 954 52323

597 382 @7 476
403 083 386 943

376 r99
61 404

437 603
11 102
89 960

333 541
272137

6281 316 6476671
896 685 814 454

7 178 001 7 E1 't25
2 189954 2210693

839 892 832007
4148'r55 121A425
3251 170 3 403 971

6 504 301 6 697 184
1 391 593 I 193 164
7 895 894 7 890 340
2 309 800 2 369 «)4

828 039 877 896
4 758 055 4 643 148
3 366 462 3 449 993

3 849 991 4027 301
271 163 238 944

1 121 151 1266245
1 418249 't 516 343

361 965 391 259
2310940 2358643
2069777 2 119699

455200 193522
203689 177282
658 889 670 8r8

6 516 6 389
61 639 58 975

590734 6C5459
387 045 428 159

377 381 404 573
43 623 61 756

421 004 466 425
17 916 25 161
88 730 87 139

31'l 358 354 121
270735 292372

3 519 886 3 6/t4 7ü
21904A 287 4*

3738934 3932162
I 300 141 I 325 567

274 988 320 038
2 163 805 2 285 559
1914757 1 998099

1 050930 I 059654
276236 274931

I 327 166 1 334 585
512224 531 138

54 918 57 556
730021 745 89r
453 788 470 960

3 501 867 36/7 214
315 387 290776

3A17 251 3 937 984
1 156 485 1 128826

437 637 412788
2223 132 2 366 380
1 907 745 2 075 604

9 213 352 I 492 380
821 651 841 432

10 035 003 't0 333 812
2959521 2953520

958 583 1 012 949
6 1 15 896 6 367 343
5295245 5 525 91 1

2 459 510 32324tO
125 147 503 167

288{657 3 735 898
761 1'16 979 410
't 19 305 190 013

2001236 2566475
1 579 089 2 063 008

1 385 461 1 718 541
195622 202373

I 581 083 1 920 914
248828 383 251
55053 67 181

1 277 202 1 170 182
1 081 580 1 268 109

157 102
25 168

182270
1382
2 119

175 769
150 601

'166 132
19 'r85

185 318
4 677

12 518
168 123
148 937

1 587 963 2081 035
22513{ 2721fi

1 813 397 2 353 49't
289 006 fi2072
155 797 243 625

1 368 594 1 517 791
1 'r43 160 r 275 338

3 997 930 5043277
771 4',15 499 559

4769345 5542t86
874032 r 302 516
't17 222 39r 687

3 748 091 3 848 533
2976 676 3 349 074

12€{',t51 6064672
798 253 869 603

5 082 404 6 934 275
1 298450 2015245

300 156 637 806
3 483 778 4 281 181
2 685 525 3 41 1 58't

2402271 4 190005
356 634 3q7Q

2 758 905 4 580 749
767 0z,2 1 364 380
't09 872 208 495

1 882011 2947 871
1525377 2597 132

237 E9
71 741

312 085
5 422

17 698
288 965
211 ',t81

410 889
178 032
588 922

7 017
29 167

552 438
374 406

331 121
76 170

4't3 594
7 840

720n
333 732
257 562

649 825 fai6 955 I 254 934
117 377 t30 889 172847
ao7 202 1 087 845 I 3?7 787
185 162 283 768 396 0Srt
191 968 56 796 110227
430072 747 261 870 906
312 695 616 392 748 059

I 554 539 2 012 630
204297 165 394

1 758 836 2 178 021
,t23 081 683 718
102 119 1214ü

1 233 636 r 369 838
1 029 339 1m,1{.1,l

'r 585 156 I 709 494 1 718 124
151 215 116421 158 112

't 846 371 1 855 915 1 886 240
569 561 5723'49 582 66.1
146 566 155 949 151 958

't 130241 1 127 617 I 151 618
969029 981 196 983506

2511119 33?9732
320 563 365 661

283/.ü2 3 695 393
841 175 1212fi8
145 657 313 944

1 847 850 2 168 881
1 527 287 1 803 220

. 946 400

. 170 506

. 1 ,fi6 906
, 465 341
. 44 635
. 606 929
. 436 423

26291§ 3 76{7
331 828 281 6ot

2 964 015 3 5/t9 246
766443 't 050311
399 584 416771

1 797 988 2 082 16i
I 463 '160 1 800 560

6 406 416 8 512 99r
577 227 666 901

6 983 643 9 't79 892
1771431 271729O
626218 811 671

4 582 594 5 650 931

'1005367 '1984030

-51 -

311620? 3438803
247 587 258 148

3 663 794 3 696 951
1260711 1282228

374 299 336 209
202E7tÄ 2078514
1 781 197 1 820 366

997 495 1 032 070
237 653 275 164

1 235 148 ',t307238
494020 5'16 061
60 339 53 521

680789 737656
443 136 462 488

3 396 237 3 459 187
354084 332278

3 750 320 3 79'l 465
1 o8't 847 1 177 101
433001 1262@

2235172 2 188 096
1 881 388 r 855 818

I 789 706 9 046 970
761748 85',1 153

9 554 454 9 898 133
2721 821 2 835 050

882 17O 907 3,13
5 950 463 6 155 740
5 185 7'r5 5 304 577

Statistisches Budesrmt, Fachsorie 1 1. R 4.3.2. 1999



3 Flnrnzrt.llttirch. Xannzahlan filr dan Hchshulbamlch tut dar Büli d.r HchshumnrnBt tlilll
3.1 Brtitdrt.n tü dl. B.rGhnung lln.n.3t.tlrtlEh.. K.Dnzrhl.n tür d.n Hch*hulb.rclch

3.1.1 Rchnungrhhre lea0, l$5, leC0, lge5 blr lCCe n.ch ltndemil

-r0@DI-

Rheinbn+PrlE
Llrrcnö AJsglbür
lln €difülsa/sgabüt
A§gtbtr irEgBoaml
Veilahrgs.i]flfrrpr
Oritdttslqufttht
LarrG.rh Olrxlritbl

SE!rhnd
Lad.ndc Asgrbqr
llGlitmGgab€n
AJsSb€n irsglsamt
VcrYohngsarYEtro
Oritffid
Gnr(,Iitbl
Lldsrb Gn ürilH

S!dsa
Lad€nÖ AÄg.b€n
lmsfrüoGt6gab€n
A§gabürißg.sfin
VmltngsGirmtm
Orilünüd
Cflrd?itu
LldcrüCffdritE

SactE+Anhall
Larfiü A.6erbst
lrcslitd§lJsgabd
AsSrbüißgrsül
VmlirCsamfffi
Orirffitd
OrrdritE
Llrrüdc CflndrilH

Scfibswi9Hohiqn
Ladsxts A§gaöüt
lrcstümusgübG.l
AsgrbGn iß!6mt
VeMlirgs.imtffi
Drit't?iüGl
Gn ürin6l
Laden(lG G.rrürilEl

ntirir{B
Lutad!AÄlröa
lGlitdEü§eaösr
AÄo.büt inigrst
Vsultrgsämtro
Oritltild
Cilr&itd
LlrrcnÖCrfthtd

Lindcr lnsgail!
Larr€nal. A§gaDan
lrcsttmEOabGn
AES.bqr insC.sfft
VmralürgsmI[ä
Dn'ttritEl
Crrdritu
L.dafib CilrüYilbl

M€d.Emcht rgm
Larr6d.A§$ban
lmsttiolrsrGg.ban
A6gabdr iß€asrmt
Vmlürgelimrru
ohtmr
Crrdrithl
L!däd. Grudritbl

Hodrschla o. rned. Eridlt
Lrdlr(b AÄlcDc.l
lrestlioHt§gcbat
Asgabü inslaemt
vmlüre§arrEam
Orirtfl!ts|
Gflrdritbl
Laräöcruüfihl

752101 't 054 309
190 037 mul
942 138 1271651
375 98't 498 569

35 657 ?8071
530 500 698 01 I
340 '163 177 ü1

599 319
85 671

684 991
191 6r0

o
493 381
407 710

342 039
31 168

373m7
1 52 685

17 676
2028/,5
171 677

430 989
57zfr

4E8 215
2205§

16 712
250 885
193 659

595 285
61 730

657 015
308 204
4l rl79

307 332
215fi2

793 086
71 544

E64 630
4226/2
55827

386 161
3r4 617

1 463 604
228281

1 691 885
6707ß

89 988
931 168
702ß7

23875111
3 860 847

27 7359A
702 503

3 645 678
23§7 718
19 526 930

830 837 1 1 15 805 1 {!5 021 1 539 930
145692 264605 235018 m3955
976531 1380a11 17200110 1713886
ß7041 §312? 530950 496475
62 930 124 395 148 I 18 157 190

646 557 892 889 10/,0972 1@221
500E65 6282U 8059rt 886266

'l 568'159 1 649902 170320/
255912 299558 290 196

1 624356 1 949460 1 993402
525982 541250 546007
182435 17'1815 190221

1 1 15 939 I 233 395 1 257 171
8@042 933tX|7 966973

511 7
102 396
647 190
26972.

25 451
352 011
219 621

7il200
I 10 696
654 895
381 446

50 583
432 865
322 1?O

769 305
68 079

E57 385
406 941

54 836
395 608
307 529

2 317 885 2371'115
491 860 471 139

2W715 2815251
698G)5 685c59
2t3i71 256 r04

1 878 479 I 904 091
1 386 619 1 432952

1 353352 1 446969
n32n $5976

1 6625ß2 1782945
@7 737 649 

'12989 746 90 394
965 099 10/3 122
671 870 707 116

1 53r 796 1 558 050
152085 154 132

't 583 881 ',t 712 182
768 5r2 783 895
133 476 1'19 318
78r 893 778969
629 808 621 837

2 385 '173 2 395 067 2 481 733
453 405 485 854 5,10 814

2838878 2§0921 3022il7
7§25'.1 747 309 782'164
271943 2ü732 279932

I 830 684 1 864 880 1 960 451
I 377 279 r 379 026 1 4.t9 637

805 106 82020i!
63 043 68 329

E68 149 888 525
431 809 439 035
51812 49 956

381 528 399 538
318 /ß5 331 215

I 567258 1 593808
231 137 329928

r 798 695 1 923 736
731 840 717 lm
97 613 100 532
9212 1 105784

737 805 775 856

1 135 20r
2? 116

1 362 5t6
378 031

E7 476
897 109
669 694

I 549 @5 1 586 5,t6 1 631 2,19
189 216 132937 t37 895

17§221 1719453 1769 114
8r0 826 829 925 858 231
154 602 93 891 127 946
772793 795 637 782937
583 577 662700 645 042

15 760 700 20 433 659
2 650 987 2892 168

18 41 1 687 23 325 eio
4 038 231 6 085 674
I 068 602 1 599 552

13 304 854 15 639 604
10 653 867 12747 1§

6 393 838 Aü1722
1 066470 I 133946
7460308 999566€
3796,2A7 5 738 018
316717 282635

3317 271 3 975 015
2280804 28/tl 069

9366862 11 571 937
1 584 5r7 17587z2

10 951 379 13 330 162
21194 348656
751 855 I 316 917

9 957 58O I I 65/t 589
I 373 063 9 9(b 367

. 996 640

. 272§?

. 1 269007

. 32i3 597

. 68 388

. 876022

. 603 655

25856288 13226465
3 818 249 5 661 46il

30 674 528 /B 887 931
8§2279 117706tr.2
2555m1 4 09'l678

19757 62 30022651
15938813 24361 187

11921 518 n@2.22
1612218 209884/r

13 563 735 2. 1012ü
7 960 716 14 'l/45 570

1't6527 9,t2 551
5 186 492 7 013 U7
3il1271 1911N3

14 934 770 23221013
2 176 03't 3 562 620

17 r t0 793 26 786 663
/Oi 563 625 032

2 138674 3 182027
14 570 570 2.979 N
12 391 539 19 416 984

1 036 690 I 067 3,t9 I 087 652
296 32't 186 948 2tO 595

1 333 01 1 1 251267 1 A8 217
325 873 358 985 369 645

71 684 72141 82268
934 45rl 823 111 846 33,1
538 133 635 193 635 7s9

1/260713
6 044 823

50 305 569
15 034 3«)
1 177 863

30 793 376
217ß553

23 709 638
392250,5

27 632 117
632 414

3 496 289
23 5o3 1,!t
19 sEO 939

24 355 265
3 883 867

28249 111
738 375

3 695 76a
23 8r5 002
19 931 126

24 983 075
3 8i[3 5O8

28 826 585
746 950

3 835 036
2124ffi
20 401 09t

44 962 1 18 45 555 218 47 026 800
5 957 885 6 m8 921 5 942 884

50919978 5i 564 139 52969689
t5 745 456 16 124 936 16 it01 490
468'1 299 1834471 5068621

30 493 2't3 30 @4 732 31 499 578
24 535 353 2't 595 81 1 25 556 691

20551 105 21087007 21 189953 22043725
2',t22.318 2097038 21250il 2099376

22673122, 23 184049 ß3r4998 24 143 103
1il /aot 915 15 042 963 15 386 561 t5 6At 540

98r 574 I 035 621 1 138 707 1 233 585
7 289932 7 105 't65 6 769 730 7 254978
5 167 614 5 008 423 4 664 685 5 155 600

ffidrt in &n Fa6.ria üöttanüdrtcn Angün wüü \rürrslcht drri (kr hocrscil1p s ADerardl dsh(hnjlrufFl8d.rfq.trBin&rSüdaleDhdHoctEchfirüasbüslk*b.zo!:.8!HoctEctlhit(Cdt aucimrtFds.rr
Eärrbn rga).

2,Ab 1995 GaiEclt. BstDOst
r)Elis 1990 Frotr6 &rid6ed.)t rb 1995 ccssbuE rfr.

-52-
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3 Finanzstatistischc Kennzahlen für dcn Hochcchulbereich auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik

3,1 Basisdaten für die Berechnung finanzrtatistischer Kennzahlen für den Hochschulbereichr)

3.1 .2 Rcchnungrjahr t 998

.1000 Dil bzw. Anzahl -

I aUSOaDen I AUSOaDOn I ehnahmon I I Grundmfial I I I slelleninsd

Univer.itäten

820555 2606775
795748 2900445
353 165 1 7t0095
53505 276491
79E35 207044

152 094 819 909

268659 1 578020
51 5E2 354807

417 557 1 552 815
926tll4 4 409 035

165 970 741 390
52 897 277 878

252 66f 1 072013
91 006 539566
E4 550 s45 7'.t3

80318 522352
4646946 20114349
3 532 780 14612072

529072 2765229
585094 2737 0ß

Kunsthochcchulcn

Baden-Worüemborg

Bayem
Berlin

Brandenburg
Bremen

Hamburg
Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Wesüalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Th0ringen

Deutschland

dar.: Alte Flächenländer

Neue Flächenländer

StadBtaaten

Baden-W0rttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg
Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Wesüalen
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaJt

Schleswig-Holstein
Th0dngen

Deutschland

dar.: Alte Flächenländer

Neue Flächenländer

Stadtstaaten

3765924
3 988 998
2241 570

26A444
2348a7

1 07830E
2 177 559

621 825
2220492
5 635 078

1 031 1s8

546 960
'I 45 t 986

891 E64

932 387
694 645

27 778085
20 298 556

3924764
3 554 765

1 809416
2 0@996
1 228 653

68 548
67286

4628',t6
949 876

324 060

889 032
2 633 120

412§ß7
215 491

615 144

468024
498942
274780

12928 151

9 418 840

1 750 556

1 75E 755

2 148 010

2§2801
1 406963

2 996
15294

569 121

1 280756
539 496

I 139 152

2932318
536 765

431 676
742 456

729316
EOI 066
366 755

't5 944 941

11 572 544
2 381 019

1 991 378

12E 914
174 696
103 1E9

18 250
17 490

47 626
107 470

16 590
1 13 795

411 666

56 500

17 449

53243
19 273

24929
23937

1 335017
1 035419

131 293

168 305

16454 3080
18340 3437
8065 1 886

826 402
1 133 329

3 576 869
9873 1 916

1 201 591

11 767 1 903

31 204 4907
5691 949

1 593 284
4229 1 320
1 408 662

2703 645
't 676 756

1 19 739 23 936

97 625 17 121

9340 3731
't2774 3 084

89241
49 559

109 433
't2243
10017
30 756

22527
5 967

35311
98 002

0

10 540

50 369
20 211

7 763
17 204

569 143

312 943
105 994
150 206

16 760
't 1 368
24601
6 018
1 990

9 083

7 951

1 692

6377
24293

0

1 444

1273/.
s 269
1 455

2 649
133 684

696,18

28§2
35 674

1 560

I 011

2 E51

72
't5E

802
40

33

756

1 024
0

25

633

295
330
1U

10't54
5 146

1 197

3 811

508

2773
2224

1E8

635

1 198

237

0

945

22ß
0

0

158

177
76

45

1t450
6 82s

568
4057

103 933

57 143
1 28 959

18 001

11 214
37 839

29 801

7 626
39 9E7

1't8 985

0
11 959

62312
2s ooE

EE12
19 644

681 223
370 620

132 591

178 012

3 967

2554
5 669

581

657

2 146

1 316

464

2 030

5 444

0

557

2302
897
413

774

29 771

16 28'l

5 01E

8 472

330

269
574
26
74

188

84
15

't72

591

0

60

332
90
45
EO

2934
1 551

543

840

304

168

390

40
56

152

90

19

157

274
0

ß
217

7E

36

87
2 116

1 077

44',1

598

1) Abweichungen gegen0ber don in den Fachserien veröllenüichten Angaben wurden verursacht durch den hochschulweisen Abgleich der
in den ieweiligen Berichtsjahren in der StudentEn- und Hochschumnanzstatistik einbezogenen Hochschulen (siehe auch meürodische
Erläubrungon).
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3 Finanzrtatirtirche Kennzahlen llir dcn Hochcchulbercich auf der Baris der Hochrchulfinanzstatistik

3.1 Barisdaten für die Berechnung finanzrtatirtirchcr Kennzahlen für den Hochschulbcreichr)

3.1 .2 Rechnungliahr I 998

- 1000 Dt[ bzw. Anzahl -

Baden-Wudtemberg

Bayem
Borlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

MecHenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Wecüalen

Rheinland-Pfalz

Saadand

Sachsen

Sachsen-Anhah

Schleswig-Holstein
Th0ringen

Deubchland
dar.: Alte Flächenländel

Neue Flächenländer

Stadtstaaten

Baden-W0dtemberg.

Bayern

Berlin

Brandenburg
Bremen

Hambu.g

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen
Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein
Thuringen

Deutschland
da..: Alte Flächonländor

Neue Fläch6nländer
Stadtstaaton

422613
324§4
162 142

78217
51 513

97 605

247 653
67 934

27853/
570 E36

150722
24764

200 015

102 801

103 929

67 924
2 951 890
2123739

516 E91

311 250

103741
83 176
47 4§
't6 753

I 763

2524{
84 937

18 058

63 605
14E 493

38 951

4 494

52 997

41 422
32 938

20 100

792 10E

560 335
't49 330

82 443

39 405

5 073
7 335

2029
2 454

2423
11 768

1 479

16224
22013

3 853
94

412'.1

1 300

19 825

1 428

140824
1 18 255

1o 357

12212

49 801

51 829
19 E85

8077
7 557

14ß7
36 556

6 846

3/.776
9226a
22050

2 838

19 926

12 088
14 959

I 127

401 670
305 077
5s 064

41 529

Fachhochrchulen

18 661 468 290

29524 373263
6 506 1515737

79115 84996
8 260 50 562
2*2 117 U4
6 044 314778
3 336 E1 177

19 135 306 7E0

29 453 667 865
8845 176975
'I 915 27 249

15913 232978
64«) 136493
9 265 107 777
1 905 84691

175719 3427 45s
122812 2442977
35 529 620 335
17 348 364 143

168

2

72

0

0

75

48

0

0

0

0

0
0

0
0
0

365
21A

0
147

72 472

35 607
34 988

7 566
1 915

5 604

22 158

10 178

I 163

99 359
't5 472

1 389
11 723
36 738

398
9 051

37278'.1

255 016

75 256
42507

7952 I 911

7§4 1937
3075 665

633 338
1 075 2E2
1 329 492

4932 1270
567 354

5094 1267
'tl u2 26F.2
3 103 770
542 r'r8

2 503 852

1266 722
1 940 446

877 395
542U 144a1
42 909 10 381

5 846 2 661

5479 1 439

Vcrwaltungr#achhochtchulen

59 047

26 339

31 643

6 066
1 783
4798

23 536

6232
7 437

79 6E4

12 590

E67

9 013

324§
7 674
9270

318 425
217 174

63 037
38214

't4572
10 181

ä srs
2 915

142

894

5EÄ7

5 162

1 079

238/A
3 514

536
2 809

5211
1 428
1 079

8372E
61 001

't7't76
5 551

979

911

1 098
't 415

10

3

7 177

1 216
353

4 169

632

14

99

929

8 704
1 29E

29 007
22 939

4C57

1 111

5 815
3282
3 032

623
274
579

3227
582

3 040

6 300

1 868

219
1 192

636

1 2015

520
32394
24956

3 553

3 885

2 147

13/'3
1 412

398

122

u2
1 570

158

917

3 169

523

62
381

357

601

1E6

13 688
10 332

1 480

I 876

222

0

E1

13

E

29

57

0
0

160
't

0
14

0
6
5

596

rc
32

118

1) Abweichungen gegon0ber den in den Fachserien veröltenüichten Angaben wurden voru6acht durch den hochschulweisen Abgleich der
in den ieweiligen B€richtsjahton in der Studenten- und Hochschulfinarzslatistik einbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Erläuterungen).

-54-

Statistisches Bundosamt, Fachserie 1 1, R 4.3.2, 1999



Baden-Wurttemberg
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Naedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen
Deutschland
dar. : Alte Flächenländer

Neue Flächenländer
Stadstaaten

Baden-Wütttemberg
Bayern
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhern-Westfalen
Rheinland-Pf;alz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
ThUringen
Deutschland
dar . Alte Flächenlander

Neue Flächenlander
§adtstaaten

1 694954 I 066455 2090689
1 966 554 1 403 313 2227 257
10{a842 796746 1 336983

000
000

ffi722 269 818 556 t()0
10244U 617435 1 193763

392 164 261 671 535 037
905 732 538 257 1 032 078

2 360 594 1 717 151 2 868 918
441 S31 235 870 517 598
365 045 168 348 430 109
625827 379 682 729251
528 601 365 504 724590
648 445 409 596 790 846
298 800 ',t71 432 353 042

12788675 8401278 15386561
9 407 7',t9 6 156 425 '11 151 258
1 845 392 1 178289 23/1 920
't 535 554 1 066 564 1 893 383

2 641 873 878 034 99 265
2 423026 711 408 82 539
1 495 946 508 459 81 264

360 970 942U 6 512
298 200 79 181 17 916
724735 228219 't5 949

1 446 8l.l 431 176 106 378
309 794 87 301 7 187

1 636 042 421 836 124 407
4023008 1 112599 90606

752 539 219562 23652
218 086 53 6t7 I 7ü

1 085 556 304 002 18 G58
518731 1U 422 7 250
.lo3 308 125 167 39 079
490243 127 176 16 603

18 828 868 5 536 393 738 365
'r3 544 693 3 953 399 567 626
2765294 767 135 55 610
2 518 881 8't5 859 115 129

640 563 2780079 176 065
577 4r}5 2 474 49() 218 361
268851 1 654290 122780

61 638 387 054 27 531
88 730 270735 25978

't15 581 821 424 60 683
182202 1 589 407 t40 143
36 227 353 681 22 N7

358 0rl I 575 460 146 495
752 533 4 292 468 494 817
130 385 818 064 76 689
37 849 232 154 19 136

237 702 1 133 798 72620
67 413 598 490 30 574
73 311 416 085 37 fi7
67 372 533444 31 517

3 695 773 19 931 123 1 702 983
2752259 14178207 1 309293

470352 3 006 467 18/.249
473 162 2746 449 2@ 441

26 883 5517
27 756 5542
13 130 3022

1 883 793
2 404 675
5 435 1 542

16 459 3 333
1 941 964

't7 950 3327
46506 8003
9 317 1 720
2257 450
7 445 2403
3121 1 462
5 289 I 133
2 819 I 243

190 595 41 129
152 417 29025

17 209 6 865
20 969 5 239

1 521 517
1 546 699
1 ',t43 349

00
00

ß1 174
918 324
245 151
826 243

2245 638
398 108
188 72
531 181
2N 158
479 188
249 113

11 050 3915
8 12',t 2 789
1 305 603
1 624 523

25362 5 000
262'tO 48r',3
11 987 2673

1 883 793
2 404 675
4954 1 368

15 541 3 009
1 696 813

17 124 3 084
44 26',1 7 365

8 919 1 612
2 069 378
6 914 2222
2A41 1 304
4 810 945
2570 1 130

179 545 37 214
144296 26236

15 904 6262
19 345 4716

3.1 B.slsd.t n rur db B.rrchnung fln.nztt üsü.chü K.nnz.hl.n tllr d.n Xochschulberelchrl

3.1.2 R.chnung3l.hr l99E

- loln Dt bzv. Anz.hl .

Hoch3chu!.n lnrgormt

4 336 827 1 944 489 2 189 954 839 892 3251 470 188 497
4 389 580 2 114 72'.t 2 309 796 828 M7 3 366 458 232 §1
2il478a I 3G5 205 1 418247 361 967 2 069 779 131 775

360 970 9423Ä 6 512 61 638 387 054 27 531
2982N 79 181 17 916 88 730 270735 25978

1 211 457 498 037 572U9 155 949 981 196 64 438
2 471 275 'r O48 611 1 300 141 274988 1 944757 148 569

701 958 3/€972 542224 54 918 453 788 24 452
2541 774 960 093 1 156 485 437 637 r 907 745 153 641
6 383 602 28297fi 2959524 958 583 5255245 515 678
1 194470 455432 541 250 174815 933837 80418

583 131 221 985 431 809 54812 318 475 21 063
1 711 383 683684 747T9 2ü732 1 379026 76663
1 047 332 519 926 731 840 97 613 737 805 32 894
1 051 753 534 763 829 925 93 891 662 700 41 506

789 043 298 608 369 645 82268 635 738 33 358
31 617 543 13 937 671 't6 124 926 4 834 480 24 595 808 1 798 852
22952412 10 109824 11718ß4 3662665 17680687 1381 733

4 610 686 1 945 424 2 397 530 565 't69 3 593 41 1 194 928
4 ü54 445 I §2 423 2 008 512 606 646 3321 710 222 191

lßdlzlnlrchr Eindchülng.n d.r Hochichulen

199 329 471 391 12 432
250 U2 891 968 14 000
93 116 415 489 I 995

000
000

zlo 368 159772 3 755
92 786 355 350 I 426
18 691 100 107 2 475
79 626 332 285 7 146

206 050 1 002777 20 861
44 4§ 115773 3729
16 963 86 321 1 927
3t 030 245228 4043
30 200 139 3't5 2320
20 580 246 615 3 919
14 896 102294 1 841

l 138707 46&1685 95869
910 406 3 502 480 72 440
94817 586 944 10 679

133 484 575261 12750

Hochrchul.n (ohnc m.dlzlnlsch.n Elnrlchtung.n)

1) Ah,veichungen gegen{lber den in den Fachserien veröfientlichten Angaben wurden verursacht durch den hochschulwersen Abglerch der
in den ieweiligen Berichtslahren in der §udenten- und Hochschumnanzstatistik einbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Edauterungen).

Eladen-Wtrrttemberg
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen
Deutschland
dar. : Alle Flachenlander

Neue Flächenländer
§adtstaaten

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 1 l, R 4. 3. 2, 1 999
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3 Finanzstatirtische Kennzahlen für den Hochrchulbcrcich auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik

3.1 Basisdaten für die Bcrechnung finanzrtatirtischer Kcnnzahten ftir den Hochschulbereichr)

3.1 .3 Rrhnungrjahr 1999

- 1000 DiI bzw. Anzahl.

Badon-W0rtt€mborg

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Wesüalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holslein
Th0ringen

Deubchland
dar.: Alto Flächenländer

Neue Flächenländer
Stadtstaaten

Baden-W0rüemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg
Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalon

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen
Sachs6n-Anhalt

Schleswig-Holstein
Th0ringon

Deutschland

dar.: Alte Flächenländer

Naue Flächenländer

Stadtstaaten

4 010 459
4 116 382
2357 022

265 050

2fi027
1 058417
2 2s9 009

643 341

2274282
5805252

1 065 6t2
555 E38

1 482 659
907 633

958 269
723620

28732872
21 045 103

4022303
3 665 466

1 737 138

2 061 365
1 292 639

68327
78 915

475 55E

972 099

309 636

912 636
2712735
415 582

221 086
663 678
467 t00
512 413

286675
13 187 582
I 545 054

I 795416
1847 1',t2

2204 139

2 350 E97

I 504 591

3 291

22705
579 024

1 301 354
528 689

1 107651

2922950
541 406

438 894

775 181

714 5E3

829 936
375 040

15 210 331

11 707 227

23%7U
2 106 320

1 369

1 472

2675
189

167

695

242
32

1 020
1 104

0

24

567
289

562
439

10 E46

5 793

1 5t6
3 537

12824E
151 907
103 208

19 896

17 899

47 229
't06 901

17 825
103 634
403 534

56 548

16 831

55 535
20788
24 411
26 196

1 300590
992 014

140240
16E 336

89 795

50 379
1 10 641

12 393
10 147

30226
27 636

5 974

35 716

100 557

0

10 803

51 649
20047
8211

17 795
581 969
323097
107 858

151 014

16 925
12298
25 037

6 258
1 743
I 233

I 039

1 327

6 407

24976
0

1 564
12 496
5 597

1 767

3 107

135774
71 976

28 7E5

35 013

4040
2520
5 48E

5E3

703
1 955

1 355

443

2 060

5 390

0

s82
2 464

891

407

792
29 673

16 354

5 173

8 1116

296

240
737

57

93

219
83

25

1E2

605

0

64
333

96

75

59

31Ar
1 545

570

1 049

297

16E

386

42

56

138

88

19

158

281

0

ß
217

78

36

87

2 099

1 076

143

580

Universitätcn

811 168 27322W
8462s3 2970s97
379 504 I 765 566

48 388 281 698
79 959 226278

124463 8064EE

310 786 1 6t8 968
54144 370144

421 623 1 657 644
975 968 4 619 070
179 379 760 409
47 856 290 174

262288 'r 108 868
93241 566 909

1 14 960 525 786
8/877 550 37E

4 858 857 20 85't 267
3 707 993 15 174 938

542 938 2877 997
607926 2798332

Kunsthochschulen

4',t7

2 719
2g',t7

533
509

1 018

304

0

955

4522
0

5
3«)

11

0
27

14267
8922

90'r

4 444

104 934

58 486
130 086

17 929
11 214
36746
35 129

7 269
40't48

1 19 907

0
't 2 338
632ß
25344

9 416

20 436

692 630
380 358

13{226
178 046

15742 3039
17 564 3 451

8037 I 833
786 403

1 085 331

4454 851

I 477 1 935
1§2 s84

107ß 't E97

28920 5351
5 630 895
1475 §7
4209 1 360
1 466 679
2 588 604
1 739 763

115 302 24283
92144 17 479

9 5E2 3 789
13 s76 3 015

1) Abweichungen gegon0ber den in den Fachserien veröffenüichtEn Angaben wurden verursacht durch den hochschuhrEisen Abgleich der
in den jeuniligen Berichbjahren in dor Sfudenten- und Hochschulfinanzstatistik oinbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Edäuterungen).
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3 Finanzstatisti3che Kennzahlen flir dcn Hochschulbereich auf der Baris der Hochschulfinanzstatistik

3.1 Basisdaten für die Berechnung finanzltatistischer Kennzahlen lür den Hochschulbereichr)

3.1 .3 Rechnungsjahr I 999

- 1000 OM bzw. Anzahl -

Baden-Wodtembe.g

Bayern

Berlin

Brandenburg
Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein
ThUringen

Deutschland

dar.: Alte Flächenländor

Neue Flächenländer

Stadtstaaten

Baden-Würltemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen
Nordrhein-Wesüalen

Rheinland-Pfalz
Saarland

Sachsen
Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Th0ringen

Deutschland

dar.: Alte Flächenländer

Neue Flächenländer

Stadtstaabn

445733
339 409

162087
El 509
49 306

98 245

266 9G)

72081
«)4 693
593 536
162294
25724

203 91 1

112324
109 933

73A73
3 101 567

2248231
543 698

309 638

'tG5 145

83247
rt4 990

20 0$,
12 dB7

41 818

81 165

16 516

104 915
150 706

45 392

3 780

57 018

44897
3271E
20 620

865 713

607 068

159 150

99 495

34240
6 025

I 008

I 930

2242
2945

16 353

13l8
19 693

25 156
4 396

75

4 409

1 443

19 795

1 658
149 956
't25733

10 988

13 235

51 065

52897
21 415

9 096

7 305
13 769

37 413

7 562
34745
91 601

22U2
2753

21 013
13 305

14 989

I 738

410 008

307 805

59 714
42 489

5 802

2 915

2 956

524
2G'
791

3 08s
,t80

2 868
5924
1 692

230
't 159

472

107'.|

573

30 751

23fi7
3 208

3 956

5 683 1 448

Vcrwaltungs+achhochschulen

Fachhochschulcn

20324 495314
28914 387 717

8312 190 757

10 053 E9 62s
6624 53 @7
2 477 '.t34 U1
8902 322419
3412 83837

2020€ 369707
32459 686627
10 E45 192 45
2@4 27 335

17 314 239 206

7280 148298
12 9E6 109 E70

2572 90263
194776 3622548
136732 2592EU
40631 651229
17 413 378 485

70 433

33 193
33 290

38 907

1 793
5 631

21 183

9 710

I 105
1q) 307

14 1'.tg

1 368

8 315
35 3G5

-30
E 617

390 246

2ß678
100 E54

40 7',t4

8't26
7 6'.t0

3 050

735

1 06,8

1 565

4 668

547

1 945

1 954

690

330

279
479

1 255

347

5237 1 280
11 386 2 859

3170 7E3

3ß 118

2757 863
't 412 731
't 777 435

997 423

54453 14771

42322 t0629
6448 2694

s7 594

26022
30275
32156

1 707

5042
2384o
6 457

7 403
78917
11 44

E75

I 514

31 419

6 537

I 418

336 580

212592
85 964

37 021

138E2

8 082
4 610

7 730
141

5E9

6 007

4322
't't62

2570o
2920

534

1 808
4 791

1 371

1(x)3
8{742
59 658

19 744
5 340

945

909

1 069

979

E

0

8 618

1 069

460
4 310

26
41

2007
905

7 938

894

«) 357.

23 426

5 854

1 077

9E

2

526

0

47

0

46

0

0
0

0
0

0

0

0

0

719
1ß

0
573

2 549

I't19
878
220
101

358

1 218
159

890
2201

688
43

2§
149

527

185

11 571

9 23s
999

1 337

214
0

72

5

E

28

49

0

0
't46

0
0

14

0

0

5

545

413

24

108

1) Abw€ichungon gegen0ber den in den Fachserien veröfienüichten Angaben wurden verursacht durch den hochschuhrEisen Abgleich der
in den jeweiligen Berichtsjahren in der Studenten- und Hochschulfinanzstatistik €inbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Erläuterungon).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2,1999
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3 Flnanzstatlsüschc K.nnzahl.n rur d.n Hochschulblralch .u, dar Basls der

3.1 B.3l3d.t n fur dl. B.rachnung f,n.nzrtaürüsch.r K.nnz.hl.n fllr d.n Hochrchulbcrrlchrl

3.1.3 R.chnung3r.hr 1999

- l00O Dt bzav. Anz.hl -

Baden-Württemberg
Bayem
Berlrn
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thünngen
Oeutschland
dar. AlteFlächenländer

Neue Flächenlander
§adtstaaten

Baden-Württemberg
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-W6tlalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thonngen
Oeutschland
dar.. Ane Flechenländer

Neue Flachenländer
Stadtstaaten

Baden-Wurttemberg
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-PFalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhatt
Schl6wig-Holstein
Th0ringen
Oeutschland
dar : Alte Flächenländer

Neue FEchenlander
§adtstaaten

4 603 581
4 532 ',t92
2 660 025

391 108
31 1 187

1 191 930
2 577 394

727 853
2 622 094
6 578 262
1 239 310

593 240
1 746 733
1 071 423
1 082 950

823 706
32 752 988
23 829 023

4 760 823
4 163 142

1 887 812 't 080 596 2 160 340
2 059 014 1 447 527 2291 024
I 153 350 849 432 1 453 280

000
000

500 687 280 064 565 980
1 046245 606 530 't 210 946

406 054 250 010 523 572
933 141 551 944 976542

2 445 838 1 752299 2 863 736
457 174 237 533 517 947
369 376 176371 437 243
643 908 412 856 763 584
539 054 362 435 709 812
677 13'r 424698 821076
316 618 't76 018 359 458

13435412 8608313 15654540
9875731 6277 498 11278854
1 905634 1 201 319 2356426
1 654 047 1 129 496 2 019 260

2715769
2 473 178
1 506 665

391 108
311 187
69't 243

1 531 149
321 799

1 688 953
4 132 424

742 1§
223 864

I 102 825
532 369
4G5 819
507 088

19 317 576
13 953 292
2 855 189
2 509 095

792 494
717 465
517 844
102 414
93 486

246 1U
460 780

81 79r
473 176

1 161 818
226§1

50 593
322 144
159 950
123 57 I
135 477

5 665 498
4 006 258

801 776
857 4U

26713 5 499
26 533 5 573
12702 2 981

1 798 780
23/.7 674
6 596 1 496

15 446 3327
2 113 950

17 ü57 3 335
43 112 8 637

9 488 1 678
1 930 473
7 585 2454
3 123 1 488
4 967 1 075
2 980 1 278

184 490 41 698
145246 29 597

17 599 6 950
21 645 5 151

194 5'll 6't3 557
281 728 933 789
122 195 427 317

00
00

34 976 179 795
93 629 348 200
20681 111 811
88 023 420520

206 291 I 128 110
50452 126 308
15 674 92 830
29782 263 398
30 754 160 923
50 169 230584
14720 118 458

1 233 585 5 155 600
980 477 3 893 898

95 937 654 590
157 171 607 112

80 353 637 496 2790 414
78279 596 160 2516204
63 063 269 064 1 692 382
6 389 58 974 428 159

25162 87 r39 292372
16 684 1 16 982 803 71 1

115621 22640€ 1 649899
7 566 36 875 359 149

152282 354 763 1 655 084
89 784 806 658 4 397 801
28 060 139772 840 665

't 791 34 281 238 385
18 580 250 150 I 156 239
7 608 69 778 614 933

37 155 77 777 414 458
18 573 727ß 551 236

746 950 3 835 034 20 401 091
583 325 2 873 316 14 502 910
58 716 488 533 3 109 7.t6

104 909 473 185 2788 465

12514 1 520
13 187 I 574
8 681 1 051

00
00

3624 489
8 396 865
2455 254
6 989 929

20280 2 168
3 639 404
1 895 194
3 992 522
2 301 2',19
3 967 456
1 915 200

93 835 10 845
70 867 8 110
10 663 1 195
12 305 1 540

489
717
333

0
0

171
320
154
230
718
105
72

223
158
185
113

3 988
2 835

648
544

Hochschul.n (ohn. m.dlzlnlsch.n Elnrlchtung.n)

176 641
197 052
124 386
30 099
26 116
60 120

140 358
23 855

't36 3't8
486 169

75 943
18 501
76 179
33 155
36911
34 384

1677 ',t87
1 268 893

197 672
210 622

25 193 5 010
24 959 4 856
'll 65't 26ß

1 798 780
2347 674
6 107 1 325

14 581 3 007
1 859 796

16 128 3 105
40 944 7 919

9 084 1 573
1 736 401
7 063 2231
2 904 I 330
4 511 890
2780 1 165

173645 37 710
137 136 26761

16 404 6 302
20 105 4 607

Hoch3chulan lntg.samt

I 873 090 2 240 593 832 007 3 403 97,t 189 155
2 164W2 2 369 303 877 888 3 449 993 210 239
I 367 276 r 516 343 391 259 2 1 19 699 133 067

102 414 6 389 58 974 428 159 30 099
93486 25162 87 139 292372 26 116

526 198 582 664 151 958 983 506 63744
1 067 310 1 326 567 320 038 I 998 099 1487U

331 801 531 138 57 556 470 960 26 310
1 025 120 1 128824 442786 2 075 604 143 307
29',t4 117 2953520 1012949 5525911 506449

463 894 546 m7 190224 966 973 80 582
226964 439 034 49 955 331 215 20 396
735 000 782 164 279 932 1 419 637 80 171
522 385 717 420 100 532 775 856 35 456
548 269 858 231 127 946 645042 40 878
311 495 378 031 87 476 669 694 36 299

14273811 16 401 490 5 068 619 25 556 691 1 771 022
10 283 756 11 862 179 3 853 793 18 396 808 1 339 760
2 003 095 2 415 142 5U 470 3 764 306 208 335
1 986960 2124169 630356 3395577 222927

t dlzlnl$h. Elnrlchtung.n dcr Hoch3chul.n

'l ) Ab\r€ichungen geoenuber den in den Fachsenen \€röllentlichten Angaben wurden verursacht durch den hochschuhfleisen Abgleich der
in den iar'reiligen Berichtsjahren in der Studenten- und Hochschulfinanzstatistik einbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Erlauterungen).

-5t-
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! Flnanat ürü3cha Kannzahl.n für d.n Hoch3chulö.r.lch auf dar Ba.b dal

32 L.uf.nd. OrurdmltLl r. Studl.r.nd.n

!2.1 n*h Hoch.chuhrt n l08lt, {9E5,1390,1995 blr l9giir

. I 000 DI bEw Arz.il bzv. Dt -

T::_1'l::. 1980 1985 r990 1995 1996 r997 1998 1999

Unlv.rrltlt ll.ln3chl, O..dntiochichul.n. Ptd{oglrch. und Th.ologlrcho Hochrchul.n, ohn. m.dlllnl3ch. Elndchtlng.n

lfd Grundmittel

§udierende
tfd.Grundm. re Stud

lfd. Grundminel

§udierende
lfd.Grundm. je §ud

lfd. Grundmittel

Studisrend6

lfd.Grundm. je Stud.

lfd. Grundmittel

Studierende
lfd.Grundm ,e §ud.

lfd. Grundmittel

Studierende
lfd Grundm. je §ud

lfd. Grundmittsl

Studierende

lfd.Grundm. Je Stud

fd. Grundmitt6l
§udierende
lfd.Grundm. ie Stud.

7 063 @7
739 629

9 550

22W801
78757
28 960

5 167 616

97 577

52 959

5 008 423

s5752
5229o

2 841 069

96 02tl

29 587

275267
21 4U
12825

1 328 763

267 350

4 970

3 544 275
97 532

36 340

1 690 918

328216
5 152

I 175 tltS t0 16/t 325

9177U 1 085483
8908 9364

15 368 047 15324 461

1 28r 085 1270§2
1r 996 12058

15 231 038 15 449 664 15 695 667

1 261 036 1 239 148 1 206 755

12078 12 468 13 007

lr.dldnltci. Elndchü.ne.n d.r Hoch3chul.n

1944201
99 1r0
49 886

Xunrüroch3chul.n

371 *2 U7 445

7J%2 29 150

15507 22209

f*hhoch3chul.n

4 664 685 5 155 600

95869 93835
48 657 54 943

213252
r8 044

11 818

r 020 409

174 123

5 860

3 0r5 405

398 276
7 571

661 319

29 430

22 471

3217 327

397 288
8 098

665 tt82

29 838

22303

3 263 061

399 281

I 172

367 349

38 169

9 624

6ß1223
29 771

22882

372751
32 394

11 508

692 530

?€673
23342

3427 455 362?576
401 670 410 008

8533 8835

75 795

20751
3 653

126 919

26 080
4 867

167 70r

323/,6
5 185

386 096

48 494

7 962

377 818

41 726

9 055

390 246

30 751

12 691

10 653 867 12747 436

1 031 304 1328702
10 330 9 594

Hochrchu!.n ln39.r.mt

15 938 813 21§1 187

1 567 539 1 856 1 15

10 168 13 125

24748553 24 535 353

1 836 903 I 824 106

13 473 13 451

24 595 808 25 556 691

1 798552 1 771 022

13 673 14 430

19 931 123 20 401 091

1 702 983 1 677 187

11 704 12 164

dar.: Hoch.chu!.n ohn. m.dlzlnlßhr Elnrlchtrngrn

I 373 063
952547

8790

9 906 367 12 394 533
'l232678 1 470007

8036 8432

19 4t6 984 19 580 934 19 526 930

I 757 005 1 739 326 1 724325
11 051 rl 258 11 298

') Bis 1990 Froheres Bundesgebiet; ab '1995 Gesamtdeutschland.

Statistisches Bundesamt, Fachsene 11, R 4.3.2, 199S
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3 Flnanzstatl§ische Kcnnzahl.n rur d.n Hochichulb.r.lch aut d.r B.sls d.r

3.2 Laulbndr Orundmltt lJ. Studl.rtnden

3.2.2 nach Länd.m 1980, 1985, 1900, l99lt bls l999tr

- l ltOO Oil bzw. Anz.hl bzv. Dt -4

Baden-Württemberg

Laufende Grundmittel

Studierende

lfd Grundmittel je Studierende

Bayern

Laufende Grundmrttel

Studierende

lfd. Grundmittel je §udierende

Berlin

Laufende Grundminel

§udierende
lfd. Grundmittel je §udierende

Brandenburg

Laufende Grundmittel

Studrerende

lfd. Grundmittel je §udierende

Bremen

Laufende Grundmittel

§udierende
ifd Grundmrttel .le Studierende

Hamburg

Laufende Grundmittel

§udierende
lfd Grundmttel ,e Studierende

Hessen

Laufende Grundmttel
Sludierende
lfd Grundmittel je Studierende

Mecklenburg-Vorpommem

Laufende Grundmittel

Studierende

fd Grundmttel,e §udierende

Nredersachsen

Laufende Grundminel

Studierende

lfd. Grundmittel je §udierende

Nordrhein-Westfalen

Laufende Grundmrttel

§udierende

tld. Grundmittel,e Sludterende

1 551 719 I 787 147 2 418 299

147 566 189 066 214 440

10 515 9 453 11 277

1 579089 2063008 2685525
151 079 208 165 255 852

10 452 9 910 1o 496

1 081 580 1 268 109 1 525377
76 980 93 619 112 539

14 050 13 545 13 554

150 601

12 153

12 392

312 695

47 982
6 517

148 937

14 640

10 173

616 392

60 965

10 t 1'l

214 181

21 558

9 935

748 059

61 764
12 112

3 484 844 3 355 353 3 366 458 3 449 993

240M1 2§2U 232361 210239
14 518 14 083 14 488 16 410

3 322 955 3 320 618 3 263 829 3251 470 3 403 971

228702 221 579 208 468 188 497 189 155

14 530 14 986 15 656 17 249 17 996

2597 132 2394243 2370218 2 069 779 2 119 699
142 A55 137 U2 133 856 131 775 133 067

18 180 17 471 17 707 15707 15 930

3411 581

247 0U
13 807

374 &6
19 486

19 214

257 562
26 183

9 837

953242
68 867

138/,2

4§ 423

19 085

22ß7

403 083

22230
18 132

268 362

25 546
10 505

989 104

67 335

14 689

443 136

20 852
21 251

386 943

25 351

15 263

272 137

25 178
10 809

969 029

66226
14 632

462 488
22 663
20 407

1 803 220 1 781 197 1 820 366 1 944757 1 998 099
153 763 150 079 150 652 148 569 148754

11 727 11 868 12 083 13 090 13 432

387 054 428 159

27 531 30 099

14 059 14225

270735 292372
25978 26 116

'to 422 11 195

981 196 983 506

64 438 63744
15227 ',15429

453 788 470 960

24 482 26 310

18 536 17 900

1 029 339 1 2U 441 1 527 287

92240 1',16772 147 845
11 159 10 314 10 330

1 143 160 1 275 338 1 463 160
91 460 124 1@ 146 049
12 499 10 276 10 018

2 976 676 3 349 074 4 m5 367

330 571 412 813 475 U7
9 005 I 't't3 I 417

1 800 560 1 881 388 1 855 818 1 W7 745 2 075 604
158 758 155 180 154 056 153 641 143 307
113/'2 12 124 120/,6 12 417 14 M

t' Brs '1990 Fruher6 Bundesoebieti ab '1995 Gesamtdeutschland.
2'Abweichungen gegenober den in den Fachserien \€röllentlichten Angaben wurden verursacht durch den hochschuh,\€isen Abgleich der

in clen j6r'leiligen Berichtsrahren in der §udenten- und Hochschulfinanzstatistik einbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Edauterungen).

4984030 5185715 5§4577
519 368 520254 517 045

9 596 9 968 10 259

52C5245 5 525 911

515 678 506 449

10 269 10 911

-60 -
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3 Fln.nzrffirü3ch. Kannzahlan ,tll dan Hoch3chulbar.lch .ut d.r B.3l3 d.r Hochichumn.nzlitürül

3.2 L.uftnd. Orundmnt l l. Sürdl.Lnd.n

3.2.2 n.ch Llndrm l9SO, lS5, l9glt,19gli blr lg99rl

- I OOO il bzw. Anzeht bav. il -a

:11_...... 't980 1985 1990 1995 1996 1997 'r998 1999

Rheinland-Pfalz

Lauiende Grundmrttel

§udierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Saadand

Laufende Grundmittel
Sludierende
fd. Grundmittel ie Sludierende

Sachsen

Laufende Grundmrttel

§udierende
lfd. Grundmnel ie §udierende

Sachsen-Anhatt

Laufende Grundmittel

§udierende
lfd. Grundmittel ie §udierende

Schleswig-Holstein
Laufende Grundmittel
Sludierende
lfd. Grundmttel je §udierende

Thüringen

Laufende Grundmittel

§udierende
lfd. Grundmittel je Sludierende

Länd., lßg...mt
Laufende Grundmffiel

§udierende
[d. Grundmittel je Studierende

dar Alte Flächenländer
Laufende Grundmittel

§udierende
[d. Grundmittel je §udierende

Neue Flächenbnder
Laufende Grundmrttel

§udierende
fd. Grundmittel je §udierende

§adtstaaten
Laufende Grundmittel

§udierende
tfd. Grundmittel je Studierende

Q7 710 500 865 62828ß
42 171 57 677 70 843

9668 8684 8869

171 677

15 931

10 776

249 621

23 171

10 773

193 659
20 622

9 391

340 46[]
§257
11 252

24560'2
23 859

10294

477 &
36 943

r2 930

8G5 954

80 631

9 988

322 170
23 174

t3 902

671 870

27 299
24 612

885 266

81 227

10 9't l

307 529

22 ß2
13728

707 146

29 106

24 296

860 042

81 185

10 594

314 617

21 7§
14 453

702 §7
§775
22UO

*3577
43871
13 302

636 193

31 215
20 381

. 603 655

. 27 497

. 21 953

15 938 813 24§1 187

I 567 539 I 856 115

10 168 13125

629808 62,4A37

46072 44 182

13 670 14',t42

638 133

29274
21 799

1 386 6'19 1 432C52 I 377 279
67 23't 70 574 73 ilA
20d25 20§4 18727

933 837 966 973

80 418 80 582

11 612 12 000

318 475 331 215

21 063 20 396
't5 120 16 239

1 379 026 I 419 6t)7

76 663 80 171

'17 988 17 7ß

737 805 775 856
32 894 35 456
22430 21 ß2

652 700 il5u2
41 506 zl0 878
15 966 15 780

635 738 669 694
33358 36299
19 058 18 449

24 595 808 25 556 691

1 798 852 1 771 022
13 673 14 430

10653857 12747 4§
1 031 304 I 328702

10 330 I 594

247ß553 24535353
1 836903 1824107

13 473 't3 451

9 108 991 10 713 998 13 451 188

894 189 I 159 47E 1 371 678
10 187 9240 9806

17 08o278 17 472394
1457 612 14U944

11 718 12 176

17 378775 17 680 687 18 396 808

1 422231 't 381 733 1 339 760

12219 12 796 13 731

. 3 472973 3 624 450 3 564 730

. 160 598 1720§ 185 683

. 2'.t 625 21 068 19 198

1 544 876 2 033 438 2 ß7 6'.t7 3 807 936 3 651 709 3 610 593

137 1r5 1@224 195 861 237 905 229923 226518
11 267 12 016 12701 16 006 15 882 15 940

3 593 411 3 764 m6
194 928 208 335

18 435 18 069

3 321 710 3 395 577

222191 222927
14 950 15232

t) Bis 19gO Froheres Bundesgebiet: ab 1995 Gesamtdeutschland.
2)Abweichungen gegenober den in den Fachserien \Eroltrentlichten Angaben wurden verursacht durch den hochschuhi/eisen Abgleich der

in den ieureiligen Berichtslahren in der §udenten- und Hochschumnanzstatistik einbezogenen Hochschulen (siehe auch methodische
Edauterungen).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2, 1999
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I Flnanzttd3ürch. l(.nnzahlan fllr d.n Hoch3chulb.r.lch auf dar Barlr d.l

3r3 L.u!.n.!. Orulldmltlrl I. Sürdl.rrrd.lnl n-h Hochschulert n,
L&ü.m und Au3erb.artan

Anz.hl bzv, - 1000 Dt -

Hochschulart

Land

§udierende Laufonde Grundmittal Lautende Grundmitbl je Sudierend6(n)

lnsgesamt Peßonalausoeb6n

1998 1999 1998 tglxt 1998 1999 r998 1999 1998 1999

Baden-W0rtEmborg

Bayem

B€rlin

Brandenburg

Eremen

Hamburg

H€ssan

MecHonburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-W6ttalen

Rheinland-Pl'alz

Saarland

Sachs6n

Sachsen-Anhalt

Schlsslivi9-Holstoin

Thoringen

DeuEchland

dar.: Alb Flächonländet

Nerc FlächenEndor

StadtstaatEn

Baden-Wortbmborg

Baytm

Bedin

8ränd.nburg

Bremen

Hamburg

Hessan

MecHenburg-Vorponamom

Ni€doGachson

Nordifioin-W€.fülen

Rheinland-Ptelz

S.arland

Sachsan

Sachs.n-fuih.lt

Schle§lflig-Hotsbin

Th0ringen

Oeutschland

dar. : Alb Flächenländer

Neue FhchanLndet

Stadtstaatsrt

128 91rr 128216 2 606 775 2732m
174 6€6 151 907 2 900 tl45 2 970 597

103 189 103 208 1 710 095 1 765 566

18 250 19 896 276 491 281 698

17 490 17 899 m7 W 2A278

47 626 47 29 819 909 806 tl88

107 170 106901 I 578020 I 618968

16 590 17 825 31t807 370 1U

113795 103634 1 552815 1 657644

4'11 666 403 534 tl 4ff) 036 /t 619 070

56 500 56 5{8 741 390 760 409

17 119 16 831 2n 878 290 17'l

53243 55535 1072013 r 108868

1927t 20 788 539 566 566 909

24929 21 411 545 713 525 786

73937 26 196 522352 550378

1 335 017 1 300 590 20 r14 349 20 851 267

1 035419 992014 11612072 15 174938

131 293 '140240 27ün9 28n*7
158 305 168 396 2737 04 27%332

3 967

2554

5 669

581

657

2 116

r 316

4An

2 030

5U
0

557

2§2
897

413

n1
?§771

16 281

5 018

I 172

4ü0
2520

5 
'188

583

703

r 955

'l 355

413

2 060

5 390

0

582

2 464

891

107

792

29673

16 3tt
5 173

8 itl6

103 933 104 934

57 143 58486

r28 959 r30 086

18 mr 17 929

11 211 11 214

37839 36746

29801 35 129

7626 7269

39987 40 148

118985 119907

00
11 959 12338

92312 63248

25 m8 25341

I 812 9 tt16

196114 20t136

§1?23 692630

370620 380358

132591 13r'-?26

178012 178046

UnlY.rrltL[

n.2, 21,«)

16,60 19,56

16,57 17,11

15,15 1t1,16

fi,84 12.il
17,2. 17,08

14,68 15,1't

21,39 n,n
13,65 16,00

10,7t 't 1,45

13,12 13,45

15,93 17,24

20,13 19,97

28,m 27,27

2r,89 21.54

21,82 21,01

15,07 16,03

14,11 15,30

21,06 n.52

16,26 16,62

25,97

z3,21

23.70

30.75

15,95

18,80

25,93

16,41

19,/t9

2,.X
0,00

21,20

%,67

?8,11

nj4
25,80

73,U

23.26

x,§r5

21,86

13,66

I 1,04

10,70

12,03

9,20

12,t5

10,72

14,06

9,74

7,30

9,37

11,42

14,11

't8,36

11,26

15,6rt

10,28

9,64

11,57

10,88

2.,06

18,m

18,57

20.77

14,21

13,61

16,71

12,80

16,68

17,51

0,00

18,88

21,61

22,11

17,97

21,99

r8,53

18.62

z),85

16,98

14,87

13,03

1 r,o5

1 1,26

9,61

11,78

10,59

14.02

1 1,41

7,80

9,67

12,33

13,79

18,00

14,03

r5,05

10,99

10,52

14,19

1 1,05

21,85

18,65

19,33

20,43

13,61

14.n

20.08

r3,43

'r6,52

17,82

0,00

18,52

n,67

2,,?4

19,04

21,97

't8,93

19,02

n.4
17,74

6,56

5,56

5,87

3,12

2,61

5,17

4,t15

7,1?

3.90

3,41

3,75

4,50

5,99

9,64

7,63

6,19

4,79

4,47

6,50

5,38

'4.14

1.17

4,18

10,21

2,83

4,02

5,91

3,63

3,01

1,U

0,00

2,59

5,46

5.n
3,37

3,39

4.35

4,14

5,58

4,03

6,4
6,53

6,(b

2,90

3,03

5,29

4.56

6,75

4,58

3,65

1,77

4,9't

6,17

9,27

7,50

5,96

5,(N

4,77

6,33

5.57

4,12

4,55

4,37

r0,32

2,U

4,02

5,84

2,98

2,96

4,43

0,00

2,68

5,00

6,21

4,r0

3,84

1,12

4,24

5,47

4,'.11

Kunrürochrchul.n

26,20

2,,37

2.,75

30,98

17,07

17,63

2,,65

r6,44

19,70

21,86

0,00

21,17

27,07

27,§

21,U

25,38

2,U
2.,76

26,12

21,01
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! Flnfiffi3ch. Xmnz.lll.lr fllr d.n Hoch.chul!.t lch {td.r lü1, d.t

l.2.! Lalftnd. Orutldtnltbl l. Studl.].nd.(nl n-h Hochtchul.rtn.
Llnd.m und Au.e.b.drn

Alrtül Lü.-'1000OI -

F*hhochrchulrn

Badon-W0rüamberg

Bay6rn

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-vorpommem

Niedersachson

Nordrhein-Wssüalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachson-Anhalt

Schles\ilig-Holstoin

Thüringan

O€uBchland

dar.: Ane Flächsnländer

Neue Flächenländer

Sladtsiaatan

Baden-W0rttomberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

H€sson

Mecklenburg-Vorpommom

Niedorsachsan

Nordrhon-W6sifalen

Rheinland-Pf;alz

Saarland

Sachssn

Sachson-Anhalt

Schlesvig-Holstain

Th0ringen

Deutschland

dar.: Alte Flachenländer

Nsue Flechenländer

§adtstaaten

49801 51 065 468290 tl9631tl

51 829 52 897 37328 §7 717

19885 21 115 1§ß737 190757

|on 9096 84996 S9625

7557 7305 50562 53087

14 087 13 763 117 U4 134 641

36 556 37 413 3Un8 32.819

6845 7 562 ü 1n 83ß7

u776 3/.715 306780 369707

92 268 91 601 667 865 686 527

22050 2.u2 176 975 192 tl45

2838 2753 27249 27335

19926 21 013 2.32970 239206

12088 13305 136493 148298

14 959 14 989 107 777 r09 870

I 127 I 738 84 691 90 263

/t0l 670 41OOO8 3427455 362.W
305077 307805 242977 259283/.

55064 59714 6rc$5 6512?9

41 5n 42 ß9 364 1tB 378 485

5 8r5

3282

3 032

673

274

579

327
582

3 040

6 300

I 868

219

1 192

636

I 205

520

32 394

24 956

3 553

3 885

5802 72172

2 915 35 607

2 95,6 34 988

521 7566

209 I 915

79r 5 604

3085 2,1§
480 10 r78

2 868 81&i

5924 99359

1 692 15172

230 1 389

1 159 11773

172 36 738

I 071 398

573 9051

30751 372791

z,35a7 255 018

3208 75256

3956 42507

Vrnrrlfu ng+?*hhoch3chul.n

70 433

33 193

33 290

38 907

1 793

5 63'l

21 183

9 710

I 105

100 307

14 119

1 368

8 315

35 305

-30

I 617

390 2tl6

248678

100 8tr
&714

-63-

9,rO

7,20

9,84

10,52

6,59

8,37

8,61

r 1,86

8,82

7,21

8,03

9,60

1t,69

11,8

7,20

10,42

8,53

8,01

11,27

8,n

12,$

10,85

1r,54

12,14

6,99

9,68

6,87

17,19

2,53

15,n

6,2s

6,34

9,83

57,76

0,33

17,41

11,51

10,2.

21,18

10,94

9,72

7,ß
8,91

9,85

7,27

9,78

8,63

fi,09

10,64

7,50

8,61

9,93

1 r,38

1 1,15

7,33

10,33

8,8t1

9,12

10,91

8,91

12.11

11,39

11,26

74,25

8,58

7,12

6,87

n,n
2,83

16,93

8,34

5,95

7.17

74,U

-0,03

15,ü

12,6S

10.54

31,U

10,29

7,55

5,73

7,62

8,67

5,62

6,65

6,41

9,37

7,18

5,71

6,38

8,13

9,24

8,05

5,47

8,04

6,73

6,34

8,74

6,93

10,m

7,52

10,r0

8,20

6,47

I,t6
5,50

9,57

2,v
12,11

6,tß

3,92

7,50

19,77

0,28

15,59

9,11

7,98

16,65

9,55

7,86

5,89

6,97

7,90

5,78

6,86

6,52

9,02

7,92

5,98

6,73

8,66

8,90

7,96

5,65

8,08

6,91

6,63

8,44

6.74

9,78

8,69

9,77

59,86

7,92

6,37

5,48

12,',12

2,44

12,77

6,64

3,69

5,92

64,90

-0,02

13,31

10,14

8.73

25,62

8,99

1,85

1,47

2,ß
r,86

1,07

1,72

2,20

2,19

1,64

l,rl§)

1,65

1,47

2,45

3,21

1,73

2,§
r,81

1,67

2,53

1,84

2,17

3,02

1,41

3,94

o,52

1,52

1,37

7.92

0,34

3,63

t,8l

2,42

2,U

7,99

0,G5

r,8r

2,40

2,24

4,54

1,39

1,86

1,44

1,9t1

1,95

1,49

2,92

2,01

2,07

2,73

1,52

1,88

1,27

2,49

3,t8

1,68

2,25

1,93

1,79

2,47

2,17

2,36

2,70

1,'19

14,39

0,65

0,74

I,38

8,l'l

0,38

t1,16

1,70

2,%
,t,26

9,90

0,00

1,73

2,55

2.31

5,82

1,30

Hochschulart

Land

§udielondo Lauiande Grundmittel Laubndo Grundmittsl j6 §udierendo(n)

lnsgesemt Personalausoaben

1998 t$B 1998 1999 19S8 1s)9 1998 I 19$) 1908 1999
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3 FlnanBtatrü3ch! K.nnzahl.n fltr dan l{och3chulb.trlch auf d.r B.3b d.r

3.2.3 L.uftnd. Orundmltt ! r. Südl..rrddnl nrh Hoch3chulart n,
Lalndam und Au3gabaartan

Anz.hl bzv. - 1000 Dl, -

Hochrchuhn lnrgrsamt

Baden-Wurüemberg
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen.
Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachs6n
Nordrhein-Wesüalen
Rheinland-Pfalz
Saadand
Sachsen

Sachsen-Anhalt
Schleswg-Holstein
Thüringen
Oeutschland
dar. Alte FlachenEnder

Neue Flachenländer
Stadtstaaten

Baden-W0rttemborg
Bayem
8€rlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem
N iedersachsan
Nordrhsin-Westtalon
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswg-Holstein
Th0ringen
Oeutschland
dar : Alte Flachenländet

Neue Flächenländer
§adtstaaten

Baden-Wtirttemberg
Bayem
Berlin
BEndenburg
Eremen
Hamburg
H6sen
Mecldenburg-Vorpommem
Niedorechsn
Nordrhein-Westfalen
Rheinhnd-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schlessrig-Holsbin
Th0ringen
Dsutschlend
dar. : Alte Flachenländsr

Neue Flächenländet
SdEt.bn

188 497 189 155
232 361 210239
13'.1 775 133 067
27 531 30099
25978 26 116
64438 63744

148 569 148751
24482 26310

153 641 143 307
515 678 506 449

80 418 80 582
21 063 20 396
76 663 80 171

32 894 35 456
41 506 40 878
33 358 36 299

1 798 852 I 771 022
I 381 733 1 339 760

r94 928 208 335
2D.',t91 222927

3251 170 3 tlo3 971

3366458 3t149993
2 069 779 2 1 19 699

387 oil 428 159
270735 292377
981 196 983506

1914757 r 998099
453 788 470 960

1W7 745 2 075 60/t
5295245 5525911

933 837 966 973
318 '175 331 215

r 379 026 I 419 637
737 805 775 856
66-2 700 645 0tl2
635 738 669 694

24 595 808 25 556 691

17 680 687 18 396 808
3 593 41't 3 764 306
3321 710 3 395 577

lllrdlzlnlrchr Elnrlchtungrn dcr Hochschuhn

17,25
14,49
15,71

14,06
10,42
r 5,23
13,09
18,54
12,42
10,27

11,61

15.12
17,99

22,43
15,97
19,06
13,67
12,80
't8,43

14,95

37,92
63,71
46,19

0,00
0,00

12,55
42,',t7

40,45
46,50
48,07
3't,05
44,80
60,65
60,05
62,93
55,56
48,66
48,35
54,96
45,12

15,79
1 1,33
13,17
't4,06

10,12

13,54
1 1,34
16,07
10,75
8,67

10,67
12,13
't5,6r

19,58
1',t,07

16,93
1 1,70
10,83
16,32
't3,11

18,00
16,41

r5,93
14,73
11,n
15,43
13,43
17,90
14,/t8
10,91

12,00
16,24

17,71

21,88
15,78
18,45
14,43
13,73
'r8,07

't5,23

49,03
70,81
19.22
0,00
0,00

49,61

41,47
45,54
60,'r 7

55,63
u,71
€,99
65,98
69,94
58,1 3
61,86
54,94
54,95
6't,39
49,34

15,80
12,77
r3,61
14,23
11,N
'13,37

l'.1,75

15,06
12,14
9,05

10.93
12,U
15,18
18,55
11,23
16,03
12,16
1 1,43
15,73

15,21

1't,91
9,78

10,38
1 1,15
8,24

10,79
9,19

r2,38
9,01
7,11
8,41

10,95
12,85
14,99
10,58
13,83
9,49
8,88

12,96
10,21

23,27
37, t8
26,25
0,00
0,00

27.37
m,31
24,26
29,'t7
27,83
20,24
30,66
37,75
35,50
38,57
35,31
n,37
29,23
33,54
26,63

1 r,85
8,76

10,06
1 1.15

8,21
't0,29

8,71
12,U
8,55
6,80
8,26
9,71

12,n
15,08

8.45
't3,14
9,04
8,38

't2,77
9,91

't2,79
11,11
10,52
11,27
8,61

10,70
9,50

12,30
10,41
7,56
8,73

11,75

12,46
14,71

10,48
13,39
10,05
9,59

12,72

10,31

31,18
41.58
28,35

0,00
0,00

31,82
26,25
28,19
37,81
32,41
22.84
33,16
40,20
41,82
35,72
39,76
33.49
33,59
37,65
x.32

12,23
9,90

10,13
11,27

8,61
9.86
9,04

r2,00
9,48
7,06
s,47

't0,51

't't,75
14,26

8,61
12,65
9,41
8,88

'12,28

9,87

5,34
4,71
5,32
2,91
2,19
4,44
3,90
6,15
3,40
3,15
3,21
1,17
5,13
7,41
5,38
5,23
4,18
3,91
5,47
4.74

14,U
26,53
19,94

0,00
0,00

15,18
15,86
16,19
17,33
20,24
10,80
14,14

22,90
24,55
24.§
20,26
19,29
19,12
21,42
18,49

3,94
2,57
3,42
2,91

2,19
3,24
2,ffi
3,53
2,n
r,88
2,11
2,39
3.42
4,49
2,62
3,49
2,66
2,45
3,54
3,21

5,20
5,30
5.41
2.95
2,59
4,73
3,93
5,61
4,O7

3,35
9,27
4,49
5,24
7,',t7
5,30
5,06
4,38
4.14
5,35
4,92

17,85
n,73
20,88
0,00
0,00

17,80
15,22
17,36
22,§
23,22
1 1,87
15,83

25,78
28.12
22,40
22,10
21,46
21,35
23,74
20,02

3,57
2,87
3,4t1

2,95
2,59
3,5r
2,72
3,05
2,66
1,99
2,15
2,§
3,43
4,29
2,62
3,38
2,76
2,55
3,45
3,37

12132 12514
14 000 13 187
8 995 I 681

00
00

3 755 3624
8426 8396
2475 2455
7 116 6989

20861 20280
3729 3639
1 927 1 895
4043 3992
2320 230'l
3 919 3 967
194',t 1 9t5

95 869 93 835
72110 70 867
10679 10663
12750 12 305

471 391 513 557
891 968 933 789
4t5 489 127 317

00
00

159772 179 795
355 350 348 200
100 107 111 811
332285 420520

1 002777 r 128 ,t,to

115 n3 126 308
86 321 92 830'245228 263 398

139 315 160 923
246 615 230 584
102291 fi8 458

4 664 585 5 155 600
3 502 480 S 89g 998

586 944 654 590
575261 607 112

Hochichul.n lohnr mrdlzlnlrehr Elnrlchtung.nl

176 065 175 641
218 361 197 052
't2.7N 124 386
27531 30099
25978 26 116

60 683 60 120
r40 143 140 358
?2007 23 855

146 495 136 318
494817 486 169
76689 76 9,13

19 '136 18 501

72620 76179
§571 33155
37 §7 36 911
31 517 34384

r 702 983 1 677 187
1 309293 1 268893

184 2'19 197 672
2091,41 21062.

2780079 2790111
24744W 25162U
1 65'1290 1 632382

387 05rt 428 159
270735 n2372
821 121 803 71 1

1 589 407 I 6119 899
353 681 359 149

I 575 460 1 655 084
12921§ 4397801

0r8 064 840 665
732151 ru385

I 133798 1 156239
598490 61t1933
416085 1144*
53344 55't 236

19931 123 20'Ol (x)l
14 178207 14 502 910

3 006 '167 3 lG, 716
2748119 2 780 tl65
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t Fhiliffi$h. KrruJLn fü dG Hoch3cli.Ördch a!' d.r B.rb drr Hoch3clr.aßtilrlffi(

t.2.a Lailn L Gnriiltd.F iuddü.h(n) Ddr HoclEclrhü\
Flichügn.?pm 6d l6g$.rlm

-t000il-

SF!d! ud Ktwissffid[ia
Spod

Rccrtg, Wiisdrftg hd SaicMssGd[lla
Mrthmatll, NltwissosdBtlü
Hmredzin (ci6ctl. ZE &r H$KIrika)
Vclqinämdrn
AgEr-, FqC- ud E[UtMgilisffich.fid.
loggicwisss(,raia
K6l, Kosirtsscßdrcrl

Zu$lrlm
Zmtralc Eiilicr*Egrn

lnrg!$nl

Sprac+ ud Küwissschltff
lngüiryisstrduto
Kusl. Khdwisssschat

Zusllm
ZcntElc Eiilich.096
lnsoc$ß{

SpmcF ud Kl.twissmschato
Radi}, Wirtschoie 6d Seidwissmdtltm
Mrthmtik. Nrtwisscnschais
Agnr-. Fqst- ud EmäIhro6uisffidEta
lngqiffiiiiffschafl6
K6d. KbCrlssdEil
Zu$lrIIH
ZcntElc Eitrictllhgq
ln!gp$nl

Rcdi}. Wrts{fi6tt9 üd Scialrissäocrr.fl6
M6ümtik, Nrtwissasctatm
Agc.-, FqC- rrd Ernälnr0mis$ßduils
Zwrc
ZdüElc EiilicH0g6
lßgHnt

SprEcr! hd Klwissffidldto
Spql

Rcclts, Wirtrdutg urd Soziairi§ssciafl6
Msthmatk, NrtutlsffidEltm
Hlmre(Izin (ciccti. ZE dcr H$KI.ika)
Vctdinärolzin
AgoF. Fo.sl-ud Enälhroflisssd[ilo
lngqi{rtrsaldria
KEC, Kadtjrfficlrt
ZHllm
ZdlEb E.$dtrrgo
lnsgHd

402 8t I 386 752 2 lfa 6U)

27 1fG 25 826 t86,116

366 9ß 361 253 I 376 361

239 r97 Z§322 s 6C0 636

95069 93635 a6el685

E 126 7 88,r 169 017

23 460 22aAO a7? 26,0

133 059 127 1& I 960 263

37 975 36 260 195 236

1 33il 6fl I 3«) 120 ,a 906 756

1 335 017 I 300 590 5 207 593

I 335 017 'l 300 590 20 llil 349

222J6;21

t86 5il9

I 137 273

3 750 676

5 155 600

'166 40it

/r,16 061

I 996 508

mt 051

15§l7l!l.
5 263 523

20 E5, 267

it,9l

5,70

3,31

13.01

?337

'!7,65

15,91

12,a5

4,65

7,85

2,20

10.28

5,19

5,95

3,5r

13,2'l

33,49

18,23

r6,35

13,25

1,97

8,45

2,31

r0,99

Urlvütllm

5,«) 5,f5

6,86 7,22

3,76 3,98

15,39 15.71

'10.65 5,4,94

73,26 23,90

20,33 19,93

14,73 15,65

5,11 5,54

11,17 11,99

3,90 4,05

15,07 16,03

XurrüECrEchiqr

0,,19 0.56

'1,16 1,28

0,'15 0,46

2,30 2,53

19,29 21,ß

5,60 5,67

3.12 3,58

2,28 2,12

0,a9 0,57

3,32 3,5i1

1,70 1,74

4,79 5,0'l

1217 1 3ilil

1 7a2 1 512

26782 26 815

:E771 ß671
29771 2367t
23771 23673

7 795 8173

162203 169 565

31 658 35 592

14731 't4 a45

170 2Al 165 76,t

14776 15 135

401 650 409 99it

,lot 670 /t'10 0Oo

'101 
670 ,410 0OB

32285 30 6a,l

00
'r09 107

32 39't 30 75'l

32 39,1 30 751

32 39il 30 75t

3 1'r0 2 666

13 ae5 12518

'185 184 '167 93E

5or 779 503 32r

't79 41 169 306

ü1723 692 630

61 959 61 776

605 733 6s0 269

21',t7il 228310

9/til60 107372
't 200 3z) 1 2a5677

106 153 106 't97
22W375 2 399 921

r ra7080 1222627

3127a35 3522548

23il 956 256 899

00
2 565 22C7

zl7 523 259't06

135 256 '!31 060

372f61 390 2ia6

2,19

7 .71

18,12

15,65

6,03

22,U

F*r,lochrcrrhn

7,95

3,73

6.65

6.'tl

7,05

7.'lE

5,68

2,66

8,53

5,95

3,17

5,92

5.15

6,22

6.21

4.95

1,79

6,73

6,22

3.21

5,14

5.86

6,5'l

5,97

5,02

1,89

6,91

2,'13

6,28

16,20

16,95

6,36

23,v

7.29

3,E1

6,21

7.13

7,51

7.01

5,85

2,98

8,8,1

E,30

0.00

21,37

E,il3

4,26

r2,69

5.77

7,22

4,18

11,17

5.1,9.4

23,90

'r5,06

1l,Oil

10,17

't0,59

3,6,r

1,t,a3

2.08

6.82

15,86

14,75

3,7E

16,53

1,73

7.11

r5,89

1{,80

4,12

16,93

0.il'l

0.92

2,26

2,11

2,25

a,35

0,i10

1, lil
2,31

2,16

2,26

1,12

1,00 1,07

0.55 0,59

0,73 0,E0

0.95 1,57

0,83 0,9E

0,9E 1,06

0,73 0,63

1.07 r,to
't,81 1.93

0.99 't,16

0.00 0,00

1,15 a,3'l

1.01 1.19

1,11 1,38

2,10 2,55

0,50 0.57

1,16 1,28

0,5't 0,54

2,19 2,31

19,29 2',t,16

5,60 5.67

2,18 2.78

't,50 1.62

1,18 1,26

2,82 2.98

1,56 1,60

,1,18 i1.36

vmauea+rr5odr..ft,.n

Ho.rrEtran IIIETI

7.28

0,00

23,53

7,33

il,1c

11.51

6.20

0,00

19.08

6,33

2.76

9,11

,t,9,1

5,70

3,ait

't2,17

29.77

't7,65

12,50

6,91

8,7r

7,15

2.14

9,{9

7.20

0,00

17.O7

7,21

2,88

l0,1il

,lll 853 396569

27 176 25 828

561 397 561 462

271 055 271911

95669 93035

8128 ? W
36320 17032

305 0c8 ?9a776

79533 78238

I 796 419 I 770 536

't 796 852 1 ?71 0z2

1 798 852 1 771 0?2.

22397't9 228E265

1E6 416 185 s'tg

2219052 23t1481

3692566 3976906

ir 66a 565 5 i55 600

1E9 017 188 104

57'l 285 557 ?20

3 174 066 3 254 703

7E6575 795486

17 926 '133 1t 750 175

6 669 375 6 806 516

2il 595 80C 25 556 691

-65-

5.4,1

6,65

3,95

14,35

/l8,56

23.ß

14,99

10,.0

9,89

9,97

3,71

r3,67

5,20

5,95

3,63

12,17

33,,19

18,n

12,28

9,12

E,91

7.61

2,25

r0,05

§rliCisdE &rdc.{t, FrchrüiC'lt. R 
'1.3.2, 

1999



3 Flnanzstatistlsche Kennzahlen für den Hochschulberelch auf der Basls der Hochschulllnanzstaüsük

3.2 Laufende Grundmlttel le Studlerende(n)

3.2.5 nach Ländern 1995 bls 1999 (grob prelsberelnlgt mlt B|P-Dellator, Basls 1995)

- 1 0OO DM bzw. Anzahl bzw. DM J)

1)Abweichungen gegenüber den in den Fachserien veröffenüichten Angaben wurden verursacht durch den hochschulweisen
Abgleich der in den jeweiligen Berichtsjahren in der Studenten- und Hochschulfinanzstatistik einbezogenen Hochschulen
(siehe auch methodische Erläuterungen).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1'1, R 4.3.2, 1999
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Land
1 995 1996 1gg7 1998 1999

Baden-Württemberg
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Bayem
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Berlin
Laufende GrundmittEl
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Brandenburg
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Bremen
Laufende Grundmittel
Studierende
tfd. Grundmittel je Studierende

Hamburg
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Hessen
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Mecklenburg-Vorpommem
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Niedersachsen
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Nordrhein-Westfalen
Laufende Grundmittel
Studierende
tfd. Grundmittel je Studierende

3 322 955
228702

14 530

3411 581
247 0U

13 807

2597132
142855
18 180

374 4@
19 486
19 214

257 562
26 183

9 837

953242
68 867

.13 842

1803220
153 763

11 727

436 423
19 085
22867

1 800 560
158 758

11 342

4 984 030
5't9 368

I 596

3273157
221 579

14772

34,4,2124
2NO41

143/;O

2 367 906
137 042

17 279

399 498
22230
't7 971

266 084
25 546
10 4't6

978928
67 335
14 538

1 770 192
150 079

11 795

438 025
20852
21 006

1 859 858
155 180

11 985

5 15'r 096
520254

I 901

3195 087
208 468

15327

3 286 598
238254

13 795

2320127
1 33 856

17 333

381 875
25 351
't5 064

266 588
25 178
10 588

947 C52
66226
14 300

1800773
1 50 652

11 953

455 494
22663
20 099

1 816 512
't54 056

11 791

5224899
517 045

10 105

3 147 789
188 497

16 699

3 261 030
232361
't4034

2@3711
131 775

15 206

379 490
27 531
13784

263 035
25978
10 125

952374
64 438
14780

1 912 648
148 569
12874

442937
24 482
18 092

1 846 357
153 Arl

120'.t7

5 155 913
515 678

I 998

3 259 383
189 155

17 731

3 307 04§)
210239

15 730

2024 428
133 067

15 214

4't7 605
30 099
13 874

28259e)
26 116
10 821

942',t24
63744
't4780

1 956944
148754
13 156

455703
26 310
17 321

1 990704
't43307

13 891

5323 417
506 44§)

10511



3 Ftnanzstaüsüsche Kennzahten für den Hochschulberelch aut der Basls der Hochschulflnanzstaüsük

3.2 Laulbnde Grundmlttel le Studlerende(n)

3.2.5 nach Ländem 1995 bls lg99 (grob prelsberelnlgt mlt BIP-Deflator, Basls 1995)

- l OOO DM bzrv. tutzaht bzw. DM -r)

Rheinland-Pfalz
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Saarland
Laufende Grundmittrel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Sachsen
Laufende Grundmittel
Sfudierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Sachsen-Anhalt
Laufunde Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Schleswig-Holstein
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Thüringen
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Länder ansgesamt
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

dar. : Afte Flächenländer
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Neue Flächenlllnder
Laufende Grundmittel
Studierende
lfd. Grundmittel je Studierende

Stadtstaaten
Laufende Grundmittel
Studierende
tfd. Grundmittel je Studierende

805 93t
80 691

9 988

32.170
23',t74
13 902

1 386619
67 z.31
20625

671 870
27zpp
24 612

629 808
ß072
13 670

603 655
27 497
21 953

24§1187
1 856 115

13 125

't7 0@278
1 457 612

11 718

3 472973
160 598
21 625

3 807 936
237 W5

't6 006

875 368
B'.t 227
10Tn

307 806
22402
13740

't 4't8292
70 574
200,97

7@379
29 106
2406,3

617't39
4/.182
13 968

630 183
29274
21 527

24497 W
1 836903

13 336

17 2§6,'.179
14U944

12ü54

3 586 720
1V2036
20 849

3 613 710
229923

15 7',t7

8r'.3733
81 185
10 393

314 525
21 7ü
14 449

1 352696
73 544
18 393

691 965
nT75
22485

570 988
43 871
13 015

624 903
31 215
20 019

240€7 ü54
1 824 107

132',t0

17 07',1354
142223'.1

120p,3

3 507 068
185 683

18 887

3532334
226 518

15 594

906 064
80 418
1',t 267

314 500
21 063
14 931

1 341 785
76 663
17 502

720 717
32894
219',10

641 707
41 506
15 461

618 530
33 358
18 542

23 909 456
1798852

13292

17'.t83743
1 381 733

12436

35ü5282
194928

17 982

930 131
80 582
'tlil3

322079
20 396
15791

1 369905
80 171
17 087

751 375
35 456
2't 192

618 407
40 878
15 128

645 106
36 299
17 772

24602219
1 771 022

13 892

17 7068/.1
1 339 760

't3216

364,2210
208 335

17 482

3 220 656 3251 977
222191 222927

14 495 14 588

1)Abweichungen gegenüb€r den in den Fachserien veröffenüichten Angaben wurden verursacht durch den hochschulweisen
Abgleich der in den jeweiligen Berichtsjahren in der Studenten- und Hochschulfinanzstatistik einbezogenen Hochschulen
(siehe auch methodische Erläuterungen).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2, 1999
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3 Finanzstatistische Kennzahlan für dan Hochschulbarclch auf der Basls dot Hochschumnanzstaü3ük

3.3.1 Lautende Grundmittel re StudierGnde(n), Absolventan und Professorenstella sowie Drltütlttel und Verwalhrngs-
elnnahmen Jc Profl8sorenstolls nach Hochschulartan und Ländem

- t000 Dlt -

Hochschulart

Land

Lautcnde Grundmittel Orittmittol
je Protsorcnstelle

VeMaltungseinnahmen
ie Prot6sorenstelleje Studrerende(n) je Absolvent(in) je Prolessorenstelle

1998 1999 1998 1 99S 199E I 1999 1998 1999 1998 I rS99

Baden.Wurttemberg

Bayern

Berlin

Brandcnburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meklenburg-Volpommern

NiedcHchsen

Nordrhcrn-Wrstfalon

Rhernland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswg-Holstein

Thürin9"n

Oeqtschland

Car.. Alte Flächenländcr

Neue Fläch6nländcr

Stadtstaatcn

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

EEndcnburg

B.emen

Hamburg

Hesscn

Mecklanburg-Vorpommcm

NredcEchsn

Nordrhoin.W6tfulcn

Rhernland-Ptalz

Saarland

Sachs6n

Sachsen-Anhalt

Schl6wig-Holst in

Thuringcn

Oeutschland

dar.: Alt Flächcnländc,

Ncuc Flächenländcr

Stadtstaat!n

21,30 158.43

19,56 15E,15

17 .11 212.04

14,16 334,73

12,64 182.74

17 0E 229.2E

't514 159,83

20.77 295.43

16,00 131,96

11,45 141,30

13 45 1§27
17 .24 174.41

19,97 253.49

27.27 383.21

21,54 201,89

21 ,o',t 311 .67

16.03 167,98

15,30 149,68

2052 296,06

16,62 21127

Unlyrrsitlit n

846,36 899,08

843,89 860,79

906,73 963,21

667,79 699,00

629,31 664,45

943,51 947,69

823,60 836,68

600,35 633,61

815,98 873.82

898,52 963,22

781 23 849,62

978,44 945,19

812,13 815,34

815,05 834,92

846,07 870,51

690,94 721,33

840,34 856,69

853,46 E68,18

741,15 759,57

887,50 926,26

Kunsthochschulen

266,92 697,4.t 725.28

215,22 670,00 684,12

207,04 746,00 820,84

't20,07 7,45 8,17

241.86 46,49 68,68

174,46 654,91 680,40

160,61 668,45 672,53

92,71 912,65 905,29

222,26 598,51 583,90

182,39 597,58 546,24

2@,12 565,61 604,92

155,88 1 519,99 1429,62

192,86 562,47 569,99

137,32 I 101,69 1052,41

190,33 1 24'1, 1374,07

111,24 485,13 491,53

200,'10 666,15 667,57

212,14 675,93 669,79

143,29 638,17 632,s6

201,66 645,71 698,71

20 22

16.60

16.57

15 15

11.84

17 22

14.68

21 39

13.65

10 71

13.12

15.93

20 13

28 00

21 89

21,82

15.07

14 11

21 06

16 26

173,57

't 69,13

219,68

358,39

208,55

1El,07

1 70,83

267,83

r 54,23

159,72

135 06

196,73

263,45

386,70

203,16

316,49

180.64

1 64,69

300,35

206,12

266,41

231,52

1E7,26

1 33,10

242,6

175,02

140,22

s7,29

2't9,42

188,88

't 74,89

I 86,26

19't,41

137,47

131,09

106,24

1 94,1 4

206,34

141.80

189,72

26.20

22,37

22.75

30,98

17 07

17.63

22,65

16,44

19,70

21 86

0,00

21,47

27,O7

27,8E

21,U

25,36

22,ß

22.76

26,42

2'1,01

25,97 314,95

23.21 212,13

23.70 223.11

30,75 692 35

15,95 15.t,54

18 80 201,27

25,93 354,77

16,41 508,40

't9 49 232,48

22,25 201,33

0,00 0,00

21,20 199,32

25,67 167,09

28,44 277,87

23,11 195,82

25,80 245,55

23,U 232.18

23,26 238,96

25,95 244j8

21 ,86 211,52

354,51 341,88

243,69 340,14

176,51 330,66

314,54 450,03

120,58 200,25

167,79 248.94

423,24 331 12

290,76 40.',37

2n,59 2511,69

1S8,19 434,25

0,00 0,00

192,78 249.15

189,93 287,15

264,@ 320.62

125,55 241,78

346,37 225,79

218,91 321,94

246,19 U412
235,48 300,66

169,73 297,6€

5,13 4,61

6,02 8,76

7,31 6,93

1,60 4,50

2,82 2,98

5,2E 5,04

4,69 2,75

1,74 1,68

4,82 6,46

3,74 3,93

o,oo 0,00

0,52 0,50

2,92 2,61

3,78 3,71

9,17 15,61

1,89 5,05

4,80 5,17

4,78 5,38

2,71 3,42

6,37 6,10

353,31

348,13

337.01

426,8E

2@,25

264,28

399,19

§2,58

254,10

426,72

0,oo

257,U

291,47

324,92

261,56

234,90

329,98

353,49

302,99

«xt,9E

1,67

16,51

5,70

4,70

11,34

7,8E

2,63

0,00

6,O2

8,34

0,00

0,00

o,73

2.27

2,'11

o,52

5,41

6,34

1,25

0,78

1,40

16,16

7,56

12,69

9,09

7,38

3,45

0.00

6,04

15,09

0,00

0,10

1,52

0,14

0,00

0,31

6,80

8,29

2,03

7,66

-6t-
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3 FlnanzsbüsüBch. Kcnnzahlen f{lr d.n Hoch3chulb.relch auf dri Easls dar l{ochschumnanßtatisük

3.3.t Leur.nde Orundnnlll Ja Studl.rrndr{n}, Ab3olycnbn und Prcfaaro]tnstollo 3owl. Drithlttll und Venvaltungs-
slnnahm.n Je P]lf.33orunst ll. nach Hochschulaften und Länd.m

- tooo DM -

FachhochrchulGn

Bad6n-Wüdtrmbsrg

Bayern

Bedin

Brandenburg

BrGmen

Hamburg

H6$n
Meklenburg-Vorpommam

NiedaMchsen

Nordrhein-Wsstfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sach*n-Anhatt

Schleswig-Holstain

Thüringen

Deutschland

dar.: Alte Flächenländer

Neue Flächenländer

§adtstaaten

Baden-Württcmberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpomm6m

N iedersachsan

Nordrhein-W6tfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sechsen

Sach*n-Anhalt

Schl6wig-Holstrin

Thriringen

DeuBchland

dar.: Alte Flächcnländer

Neue Flächcnländcr

Stadtstaaton

9,40

7,20

9,64

10,52

6,69

E,37

8,61

r 1,86

8,82

7,24

8,03

9,60

11,69

1',1,29

7,20

10,42

E,53

8,01

1',t,27

8,77

17,25

14,49

15,71

14,06

10,42

15,23

13,09

18,54

12,42

10,27

'r 1,61

15,12

17,99

22,43

15,97

19,06

13,67

12,E0

18,43

't4,95

9,72

7,33

8,91

9,65

7,27

9,78

8,63

11,09

10,64

7,50

E,61

9,93

11,38

1 1,15

7,33

10,33

8,E4

8,12

10,91

8,91

18,00

't6,41

15,93

14.23

'11,20

15,43

13,43

17,90

14,48

10,91

12,00

16,24

17,71

21,88

15,7E

1E,45

14,43

13,73

18,07

15,2J

58,89

17,83

63,65

134,27

/t7,03

88,67

63,82

143,17

@,22

57,86

57,03

50,27

93,08

't07,81

55,56

96,57

63,20

s6,93

't 06,11

66,46

120,95

'121,N

157,64

205,5s

112,62

180,53

118,10

/33.75

106,2E

113,86

100,23

141,1 1

185,23

z§,40
125,7

25,52

129,05

116,00

208,81

158.41

61,08

50,95

02,54

121,U

/t9,71

86,03

69,16

153,27

70.60

60,30

60,71

7E,55

86,70

105,03

61,E3

90,53

66,53

6r,26

10't,00

66,60

127,43

't30,03

166,88

2§.'t3
124,57

't49,11

129,36

222.85

121,@

128,18

't01,92

171,01

'tE7,16

2ß,43

129,87

721,73

13E,53

126,66

213,89

158,EE

245,05

192,70

29,4,34

251,47

r79,30

39,52

247,6

m,31

212,13

250,89

4,U
zü,92
273,45

189,05

241,65

214,41

236,69

235,33

233,12

253,05

589,35

@7,44

6E4,90

488,09

401,09

636,3r

5E3,49

470,73

573,11

661,66

512,93

707,72

573,66

504,05

584,91

511,45

596,02

609,15

523,44

634,04

255,17

198,42

276,16

271,55

190,28

281,09

257,23

241,41

288.63

240,14

245,78

231,65

277,18

n2,87

252,57

213,39

245,25

243,91

241,73

261,3E

619,02

619,05

711,07

548,92

/ n,04

657.42

600,57

495,75

622.,57

639,80

574,27

7@,24

57E,50

521,41

600,04

524,O2

0r2,91

621,58

541,03

659,26

s,77

15,24

9,76

23,51

n,29
5,25

4,76

9.42

't5,10

'l l ,0€

11 ,49

16,23

18,66

8,91

20,77

4,82

'12,13

11,83

13,35

12,06

152,21

149,41

119,78

77.73

131,45

101,13

E2,50

56,97

131,54

1 19,78

't 01,64

121,&

111,83

66,77

42,67

06,19

117,54

1m,19

82,33

I 15,79

10,45

14,E0

12,05

30,46

23,71

5,17

7,O9

9,83

15,79

11,35

13,85

17.75

20,06

9,96

29,65

6,08

13,19

12,86

15,08

12,03

't51,30

1 57,53

131,25

75,61

129,36

101,58

96,19

60,59

132,77

't17,28

113,36

105,6'l

114,07

67,56

1 19,02

66,45

121,56

1§,2'l

84,10

122,§

HochBchulcn lnagEnt

20,62 17,60

2,62 3,08

11,03 11,61

6,00 5,85

8,70 8,18

4,92 0,15

9,27 13,03

4,18 3,88

12,81 15,39

8,27 8,80

5,00 5,01

0,80 0,64

4,84 5,11

'r,Eo 2,25

44,45 45,51

3,62 3,92

9,72 10,15

1 1,39 1 t,83

3,89 4,08

8,49 9,14

396,95 407,47

416,7E 425,14

469,31 5@,67

8,21 6,19

26,U 37,35

371,17 349,48

390,08 398,73

§2,47 559,09

347,61 338,48

369,80 341,S6

314,68 325,39

959,58 926,19

310,99 31E,73

500,57 482,14

732.fi 798,35

n7,§ 295,E0

392,06 393,34

403,75 400,79

349,24 347,fi
3a3,3A 112,41

§atistischE Bundcsamt, Fachscrio 1 1, R 4.3.2, 1999
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3 Flnanzstatistßch. Kcnnzahlen filr dan Hoch3chulber€lch auf dcr Ba3B der HochschumnanzsiaGül(

3.3.,l Laufendo Grundmlttol J. Studierenda(nl, Ab.olventen und Prof.3soronstslle sowl. Ddttnltlel und Verwaltung3-
elnnahnsn Je Prot6aoaanrblle nach Hoch3chulailen und Ländem

- rooo Dt -

Badcn-Württcmbcrg

Baycm

Bcdin

BrandcnbuE

Braman

Hamburg

H.gn
Mccklanburg.Vorpommcm

NicdcEchen

Nordrhain-W6tfel.n

Rhcinl.nd.Pt lz

Searland

Sachsan

Sachscn-Anh.lt

Schl6wig-Holstsin

Thüringcn

OarJBchl.nd

dar.: Alt Flächcnländcl

l,Luc Fläch.nländ.t

§adtBt .tcn

Eadcn-WürltrmbGrg

B.ylm

8.rlin

Bran(bnburg

Bramcn

Hamburg

H6can

MeUanburg-Vorpommam

Niad.Eachran

Nodriain.W6füLn

RhcinLnd-Ptalz

S.a.lrnd

S*hs
S.ch..n-Anh.lt

Schl6r/ig-HoMin

Ihüdngcn

Oautrahland

d.r.: Alb FlachcnEnd.r

Nruc Fläch.nlärd.r

§adt3trat!n

30s,92

576,95

363.51

0,00

0,00

132,17

367,@

408,60

4o.2,20

4/,E,a7

290,89

459,15

«il,82
497,55

514,85

410,82

42.,'11

ß1,29

449,71

351,2.

15.80 109,02

12,n 94,4't

'13,61 138,01

11.ß 205,55

11,20 112,62

13.37 165,61

r 1,75 102.27

15,0€ 206,54

12,11 92,00

9,05 96,96

10,93 91,72

12,4 112,21

15,1E t6i:t,99

16,55 210,06

f ,n E6,50

18,03 N7,57

'12,'to 111,01

11,«t 98,26

15,73 189,04

1X,21 14'.t,97

Il.d. ElnrtclrEng.n

403,66 911,78 1.254,72

593,26 1 270,00 1.302,36

«re,58 1 190,51 1.2A3.23

0,m 0,m 0,00

0,00 0,00 0,@

367,66 016,23 1.051,rt3

ßz.il r 096,76 1.088,13

440,n 662,96 726,6

452,06 1 §7,43 1.82E,35

520,35 1 571,75 1.571,18

312,U r 071,97 1.202,93

478,51 1 198,90 1.2E9.31

504,50 135/t,85 .t.1E.t,16

734,81 881,74 1.018,50

505,67 I 311,78 1.2/t6,tl0

552,A 905,26 1.048,30

475,39 1191,49 1.29.2,78

480,14 1 255,82 1.373,02

97,77 973,37 1.010,17

394,23 1 090,93 1.204,59

110,74

't00,81

ß5,m
238,r3

121,57

131,@

1 13.1 5

193,19

1q2,92

107,1'.|

92,54

't37.32

1Gt,70

211,75

91,8E

't96,29

117,ß

105,70

r88,57

138,70

556,02

510,94

618,89

48E,09

.101.09

600,40

528,22

435,03

510,E5

*2,82
507,€

614,16

510,26

450,96

4{0,30

472,O7

535,5E

540,4r

lao,11

5€.2.37

397.77 4 043,89 4.417,A7

392,93 3't86,35 3.195,29

366,95 3 630,90 4.9,20
0,m 0,00 0,m

0,00 0,m 0,00

n4,il 3197,70 3.309.E2

nz55 3 684,45 3.7U,21

1U,29 3U3,p 3.399,E2

§2,71 4217,23 4.2t15,83

247 31 4 196,71 3.988,49

4t|0,50 4 792,57 4.932,83

217,@ 5973,74 6.072,82

13,55 4 029,01 3.424.'14

194,05 4 586,01 4.492,ß

271.1A 4 206,63 4.4§,25

1§,27 3124,27 3.181,04

309,32 3 930.16 3.925,41

345,73 3 996,30 3.977,03

148,05 3883.78 3.636,46

311,85 3 6m,24 4.006,47

127,24

122,77

101,61

75,61

129,30

88,29

75,8
40,33

111,ß

r01,80

84,86

85,49

112,12

52,46

87,39

62,45

101,70

107,37

n,52

101,83

19,85 't6,04

17,U 10,12

30,40 23.82

4,2't E,19

m,54 37,35

11,66 t2,59

35.35 36,45

8,84 9.51

/o,34 49,04

12,§ 11,34

14,67 17,U

rl,5o 4,47

8,13 6,«t

5,56 5,72

41,35 41,75

14,09 15,94

19,84 19,81

21,U 21.U

8,86 9.32

24,41 2.8

37,92

63,71

46,19

0,00

0,00

42,55

42,17

rto,45

46,50

ß,07

31.05

44,80

60,65

60,05

62,93

55,56

/ß,66

44,35

54,96

15,12

15,79

11,33

13,47

14,06

10,12

13,54

11,34

16.07

10,75

8,67

10,67

12,13

15.61

19,58

11,O7

10,93

11,70

10,E3

16.32

13,t1

49,03

70,81

49,2.

0,00

0,00

.1S,01

41,47

45,54

60,17

55,63

u,71

46,98

65,98

69,94

50,13

01,86

54,94

54,95

01,39

49,U

Hchachul.n (ohn. D.dlzlnlrcha Elnrichürng.n)

556,97

518,16

639,12

548,92

434,U

60€,57

5rltl,09

451,19

5«t,04

555,35

534,43

594,tlt|

518,26

4t2,36

465,68

473,16

541,01

541,94

493,45

600, t r

385,55

356,57

266,8r

0,00

0,00

232,@

2E6,3E

123,78

327,8

322,8

4't 1,39

23s,00

17'.1,4

19'1,14

109,47

131,82

290.86

326,43

157,24

255,23

126,1 I
1'.19,2.

100,5E

77,73

r3t,45

u,4g

60,55

41,5e

110,09

102,1E

80,88

'r00,13

r06,98

51,70

Tt,$
59,62

98,31

104,90

75,11

100,33
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3 Flnanz3tatl3tl3cha Kcnnzahltn filr don Hochrchulbrrrlch auf dcr Barls drr

3'. Lautrnd! Au3geb.I, lnv.rilüon3.uigab.n, V.rualtung3.lnnahm.n, Ddttmtüal urrd
laulbnd. Orundmltt l ln R.laüor zu d.n Hoch3chulau3gaben ln3g.3amt

3I.l R.chnung3rahr. 1980, 19tli, 1990, 1995 bli 1999 nach Hoch3chulartrn

-%-

1 980 1985 1990 1 995 1996 1997 1998 1999

Univ.?rlült n.ln.chl. Grsamtiochrchul.n, Pädaeogl3ch. und Th.ologlEh. Hoch3chul.n, ohn. m.dlzlnl.ch. Elnrlchtung.n

Laufende Ausgaben
lnvestitonsausgaben
VeMaltungseinnahmen
Onttmittel
Laufende Grundminel

Laufende Ausgaben
lnvestitronsausgaben
VeMltungseinnahmen
Drittmittsl
Laufende Grundmittel

Laufende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
Verwaltungsernnahmen
Dnttmrttel
Laufende Grundmittel

Laufends Ausgaben
lnvestitionsausgaben
Verwattungseinnahmen
Drittmittel
Laufende Grundmrttel

Laufende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
VeMaltungseinnahmen
orittmittel
Laufende Grundmtttel

Laufende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
Venmltungsernnahmen
Drittmittel
Lautende Grundmittel

Laufende Ausgaben
ln\€stitionsausgaben
VeMaltungs€innahmen
Drittmittel
Laufende Grundminel

085
0,15
0.02
0.08
0,76

0,87
0,13
0,03
0,1 I
0,73

0,88
0.12
0,02
0,14
0,72

0,91
0,09
0,64
0,04
0,22

0,04
0,16
0,01
0,01
0,82

0,79
0,21
0,02
0,04
0,72

0,88
o,12
0,30
0,08
0,50

0,87
0,13
0,02
0,12
0,72

0,87
0,13
0,02
0,15
0,70

0,88
0,12
0.02
0,16
0,70

0,75
0,25
0,03
0,04
0ffi

0,88
0,12
0,03
0,16
0,70

0,91
0,09
0,66
0,05
o,20

0,88
0,12
0,02
0,16
0,70

0,88
0,12
0,02
0, t4
0,71

Itl.dlzlnl3chc Elnrlchtung.n d.r Hochschulcn

0.86
0,14
0,51
0,04
0,31

0,91
0,09
0,65
0,04
0,22

0,87
0,13
0,01
0,01
0,85

0,95
0,05
0,o7
0,00
0,88

0,92
0,08
0,07
0,01
0,85

0,95
0,05
0,07
0,00
0,88

0,74
0,26
0,07
0,00
0,68

0,89
0,1 1

0,57
0,03
0,28

0,91
0,09
0,64
0,04
0,23

0,88
0,12
0,01
0,01
0,86

0,77
0,23
0,02
0,04
0,71

094
0,06
0,07
0,01
0,87

0,86
0,14
0,02
0,13
0,71

0,91
0,09
0,65
0,05
o,21

Vrrwaltungrf,achhochschulan

Hoch3chulan lnse.t.mt

0,88
0,12
0,27
0,08
0,52

0,88
0,12
0,59
0,03
0,26

Kunaüroch3chul.n

0,91
0,09
0,01
0,01
0,89

Fmhhoch3chul.n

0,83
0,17
0,02
0,03
078

0,87
0,13
0,02
0,12
0,72

0,94
006
0.01
00r
0,92

0,92
008
0,23
001
068

0,86
0,14
0,22
0.06
0,58

0,86
0,14
0,02
0,07
0,76

0,89
0,1 1

0,01
0,01
0,87

0,86
0,14
0,01
0,02
0,83

0,86
0,14
0,01
0,01
0,84

0,85
015
0,02
0.02
0.81

0,86
0,14
0,02
0,02
0,82

0,88
0,12
0,26
0,07
0,55

0,77
0,23
0,03
0,04
0,70

0,79
0,2,1

0,03
0,04
0,73

0,96
0,04
0,08
0,01
0,87

0,88
o,12
0,31
0,09
0,48

0,86
0,14
0,03
0,13
0,70

0,88
o,12
0,31
0,09
0,/tB

0,86
0,14
0,03
0,13
0,71

0,90
0,10
0,07
0,00
0,84

0,89
0,1 1

0,31
0, r0
0,48

0,88
0,12
0,30
0,09
0,49

der.: l{ochrchulrn ohn. in.dlzlnbch. ElnrichtuDg.n

0,87
0,13
0,03
0,10
0,71

0,87
0,13
0,03
0,13
o,71
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3 Fln.nzrdrü.chc Krnnzahhn fllr datt Hochrchulb.r.lch aut d.] Lil3 d.l

3Jl Lauftnd. Auigab.n, lnvlrüOonrausgab.n, V.rweltungtalnnahm.n, Ddtlmltt l und
l.ur.nd. Crundnltt l ln R.l.üon zu d.n Hoch3chulausgab.n lni!...rnt

!Jl2 R.chnung.lelrr.1900,1985, t990, l9O5 öl! t900 nach Ländrmrl

.%.

Baden-W0rltemberg
Lauf6nde Ausgab€n
lnvestitionsausgaben
Voffialtungseinnahmen
Drittmittel
Laufende Grundmittel

Bayern
Laufende Ausgabon
I nvestitionsausgaben
Veftyaltungsoinnahmen
Drittmittel
Laufende Grundmittel

Berlin2)
Laufende Ausgaben
lnvEtitionsusgaben
VsNaltungseinnahmBn
Dritbnittel
Laufende Grundmittel

Brandenburg
Laufende Ausgabon
lnvestitionsausgaben
Veiurattungseinna h men
Orittmittel
Laufende Grundmittel

Bremen
Laufende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
VsMltungseinnahmen
Drittmiüel
Laufends Grundmittel

Hamburg
Laufende AusgabEn
lnvestiüonsausgaben
Veruraltungseinnahmen
Dnttmittel
Laufende Grundmittel

Hessen
Laufende Ausgaben
lnvastitionsusgaben
Velwaltungseinnahmen
Orittmittel
Laufende Grundmittel

Mecklenburg-Vorpommem
LaufendE Ausgaben
lnvestitionsausgaben
Verwaltungseinnahmen
Drittmittel
Laufende Grundmittel

N i edersachs6n
Laufende Ausgaben
lnvastftonsausgabon
VeMltungsainnahmen
Orittmttel
Laufende Grundmittel

Nordrhein-Wesüalon
Laufende Ausgaben
I nvestitionsausgaben
Veruraltungseinnahmen
Drittmittel
Laufonde Grundmitt6l

0,84
0,16
0,2.
0,09
0,53

0,85
0,15
0,26
0,04
0,55

0,88
o.12
0,16
0,03
0,68

0,86
0,14
0,02
0,01
0,83

0,85
0,15
0.23
0,24
0,39

0,88
o,12
0,24
0,06
0,59

0,88
0,12
0,16
0,09
0,63

0,84
0,16
0,'t8
0,03
0,63

0,82
0,18
0,26
0,10
0,'16

0,87
0,r3
0,26
0,G5
0,55

0,90
0,10
0,03
0,07
0,80

0,88
0,'t2
0,26
0,05
0,57

0,88
0,12
0,21
0,10
0,54

0,86
0,14
0,27
0,12
0,tt8

0,84
0,16
0,26
0,06
0,53

0,87
0,13
0,28
0,04
0,55

0,8!)
0,11
0,26
0,13
0,49

0,86
0,14
0,29
0,10
0,17

0,87
0,13
0,29
0,09
0,49

0,87
0,13
0,29
0,11
0,47

0,84
0,16
0,27
0,09
0,17

0,86
0,14
0,o2
o,20
0,64

0,93
0,07
0,34
0,10
0,/t9

0,81
0,'t9
0,/t0
0,05
0,36

0,91
0,09
0,29
o,12
0,50

0,88
0,12
0,30
0.11
0,46

0,83
o,17
0,29
0,10
0,41

0,91
0,09
0,31
0,08
0,52

0,79
0,21
0,39
0,04
0,35

0,91
0,09
0,31
0,11
0,49

0,88
0,12
0,31
0,12
0,45

0,82
0,18
0,29
0,10
0,4:!

0,93
0,07
0,34
0,09
0,50

0,90
0,10
0,04
0,21
0,64

0,92
0,08
0,31
0,08
0,53

0,94
0,06
0,35
0,07
0,52

0,79
0,21
0,41
0,04
0,34

0,92
0,08
0,29
0,10
0,53

0,85
0,15
0,30
0,11
0,44

0,94
0,06
0,36
0,09
0,50

0,87
0,13
0,05
0,19
0,63

0,91
0,09
0,31
0,08
0,52

0,93
0,07
0,34
0,08
0,51

0,79
0,21
0,40
0,04
0.35

0,92
0,08
0,ß
0,10
0,53

0,89
0,11
0,31
0,11
o,47

0,89
0,11
0,20
0.03
0,66

0,74
0,26
0,01
0,09
0,64

0,69
0,31
0,0r
0,09
0,59

0,94
0,06
0,34
0,06
0,54

0,67
0,33
0,01
0,08
0,68

0,86
0,1tt
0,03
0,21
0,62

0,92
0,08
0,34
0,05
0,54

0,70
0,30
0,01
0,06
0,63

0,91
0,09
0,30
0,0s
0,57

0,70
o,30
0,01
0,05
0,6'l

0,93
0,07
0,35
0,09
0,49

0,92
0,08
0,30
0,08
0,54

0,92
0,08
0,32
0,07
0,53

0,90
0,10
0,33
0,08
0,49

0,76
0,21
0,02
0,06
0,69

0,91
0,09
0,29
0,08
0,54

0,89
0,11
0,30
0,G5
0,54

0,92
0,@
0,31
0,06
0,55

0,82
0,18
0,02
0,17
0,62

0,85
0,15
o.12
0,04
0,39

0.93
0,07
0,29
0.11
0,53

0,92
0,08
0,30
0,1't
0,50

0,91
0,09
0,29
0,09
0,54

0,92
0,08
0,28
0,09
0,54

0,92
0,08
0.30
0,12
0,51

0,93
0,07
0,30
0,@
0,54

0,92
0,08
0,25
0,09
0,57

0,91
0,09
0,24
0,07
0,61
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3 Finanz3Hastisch. Krnnzahlcn f0, d.n Hochschulb.r.lch au, d.l 8a3ls d.r Hochschultlnan8tdlstak

3.4 Lauf.nd. Au3gaöln, lnv.ldtlon3au3eab.n, V.nvalhrng3rinnahm.n, D?lttmltt l und
laufondc Grundmltt l in R.lation zu d.n Hoch3chulausgaban ln3g6amt

3.4.2 R.chnung3Jahrc 1t80, 1985, l9!0, 1995 bli 1999 nach Ländrmr)

-%-

'' Ab\n€ichungon gegenober d€n in den Fachserien verofientlichten Angaben wrden verursacht durch den hochschul\ /oisen Abgleich der
ifl den leweiligen Berichtsjahrsn in der Studenten- und Hochschulfinanzstatstik einbezogonen Hochschulen (siohe auch methodischg
Erläuterungen).

'' Ab ,l995 ernschl. Berlin-Ost
!'Bis 199O "Fr0her6 Bundesgebtet', ab 't995 Deutschland.

0,70 0,71 0,7

1980 1985 1990 1995 't996 1997 1998 1999

Rheinland-Pfalz
Laufende Ausgaben
lnvesttionsausgaben
Verwalfungseinnahmen
Dnttmittel
Laufende Grundmittel

Saadand
Lautende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
Veffiltungseinnahmen
Dnnmitlel
Laufende Grundmittel

Sachsen
Laufende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
VeMaltungseinnahmen
Dnttmittel
Laulende Grundmittel

Sachsen-Anhalt
Laufende Ausgaben
I nvestiti on sa usga ben
Verwaltungseinnahmen
Drittmittel
Laufende Grundmiüsl

Schleswig-Holstoin
Laufende Ausgaben
lnvesttionsausgaben
Verwaltungseinnahmen
Oritünittel
Lauf6nde Grundmittel

Thr.iringen
Laufende Ausgaben
lnvestitionsausgaben
VeMaltungseinnahmen
Ontürrttel
Laufende Grundmittsl

Ländu insgrramd)
Laufende Ausgaben
lnvestrtronsausgaben
Veffialtungssrnnahmen
Onttmittel
Laufende Grundmittel

Med Ernnchtungen
Laufende Ausgabsn
lnvestttonsausgaben
Veruraltun gseinnahmen
Orittmittel
Laufende Grundmittel

Hochschulen o med. Einricht.
Laufende Ausgaben
lnvestitronsausgaben
Verwaltungs6innahmen
Orittrnittel
Laufande Grundmfttel

0,87
0.'13
0.28
0,00
0.60

0,92
0.08
0.41
0,05
0,46

0,85
0,15
0,27
0,06
0,51

0,88
0,12
0,45
0,03
0,40

0,81
0,19
0,26
0,09
0,46

0,91
0,09
o,47
0,06
0,37

0,86
0,14
0,31
0,09
0,47

0.87
0,13
0,u
0,06
0,37

0,82
0,18
0,25
0,08
0,49

0,82
0,18
0,37
0,05
0,40

0,88
0.12
0,28
0,09
0.51

0,86
0,14
0,29
0,10
0.47

0,92
0,08
0,49
0,06
0,36

0,84
0,r6
0,26
0,10
0,49

0,87
0,13
0,40
0,05
0,42

0,85
0,15
0,28
0,09
0,48

0,93
0,07
0,50
0,06
0,37

0,85
0,15
0,27
0,10
0,49

0,92
0,08
0,49
0,06
0,37

0,90
0,10
0,47
0,06
0,36

:

0.84
0.16
0.42
0.04
039

:

0,86
0,14
02.
0,06
0.58

0,86
0,14
0,51
0,04
0,31

0,83
0,17
0,39
0,06
0,37

0,83
0,17
o,24
0,09
0,50

0,81
019
0,36
0,05
040

0,83 0,82
0.'t7 0,18
0,26 0,26
0,09 0,09
0,48 0.47

0,87 0,83
0,13 0,17
0,41 0,37
0,05 0,05
0,41 0,40

0,80
0,20
0,40
0,04
0,36

091
0,09
0,46
0,08
0,37

0.79
0,21
0,26
0,05
0,48

n ol
009
0,46
0,09
0,36

0,78
0,22
0,25
0.05
0,48

0,89
0,1 1

0.47
0,09
0,34

0,85
0,15
0,29
0,06
0,51

0,92
0,08
0,48
0,05
0,39

0,92
0,08
0,49
0,07
0,36

0,83
0,17
0.28
0,06
0.49

0,89
0,1 1

0,31
0,10
0,48

0,91
0,09
0,65
0,05
0,21

0,87
0,13
0,03
0,13

0,88
0,'t2
0,26
0,07
0,55

0,84
0,16
0,28
006
0,49

0,88
0,12
0,27
0,08
0,52

0,88
0,12
0,59
0,03
0,26

0,87
0,13
0,02
0,12
0,72

0,88
0,12
0,30
0,08
0,50

0,91
0,09
0,64
0,04
0,72

0,87
0.13
0.02
0.12
o,72

0,88
0,12
0,30
0,09
0,49

0,91
0,09
0,64
0,04
0,23

0,86
0,14
0,02
0,13
o71

0,88
0,12
0,31
0,09
0,48

0,88
0,12
0,31
0,09
0,48

0,91
0,09
0,66
0,05
0,20

0,86
0,14
0,03
0,13

0,89
0,1r
0,57
0,03
0,28

0,91
0,09
0,65
0,04
0,22

0,86
0,r4
0,02
0,07
o,77

0,87
0,13
0,03
0,10
o,74

0,86
0,14
0,03
0.13
0,70
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4 Au3gebcn und Perronal der Hochschulen für For3chung und Entwicklung

4.1 Auegaben der Hochrchulen für Foruchung und Entwicklung

4.1.1 nach Ausgabeartcn, Hochtchulartcn, Fächergruppen und Ländern für die
Rechnungrjahre I 985, 1 990, I 995 bis 1 99911

-t 000Dil-

7 302 669 I 722 443 14 429 825 15 014 338 15 193 01 1 15522720
FuE - Ausgaben der Hochschulen
insgesamt

Personalausgab6n

Übrige laufende Ausgaben

Baumaßnahmen (einschl. Enveö
von Grundvermögen)

Übrige Sachinvestitionen

ZuseEung Doktorandenfördsrung /
DFG - Mittel

FUE -Ausgaben insgesamt

dar. : Orittmittelforschung

Universitäten, Gesamt - HS, Pädag.
HS, Theol.Hochschulen

Medizinische Einrichtungen der
Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen, Ven/Elt. - FH

Hochschulen zusammen
(ohne Zusetsung Doktoranden-
förderung, DFG - Mittel)

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften, Sport

Rechts-, Wirlschafts- und Sozial-
wissenschafien

Mathematik, Naturwiss€nschafion

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschafien

lngenieunivissenschaften

4 218 658

2 083 07E

422972

306 594

271 363

7 302 669

1 850529

5 100 EE3

't 747 752

52 799

129E72

7 031 306

909 570

564 637

2 073 330

1 747 752

100 203

216 666

1 419 146

5 598 590

2E74927

430 625

493 E92

324 410

97224Ä3

2 861 780

6 859 767

2 266 085

71 504

200 677

9 398 033

1 139675

729 650

2851 133

2 266 065

112321

328 635

1 970 534

E 3E0 749

4394787

657 054

596 810

4o[)425

14 429 825

4 495 129

10 100 749

3 367 3E1

136 733

424537

14 029 &O

1 749 792

14 966 642

AurgabearGn

I 6E6 051

4 576 795

752 157

630 309

321 330

149666/,2

4 799 109

Hochcchularten2)

't0 460 537

3 595 085

131 7U

457 956

146/,5312

Fächergruppcn2)

1 EE2 356

E 880 807

4 550 685

729 646

571 324

2E1 876

15 014 33E

4 963 175

10551 226

3 558 458

135 305

4A7 471

14 732 462

1 E84 025

1 264211

4 30E 633

3 558 458

136 «)5

495 290

3 0E5 537

9 039 6E5 9 289 779

4501 129 4550644

772721

532 400

737 487

552 711

1 151 075

4 141 207

3 367 3E1

160 E75

558 188

2 900 88:l

1 206 930

4 246 839

3 595 065

143522

507 E50

3 062 730

347 07E 392 099

1s 19s011 15522720

5047 108 5292502

107ßfi2 10667693

3492242 3825266

140 050 146 366

465079 491297

14 845 935 15 130 621

1 EE3 453 1 80E582

't266126 1 283065

44%431 4@291

3492242 3E25266

14228t6 127 749

508 556 506 8E5

3 05E E41 3 1 16 781

1) Bis 1990 Fr0heres Bundesgebiet, ab 19!15 Deutschland.
2) Ohne Zusetrungen.
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4 Ausgaben und Personal der Hochcchulen lür Forschung und Entwicklung

4.1 Ausgaben der Hochrchulen für Forcchung und Entwicklung

4.1.1 nach Ausgabearten, Hochschularten, Fächergruppen und Ländern fürdie
Rechnung.jahre 1986,1990, t99E bis 1999r)

-1000DM-

Ausgabeart
Hochschulart

Fächergruppen 1 9E5 1990 1995 1996 1997 1998 1999

Baden - W{,lrttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein - Wesüalen

Rheinland - Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schloswig - Holstein

Thüiing6n

Länder insgesamt

dar.: Flächenländor
Stadtstaaten

1 305 930

1 067 202

583 863

61 572

310 95E

631 E69

777 037

1 675 702

2EE 185

120 512

208 zl80

7 031 306

6 074 913
955 393

1 660 251

1 510835

751 795

111 287

419 185

778 412

1 031 926

2281 §9

405 816

141 938

2E2 180

2 102 900

2 168 614

1 177896

174 444

1 82 E53

506 &O

1 050 267

232 5E6

1 143994

2751 U6

458 57E

187 543

78A377

362 415

402 037

338 407

LändeP

2 175 E30

2 346 940

1 f41 266

1 99 577

I E9 665

525 598

1 038 229

262 0E6

1 203 477

2 919 055

475 183

1E2 081

E34 160

367 388

418 562

366 192

2 174 392

2 3E0 567

1 167 387

220290

201 3E0

532 949

1 010 883

271 003

1 't69 451

2 992 099

509 994

1 86 2E0

437 UE

337 E20

404 778

335 321

14645312 14732462

1278E7Eo 12830746
1 856529 1 901 715

2 20s 6E0 2215220

2423269 2426351

1 136317 1 160533

225321 219E66

195400 201 935

541 116 52776

994 678 1 043 578

257 783 269245

1 199212 1 2292%

3 017 992 3 116 939

546389 540428

1E6605 181 64E

843 861 864 298

374 869 393 283

350 704 381 772

346734 358 501

14 845 935 15 130 621

12973097 13240447
1 E72 833 1 890 174

1) Bis 1990 Froheres Bund6gobiot, ab 1995 Ooutschtand.
2) Ohne ZussEung€n.

9 398 033 14 029 400

8 115 766 12 162 @8
1 2E2267 I 867 3E9
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FUE - Ausgaben der Hochschulen
insgesamt

Unversitäten, Gesamt - HS, Padag.
HS, Theol.Hochschulen

Medizinische Einrichtungen
der Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen, Velwalt. - FH

Hochschulen zusammen
(ohne Zusetzung Ooktoranden-
förderung, DFG - Mittel)

Zusetzung OoKorandenförderung /
OFG - Mittel

Spmch-, Kultur-, Kunstwissen-
schanen, Sport
Rechts-, Wirtschafis- und

Sozialwissenschanen
Mathematik, NatuNissen-
schaften

Humanmedizin
Veterinamedizin
AgraF, Forst- und Emahrungs-

wissenschaften
I ngenieuMissenschallen

lnsgesarnt

Sprach-. Kultur-, Kunstwissen-
schaften, sport
Rechts-, Wirtschafts- und

sozialwissenschalten
Mathematik, Naturwissen-
schafren

Humanmedizin
Veterinärmedizin
AgraF, Forst- und Emährungs-

wtssenschaften
I ngenieurwissenschaflen

lnsg6amt

Sprach-, Kultur-, Kunsürvissen-
schafien, Sport

Rechts-, Wirtschans" und
Soziahrissenschallen

Mathematik, NatuMissen-
schaften

Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenscialten

I ngenieurwissenschallen

lnsg6arrt

4 Au.g.b.n und P.!ton!l d.r Hoch.chulm rur FoBchung und Entwlckluno

a.l Aurerb.n d.r Hochtchuhn rur FoEchung und Entwlcllung

4.1.2 nrch Au39.0...bn, Hocßchul!.bn, Llnd.m
und Flch.tgtuppen 1938 und l39t

-r000Dä-

9039685 9289779 4501129 45506114 1305121 't290198 15193011 15522720 5047108 5292502

Hoch3chulaabo

6 663 098 6 681 336 3075279 3 001 942 1 010 185 984 415 10 748 562 10 667 693 3 508 239 3625272

1992932 2203396 1278449 1387478 220861 234391 3492242 3825266 1138707 1233585

82934 85635 40513 42574 16603 18157 14050 1t16366 11 450 14267

300720 319412 106887 118650 57 472 53234 465079 491297 176512 195495

9039685 9289779 4501129 4550644 1305121 1290198 14845935 15130621 4834908 5068619

347 078 392 099 347 078 392 099

lJn.!.r, Flch..grupp.n

B!d.n - Wortt mb.re

't41 514 143 491 71 537 62 103 17 770 13 735 230 822 219 329 56 713 59 962

109 912 1 16 052 58228 51 377 10 488 10 70't 179627 178 130 52 730 57 016

424284 437 290 233 839 206 639 92547 80 468 750 670 724397 243733 258352
260226 304 609 157 523 173 536 26204 22817 443952 500 962 199 329 194 511

o 7 -19 -18 2 6 -17 -5 2 5

55 052 51 217 25 061 27 411 6 475 7 200 86 588 85 828 32 802 34 905
330 783 320749 127 697 117 708 56 559 68 123 515 038 506 580 255 011 227 226

1321771 1 373415 673865 638757 210044 203049 2205680 2215220 8&320 832007

B.Y.m

155 051 148 669 71 136 66 294 13 370 11 24 239 556 226206 51 989 55 008

128347 129238 55 133 52202 17 697 16 044 201 177 197 484 56 112 60622

426 605 420 898 172775 173 148 186 763 152 955 786'.t44 747 001 283 41 280 040
388271 419784 2702ß 289166 595rr5 54583 718063 763533 250642 281728

17 ß1 '16312 10434 8905 1839 1649 29734 26866 3361 4631

58 686 62 432 27 470 27 516 9 639 I 756 95 794 98 704 35 423 40 094
225 569 236 349 92264 93 11'r 34 968 37 096 . 352802 366 5s7 147 038 155 765

1 399 990 1 433 682 699 458 7'.t0 U2 323 821 282 327 2 423 270 2 426 352 828 047 877 888

B.rlln

112176 114952 53 320 52 469 2707 3 388 168202 170 809 35 761 45 155

60567 66731 2983't 29944 2572 1 913 92991 98588 21014 25210

' 't73 179 191 972 106 275 96 227 I 31 7 I 71 0 288 770 297 909 68 6'1 7 112 529
161 630 105 784 120 737 1 31 418 21 224 16 352 303 591 333 553 93 I 16 122 195
16555 13555 14934 10815 1622 1072 33111 25442 5085 3416

35 973 34224 27 980 17 551 '.t 797 1 244 65 750 53 019 2 803 11 299
1ß8/,l 122525 29 623 52 803 5 438 5 885 183 902 181 212 134770 71 455

708941 729742 382700 391227 44676 39564 1 136317 1 160533 361 967 391 259

Hochschulart
Länder

Fachergruppe

PeGonalausgaben Übrige laufende
Aßgaben ln\Gstitionsausgaben FUE - Ausgaben

in6gesamt
darunter'

Drnmittel - FUE

't998 I rggg 1998 I rsSS 1998 | 1999 1998 | 1999 1998 | 1999
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4 Ausg.b.n und P.]3on.l d.r Hoch3chuhn ru? Forschung und Entwlcllung

4.1 Au3e.b.n d.r Hoch3chubn rur Forrchung und Entwlcllung

4.1.2 nach A$g.bc.n n, Hochschulart n, Ländam
und Fäch.rgrupp.n 1998 und 1999

-I000Dt-

Hochschulart
Länder

Fachergruppe

Personalausgaben Übrige ladende
Ausgaben lnvestitionsausgaben FUE - Ausgaben

insgesamt
darunter:

Drittmittel - FUE

1998 1999 1998 I 1999 1998 1999 '1998 I 1999 'r998 r999

Sprach. Kultur-. Kunstwissen-
schafren Sport
Rechts- Wirtschalls- und

Sozialwissenschafren
Mathematik. Naturwissen-
schaften

HumanmedErn
Vetennermedrzrn
Agrar Forst- und Emahrungs-

wssenschafien
I n genieurwissenschafr en

lnsgesamt

Sprach- Kullutr. Kunstwissen-
schanen. Sport

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschallen

Mathematrk. NatuMissen-
schaften

Humanmedizin
Vetennämedizrn
Agrar-. Forst- und Emahrungs-

wissenschallen
I ngenieutwissenschaft en

lnsgesamt

Sprach- Kultur., Kunstwissen-
schaften Sport

Rechts-. Wirtschafts- und
SozElwissenschanen

Mathematik. Natulwiss€n-
schaften

Humanmedizin
Veterinermedizin
Agrar- Forst- und Emahrungs-

wissenschaften
I ngenieueissenschaft en

lnsgesamt

Sprach-. Kultur-, Kunstwissen-
scha,ten, Sport
Rechts-. Wirtschafls- und

Sozialwissenschanen
Mathematik NatuMissen-
schaften

Humanmedizin
VetennarmediZln
Agrar-, Forst- und Emahrungs-

wissenschallen
lngenieulwlssenschaften

lnsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schallen, Sport
Rechts-, Wi.tschalls- und

Soziatwissenschanen
Mathematik, NatuMissen-
schafien

Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar., Fo6t- und Ernahrungs.

wissenschallen
lngenieuMissenschalten

lnsgesamt

27 976

20 374

30 902
0
0

2 785
37 878

1 19 916

20 016

17 3U

51 218
14
0

1

37 177

125 809

57 3@

38 609

102 298
73 454

0

4 061
66 278

342 001

16 114

10 918

43 433
ß 473

0

6 006
20 819

135 763

88 306 90 460 36 159 41 521 3 761 I 028 128226 1zt0 009 30 758 36 933

60 601 63 395 30 567 31 029 4 496 6 577 95 663 ro,t OO1 t6 126 19 526

206 486 207 ',t83 89 093 98 915 15 025 18 8,10 310 604 324 908 89 783 96 179
159 308 160 980 96 049 92 030 9 812 12982 265 168 265 992 92 786 93 629

12 588 11 47 6 982 6246 ,t 143 927 20713 .t8 659 4147 4322

25224 25 613 13202 t4 796 2720 2756 4't 146 43 164 12 039 12 669
81 555 95817 42716 47 137 8888 6890 133 158 149845 30026 56780

634 067 654 935 314767 331 674 45844 56 970 994 678 1 043 578 2'149§ 320 O3S

t cll.nburg-Volpomm.m

26 185 13022 11 953

21 710 8522 9 330

29 890 14 199 14327
000
000

3 506 944 I 499
35 769 17 671 17 412

1 17 060 54 356 54 521

18 605 10 557 I 890

15 678 8274 8.189

524C5 22727 24427
600
800
000

37 849 13 958 14 807

124 U1 55 5 15 57 6',t4

53 946 19 047 14 335

39 17t 17 391 15242

101 052 50 690 38 707
75 578 40 039 41 569

000
4024 216/ 1671.

67 261 37 470 39226

341 033 166 802 150 750

15 807 7 770 6 968

12 613 5 668 5 491

41 0U 20 058 18 610
442W 25575 27 ü57000
6400 2834 3011

21 746 8927 I 631

141 949 70 833 69 768

Er.ndrnburg

5215 4612 46213 42750

4 011 4 456 32 906 35 497

18868 21 905 63969 66122
0000
0000

1 180 866 4 909 5 870
21 775 16 467 77 324 69 648

51 049 48305 223321 219886

Br.lmn

1 422 1 8t5 31 995 30310

1 043 2876 26701 27 U2

5 301 7 7N 79245 84 62300'146
0008
00,t0

6 310 7 290 57 445 59 946

14077 19 681 195 401 201 935

H.mbu]!

2542 't 681 78 889 69 962

1 103 1 132 57 't03 55 546

9 716 10 414 162 705 150 173
7 234 9 203 120728 126 351

0000
136 105 6 362 5 799't1583 '13388 115332 119876

32314 35 924 541 '118 527 706

H.sian

9 329 9724 33214 32 499

5217 6 208 21 N2 24311

19 112 2',t 203 82 603 80 897
5 833 5372 69 881 767270000
2 838 3 457 11 677 12 8698858 11 565 38605 4't942

51 187 57 528 257 782 269245

't024o 10 959

9 259 9 965

't4917 13 373
00
00

226d 3071
24 958 21 605

61 638 58 974

10223 8972

10 149 7 889

39460 38452
00
00
00

28 898 3',t 827

88 730 87 139

23497 236/7

1'.1 321 ',tz 4',11

44382 45 639
40 368 34 976

00
1A26 1822

34 555 33 464

155 949 151 958

3567 3604

2635 3956

19 581 17 685
18 691 20 681

00
2028 2202
8415 9428

54 918 57 556

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 11, R 4.3.2, 1999
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4 Aureab.n und P.rson.l d.i Hochtchubn ru, FoEchung und Entwlcllung

a.l Ausg.b.n d.t Hochtchul.o füt Fortchung und Entvrlcllung

4.1.2 n.ch Autglb..rbn, Hoch3chul.Tbn, Lhd.m
und Flch.'!rupp.n t9e8 und 1999

-l tmlt-

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schanen, Sport
Rechts-, Wirtschaft s- und

Sozialwrssenschanen
Mathematik, Naturwssen-

schalten
Humanmedizin
Veterinarmedizin
Agrar-, Forst- und Emährungs-

wis*nschafren
lngenieuMissenschatten

I nsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schanen, Sport

Rechts-, Wirtschalls- und
Soziahrissenschaften

Mathematik, NatuMissen-
schafren

Humanmedizin
Velerinärmedrzin
Agrar-, Forst- und Emehrung6-

wssenschafren
lngenieuMissenschaften

I nsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften, Sport

Rechts-, Wirtschafis- und
Sozialwissenschallen

Mathematik, Naturwissen-
schanen

Humanmedrzrn
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emährungs-

wssenschalten
I n genieurwissenschaft en

lnsgesamt

Sprach., Kultur-, Kunstwissen-
schanen, Sport

Rechts-, Wirtschaft s- und
Soziahflissenschaften

Mathematik, NatuMissen-
schaften

Humanmedizin
VeterinärmedEin
Agrar. Forst- und Emährungs-

wissenschalten
I ngenieulwissenschanen

lnsgesamt

Sphch-, Kultur-, Kunstwissen-
schallen, Sport

Rechts-, Winschans- und
SoziahMssenschanen

Mathematik, llaturwissen-
schanen

Humanmedizin
Veterinarmedizin
AgraF, Forst- und Emährungs-

wssenschaften
I ngenieumissenschanen

I nsgesamt

78324 73 339

57245 55943

2104o4- 211 155
147 62 r78692
20463 20 150

46 M5 4A2U
206 669 210 6er

766 818 7t§ 177

2ü773 266 505

153930 157 128

559 682 569 071
396 626 428789

00
28604 27 W

496538 59982

r 904 153 'r 954 38r

@728 57 317

43 769 42832

1fi 487 109467
64 m7 71 8m

00
476 63

36 596 41 606

317 063 323 093

20 786 19527

16 080 15 307

30 943 29 337
38843 39543

00
00

12679 13429

1 19 331 117 143

59804 60409

32 6fi 35 328

116 m2 114 098
88 479 90 952
785/t 6990

9 525 8 943
195964 2000r3

510 2,10 516 734

39 862 33 429

29 062 26914

104053 95 199
85 233 102 170
't 3 762 '1 I 750

22 036 24046
63 851 63 538

357 858 357 046

128590 1232U

85 ml 85 628

273502 279918
2672ü 2922§

00
14432 16094

189 156 t99841

957 949 996953

31 M 30039

21264 22397

60 802 620[.2
33 591 36 685

o0
238 . 35

19 666 20 689

167 045 171 776

I 613 I 014

6 973 6 594

13 933 13 503
17 614 18 566

00
00

6412 5534

53 544 52211

24775 25 036

15 520 16 585

47 2* 46890
53 614 58024

7 854 5 418

4632 4ß5
65496 67 245

217 §7 223 683

illad.rtach3an

624,4 5553

4516 5361

27 28 30 164
I 154 I 084
2947 3877

4 560 4 313
20a52 16721

74 536 74073

Nordrt.ln . W.rilr.l.n

9724 r0 476

8495 7 928

46 607 49 360
42076 52 969

00
6 030 6 781
429fi 38 107

155891 165622

Rh.ln!.nd - Pt lz

6 983 I 358

7 521 6 956

38 rl01 19 268
4467 5655

o0
723

4 90r 5 299

62281 45 558

Saarland

2413 r 583

1 608 1 181

5 891 4 885
2107 3043

00
00'1711 I 602

13730 12294

sachs.n

13 355 '.11 440

4879 4 943

359(x) 39899
17 4ü3 23 463
6586 7 603

4 414 7 604
33707 28928

1 16 255 123 81

124431 '.112321

90822 §217

341 719 336 518
2Q449 2889116
37 '178 35 778

73241 76 592
291 372 290 923

1 ',tgp 212 1 229 2t§

.107 087 400215

247 425 250 685

879 791 898 349
705 970 773997

00
49 066 fi7y

728652 742930

3 017 992 3 116 939

99 196 C5714

72554 72 145

210 690 r90 737
102 065 1'.14 146

00
721 51

61 163 67 594

546389 5/0427

31 812 29124

24e€.1 230€2

50 767 47 725
58564 61 151

00
00

20802 20 566

186606 l8l 648

97 934 96 885

53009 56856

199 210 200 888
159 498 172 439
22294 20011

18572 21 031
295 167 296 187

843 861 8&l 298

24015 24445

18 758 18 914

109 623 1 10 415
79 626 88 023
10 944 12 769

29 576 28209
165 @5 160 012

437 637 4427§

92 7G 107 387

49 102 57 251

28768 306 694
206 050 26291

00
9722 1'l 378

312233 323948

958 583 'r 012 949

232W 24959

18 719 18 604

s2825 64646
44 430 50 452

00
525 520

25017 31 044

171A15 1fi224

8322 7 7

7 306 6 882

15 623 12 806
16 963 15 674

00
00

6 599 6 607

54812 49955

ßa24 22',145

11 369 14558

60546 59389
31 030 29782
2 1!,5 2374

7 213 6 430
137 554 145 255

28732 279932

Slatistisch6 BundeEamt, Fachsene 11, R 4.3.2, 199S
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Hochschulart
Lander

Personalausoaben Übrige laufende
Aus06ben

lilrestitionsausgaben FUE - Ausgaben
rnsgesamt

darunter:
Orittmittel - FUE

r998 1999 1998 1999 r908 1999 't998 1999 1998 1999



'l Au.g.b.n und P..ton.l d.r Hoch3chubn rur Forrchung und Entwlcklune

4.1 Au3g.b.n d.r Hochichul.n tor FoEchung und Entwlcklung

4.1.2 n.ch Auigab.atten, Hochachul.tt n, Ländlm
und Flch.Orupp.n 1998 und ,999

-1m0Dt-

Hochschulart
Lander

Fachergruppe

Personalausgaben Ubrige laufende
Ausoaben lnvestitionsausgaben FUE - Ausgaben

insgesamt
darunter.

Orilmnd - FUE
1998 1999 1998 1999 1998 1999 1998 1999 1998 1999

Sprach- Kultur-. Kunstwissen-
schafien. Sport
Rechts- Wirtschans- und

Sozialwissenschafien
Mathematik. NatuMissen-
schallen

Humanmedrzin
Velennarmedizin
Agrar-. Forst- und Emährungs-

wissenschaften
I ngenreurwiss€nschalten

lnsgesamt

Sprach-. Kultutr. Kunstwissen-
schanen Sport

Rechts-. Wirtschais- und
Sozialwrssenschaften

Mathematik. Naturwssen-
schanen

Humanmedizin
Vetennarmedizin
Agrar-. Forst- und Emährungs-

wissenschaften
I ngenreurwissenschatten

lnsgesamt

Sprach- KultuF Kunstwissen-
schafien. Sport

Rechls-. Wirtschaft s- und
Soaalwssenschallen

Mathematik. NatuMissen-
schaften

Humanmedizrn
Vetennarmedizin
Agrar, Forst- und Emahrungs-

wissenschalten
I ngenieurwiss€nschanen

lnsgesamt

Sprach-, Kultur Kunstwissen-
schalten, Sport

Rechts.. Wrrtschaft s- und
Sozialwssenschalten

Mathematik NatuMissen-
schanen

Humanmedizin
Veterinarmedrzin
Agrar- Foßt- und Emährungs-

wissenschaften
I ngefl ieuMisaenschallen

lnsgGamt

Sprach-, KultuF, Kunstussen-
schaflen, Sport

Rechts-. Wirtschafi s- und
Soziahdssenschaften

Mathematik. NatuMEsen-
schaIen

Humanmedizin
Veterinarmed8n
Agrar-, Forst- und Ernahruno+

wiss€nschanen
lngenieulwß!€ntchallen

lns06arr{

28 906 27 968

15 571 15 383

57 266 56 331
55 373 62 107

583 526

15294 14 613
47 716 50 086

220711 227 014

27 277 22 131

I 1 685 13 073

56 395 58 941
82 101 96 356

00
17 837 t7 305
17 905 21 581

2132@ 229§7

31 909 32 991

t4 384 15 404

62 186 61 442
39 065 44 114

00
2 605 3 106

49 760 50 353

199 9r0 207 410

1 194 962 ',t 172T4

792 ü7 814 986

2 662 771 2 691 707
I 992 932 2 203 399

75 510 69 034

T8 774 307 569
2012728 2 030 779

9 039 685 9 289 779

r 005 470 984 801

675427 693406

2 336 077 2 346 188
't 757 84 r 942 031

58 956 55472

268 73S 269 321
17ü432 I 8(B 145

7 862 934 809136[]

13 782 13 155

7 701 7 434

24962 25750
37 920 41 528

357 319

5 699 5 594
18 746 18 633

109 168 ',112 412

27 903 13 569

4462 5237

22446, 36 587
50 828 59 187

00
6 151 6 036
6 337 6989

1 18 528 r27 606

16 806 16 807

8438 828{

298fJ7 28480
22213 24§6

00
1 309 1328

22721 25 101

101 374 104 306

574 361 528 816

392 032 §2177

1 286 940 I 259 330
1 278 449 1 §7 478

52 ß2 43 435

154 153 151 m2
762.712 798 406

4 501 129 4 550 044

491 438 452122

336 535 32afi2
11072ß 1099969
1 r17673 1211491

37 U7 32d20

124CD8 131 781
681 661 691 570

3896 111 3951 oslt

S.ch..n - Anhrlt

6 423 6 567

3 305 4224

14 452 15 197
6 979 10 365
155 146

3 388 3 450
10 287 13 907

.r4 990 53 857

SchlGwlg - HoEt ln

3 678 1 'r40

1 120 2247

4517 '14 442
5 092 3 649

00
1 565 868
3004 2432

18 976 24779

Th0rlng.n

9 193 I 119

4 016 3 153

15 031 12 873
4729 5 854

00
879 892

't'l 603 15 894

45 451 46787

Llnd.r lmg.3rmt

114 130 107 462

82 086 85 902

544720 509 254
220§1 234 391

'r4 293 15 280

45 629 48 313
283401 289 595

1 3G5 r21 1 290 198

drr.: Fltch.nllnd,.l

,07 459 100 578

77 368 79 981

520 386 ß1 429
192 ,O3 208 836

't2 671 142ü

43 697 .16 965
260 070 263 032

1214ü4 1195ßO

49 111 47 690

26577 27 U1

96681 97 278
1ü272 'r 14 000

1 096 991

24381 23 657
76 750 A2d26

374 868 393 283

58 858 36 84'l

17 2ü 20557

83 758 109 970
138 021 159 191

00
25 553 242ep
27 246 31 002

350 704 381 771

57 908 57 9'.17

26 838 26 U2
'r07'r05 102794
66 007 74274

00
4794 5327

84 084 91 348

346 735 358 502

I 883 454 I 808 582

't 26 125 1 283 065

4 49{ 431 4 460 291
3492243 3825268

142285 127 749

508 556 506 885
3 G58 841 3 1 18 781

14845935 15130621

6 551 6577

40/,2 4333

23 835 23285
30 200 30 754

26t 203

7 493 7 282252§ 28018

97 613 im532

13.106 I 889

4 r8'r 6 921

32 567 35 088
20 580 50 1@

00
12t54 tl 644
11 103 15 235

93 091 127 9ß

10 769 1223/.

3570 48/,6

29 466 29 185
14 896 14720

00
1232 1 808

22335 246a2

82268 87 476

420il4 458863

296 515 328 903

1 427 2ß 'r 503 787
1 138 707 1 233 585

25995 27 W
157 001 173 331

r 368839 1 342350

4 834 908 5 068 619

r m4 367

I 089 329

3963711
306791r

109 175

4t6 444
2702 18

12 973 0S

I 537 50r 351 163 381 089

't 101 889 253 231 283 393

3 927 586 1 274749 1 307 167
3 365 358 10o5223 ,t 076 414102299 20910 243ßl

44nüj7 152371 160 210
2757 747 .r 170615 1 2(E605

1321o47 422A2ü2 4438260

-t0-
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Sprach-, Kullur-, Kunslwisson-
schaffon, Spo.t

Rechts-, Wirlschans- und
Sozialwissenschaflen

Mathematik, NaluMisson-
schan6n

Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschallen

lngenieurwissenschafi en

lnsgesamt

I Au3glbcn und Pcrsonll dcr Hochschulcn ftlr For3chung und Entwlcllung

4.1 Ausgabcn d.r Hbchschulcn tUr Forschung und Entwlcklung

4.1.2 nrch Aurglbaartan, Hochschulrrtrn, Ländcrn
und Fachcrgruppcn 1990 und 1999

- l 000 Ditl -

d!r.: St dtstartcn

189.192 187 g)3 82924 76 694 6 671 6 8E4 279 086 271 @2 69 481 77 774

116 58() 121 580 55.197 53 675 4719 5 921 176 795 181 176 432U 45 5Og

326 695 345 519 179 @2 159 361 2433/ 27 E25 s30720 532 705 1s2 4s9 196 519
235 (m 261 369 160 776 172§7 28 458 25 555 424332 459 9't0 13:l.lE4 't57 171
16555 13563 1493.t 10815 1622 1072 33111 254fi 5085 3416

40 035 38 248 30 144 19222 I 933 I 348 72 1'.t2 58 818 4 630 13 120
252296 227 g 81 051 106 836 23:titl 26 563 356 678 361 033 1%223 136 745

117675't 1195416 605017 599590 91 067 95 168 18728§ 1890 174 6066.16 630356

Hochschularl
Länder

Personälausgaban Übrige leufende
Ausgebon lnveslilionseusgaban

FuE - Ausgaben
insgesamt

darunter:
Dritlmittel - FUE

1998 1999 1998 1999 1998 1999 1998 1999 1998 1999

Strtidistfic Bundcaml, Fachserie ll, R t1.3.2, l9S
-il-



4 Aurg.b.n und P.lton.l dar Hochrchul.n tllr Fonrchung und Eilwlcllung

,1.2 P.Eon.l d.r Hochrchuhn rur Fortchung und Enturlcllung

,1.2.1 n.ch P.Eon.l.,t n, Hoch.chul.rbn, Flch.Erupp.n und Llnd.m rur dl.
R.chnung3J.hr.198!t, l9eO, 1991i blr l999tr

- Volts lüqulv.l.ot -

Hochschulart
Fächergruppen 1985 't990

1995
(bisher.Ver-

fahren)

1995
(neues veF

fahren)
1996 1997 1998 1999

Forscher

Sonstiges FuE -Personal

Gerörderte Ooktoranden

FUE -Personal insgEsanrt

dar : Onttmrneforschung

Uni\crsitäten. G6amt - HS, Ptldag
HS Theol Hochschulen

Medizinische Einnchtungen
der Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen, Vem/alt - FH

Hochschulen zusammen

Sprach-, Kunur-, Kunstwissen-
schalten Spott

Rechts- Wi,tschafts- und Sozial-
wissenschalten

Mathematik, llatumissenschalten

Humanmedrzin

Veterinarmedrzin

Agrar-, For§- und Enlährung&
wissenschaften

hoenieuMissenschalten

33 44tI

28 741

62 188

17 436

432ß

15 586

390

964

62 r88

7 996

4 623

16 405

18 430

983

1 859

11 892

41 088

31 858

72946,

24 3@

53 233

18 010

457

1 245

72 946

8@9

5278

202ü

22 311

846

21@

13 132

55 546

36 050

10 564

102 rm

45 409

55 353

34942

10 351

lm 646

45 150

72 855

24 4ffi

663

26{ß

rm 646

't4 066

I 539

28 939

24 480

763

4 031

19 826

56 @7

34 108

9 876

100 080

46 428

't40@

8 675

28 650

23928

758

38/'2

20 157

55 558

u776

11 137

101 471

47 U2

14 039

I 762

28 402

25 945

726

3 830

19 764

P..tonal.n

54 196

36 240

10 238

't00 674

43 175

Hochrchularbn

72 85

24594

666

2728

100 674

Flch.]!rupp.n

r3 9@

I 235

29 085

24 594

917

4092

19782

73 927

24 908

663

2ffi2

102 160

72@',| 72 015

23 928 25 943

659 676

2 89't 2 837

100 080 101 471

14 181

I 570

2923',1

24 908

880

4 102

2028a

rlffigo rron"ro Bund6gebie{. ab 't9g5 oeutschtand.

-92-
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a Aßg.b.n und P.rron.l d.r ll,ochtchul.n tllr Forlchune und Enürlcllung

a.2 P.rtonrl d.r l{ochtchubn rur Forrchung und EnMcllune

a.2.1 n ch Llnd.m l0? dl.
R.chnongrtshr. l§t, tgeo, lggli blr l999rl

. Vollz.luqulY.l.nt -

Länder 1985 1990
195

(bisher.Ver-
1995

(neu€s Ver- 1996 1997 1998 1999

Baden - Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hess€n

Mecklenburg - Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Rheinland - ffalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thuringen

Länder insgesamt
dar.; FhchenEnder

§adtstaaten

62 188

13 011

11 247

5 658

763

3 351

6 924

I 374

16 758

3 035

1 368

245a

72946
63 175
I 772

Lln.lal

14 736

'r3 891

I 400

1 381

I 133

3 4:)l

7 639

1 927

s232

't9 492

3 494

1 .106

6 5't3

2 800

2 618

2 320

lm 674
86 7G)
13 964

1525{

14 3'.t1

8 88S)

15t3

12ü

3 502

73,4-1

I 896

I 596

19 691

3 632

1 4'.12

6 932

27W

2 611

2 503

102 160
88 481
13 679

14 540

't3 gii:t

8 555

r 326

14o7

3 26'l

7il3
1 967

8 304

20 122

3 573

1 399

6 781

2 870

2 432

2 633

1@ 646
87 423
13223

14 556

r3 833

8 138

'r 380

1 618

2982

7 243

I 914

8 520

20262

3 587

't 374

6 683

2 912

2 514

2 566

r@ 080
87 U4
127§

15 592

14 210

8m4

I 400

1 579

3 408

7rm

1 796

8245

20 638

3 496

I 265

6 646

29@

23/'2

2 539

10't 471
88 481
12 991

f1 ais ISSO frufreres Bundesgebiet, ab 1995 Deulschland.

Statistisches Bundesamt, Fachseriell, R 4.3.2, 1999
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4 Ausgaben und Personsl der Hochrchulen flir Forschung und Entwlcklung

,0.2 Personal dct Hochschulcn fUr Fo,schung und Entwlcklung

1.2.2 nech Pcrsonalarten, Hochschularten, Ländern
und Fächerg.uppcn 1998 und 1999

- Vollz.ltäqulvalent -

65 973 66 695 34 108 u776 100 080 'tol 471 ß428 47 U2

Hochschulartcn

FuE - Personal der Hochschulen
insgesamt

Universiläten, Gesamt - HS, Pädag.
HS, Theol.Hochschulen

Medizinische Einrichtungen
der Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen, Verwall. - FH

Geförderte Dohoranden

Hochschulen zusammen

Sprach-, Kullur-, Kunstwissen-
schafren, Sporl
Rechts-, Wirtschans- und
Sozialwissonschanen

l\rathamalik, l{alurwiss€n-
schaften
Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forsl- und Ernährungs-
urissenschaffen

lngenieurwissenschafi en

lnsgesamt

Sprach-, Kullur-, Kunslwissen-
schaffen, Sport
Rechts-, Wirlschafrs- und

Soziahruissenschaflen
lvlalh6malik, Natunivissen-
schafren
Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissonschafron

lngenieunaissanschafr en

lnsgcaml

Sprach-, Kullur-, Kunslwisson-
schallen, Spod

Rochts-, Wirlschans- und
Soziah,vissonschellen

iJbthomatik, NatuMissen-
schallon
Humanm€dizin
Velarinämodizin
Agrar-, Fortil- und Emährungs-
wissenschafien

lngonieu'wis8enschafien

lnsgeseml

45 625

8204

622

1 645

9 876

65 973

44 275

8 917

631

1 735

11 137

66 695

17 633

15 190

37

1 246

34 108

17 099

16 530

45

1 103

3,4776

63 259

23 394

659

2 891

9876

lm 080

61 374

25 447

676

2 837

't1 137

101 471

27 145

7 774

40

1 593

9875

ß42A

26627

8 517

52

1 509

11 137

47 U2

1 590

953

3 474
1 237

0

4U
2265

I 951

1 561

996

3 003
1 523

68

376
1 390

I 917

1 187

630

1 479
916

62

227
815

5 315

't 711

1 023

3 6ob
1 580

0

475
2 190

10 581

1 551

1 073

3 050
1 693

64

366
1 340

9 139

1 220

626

1 .l{10

1Gl9
s!

2U
74

5 319

188

194

1 211
I 733

0

228
't o52

4 6G5

212

179

I 057
26,7

95

178
5rA

4 916

1E1

107

608
1 340

90

16E
lto

2823

1 895

1 205

4 792
3782

0

705
3212

15 592

't 751

1 250

4 100
4 5(n

149

568
1 892

14 210

1 373

706

1 948
2 431

't24

371
1(x9

8üX

823

489

2 509
1 197

0

361
2230

7 606

755

391

20,i4
1 285

21

243
829

5 5E9

635

334

994
919

10

15E
527

3 576

1 032

570

2 735
1 591

0

420
2 124

I 574

795

486

2 099
1 381

33

268
803

5 865

743

352

935
1 111

12

163
42

3 759

Ländcr / Fächcrgruppen

B.dcn. Württcmbcrg

183 1 778

1E2 1 1ß

1 ',t92 4 685
2202 2970

00
230 662

1 022 3 318

5 011 14 556

B!y.rn

200 1 773

't77 1 175

1 049 4060
2AO7 4170

85 163

202 554
552 1 938

5072 13 833

Brrlln

153

80

548
1 392

71

139
«)1

2 685

1 367

737

2 086
2255

152

395
1 145

8 138

Hochschularl
Länder

Fächergruppe

Forscher Sonsliges
FuE - Personal

FuE - Personal
insgesaml

darunler:
Drittmillel - Personal

1998 I rgg9 1998 1999 1998 1999 1998 1999

-t4-
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4 Ausgaban und P.Eon.l d.r Hochschul.n tur Forschung und Entwicklung

4.2 P.Gonal der Hochschul.n fllr Forschung und Entvvlcklung

1.2.2 n ch Personalarten, Hochschulartcn, Ländcrn
und Fäch.rgrupp.n 1998 und 1999

- Vollzeltäqulval.nt -

Hochschulart
Länder

Fächergruppe

Forscher Sonstiges
FUE - Personal

FUE - Personal
rnsgesamt

darunterl
Drittmiftel - Personal

1998 I 1999 1998 1999 1998 1 999 1998 I rsgg

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften, Sport
Rechts-, Wirtschafrs- und

Sozialwrssenschaften
Mathematik, Naturwissen-
schaften
Humanmedrzin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
I ngenieurwlssenschafi en

lnsgesamt

Sprach-. Kuttur-, Kunstwissen-
schaften, Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Soziahdlssenschanen

Mathematik, Natulwissen-
schaften
Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschanen
I ngenieurwissenschafr en

lnsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften, Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschanen

Mathematik, Naturwissen-
schafren
Humanmedrzin
Veterinärmedrzin .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschanen

I ngenreurwissenschafr en

lnsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schafren, Sport
Rechts-, Wirtschafrs- und
Sozialwissenschanen

Malhematik, Natutwrssen-
schaften
Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschanen
I ngenieurwissenschanen

lnsgesamt

Sprach-. Kullur-, Kunstwissen-
schaften, Sport
Rechts-, Wirtschafrs- und

Sozialwrssenschaften
Mathematik, Naturussen-
schaften
Humanmedizin
Veterinarmedrzin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wtssenschaften
I ngenieurwissenschaft en

lnsgesamt

280

179

310
0
0

33
273

I 076

243

191

474
12
0

11
320

1 252

418

298

700
165

0

,o
364

1 973

835

583

1 430
640
60

't93
826

4 567

't91

117

378
223

0

75
175

1 161

274

205

308
0
0

36
262

1 086

414

326

757
174

0

41
478

2 191

877

587

I 420
732

52

220
u1

4 728

186

121

335
xa

0

58
138

1 G55

322

251

387
0
0

54
386

1 401

238

194

680
6
n

11

450

1 579

493

398

1 149
673

0

45
650

3 408

1 038

706

2 125
1 959

119

352
1 104

7 403

221

145

485
628

0

85
232

1 796

141

89

174
0
0

56
165

625

157

126

187
0
0

41
't75

686

203

150

538
0
0

10
303

1 2ü5

46

44

70
0
0

u
110

304

36

43

128
7
0

0
152

366

53

35

297
468

0

3
154

1 009

178

114

708
1 205

75

132
264

2 677

38

34

,162

381
0

35
't04

753

-85-

705
1 227

67

2 139
1 845

135

229

150

540
604

n

110
279

1 914

Brandenburg

48 325

46 223

79 380
00
00
18 67

124 383

315 1 380

Braman

35 279

43 234

142 602
619
00
1 11

147 472

374 1 618

Hamburg

79 470

72 333

392 997
498 633

00
532

't72 518

1 217 2982

Ha3san

161 1 013

182 143

156 127

455 536
185
00

11 11
425 399

1248 1220

172 2U

87 114

489 564
78 77
00

aa 1a
2015 271

1 052 1 266

428

252

1 008
638

30

146
605

3 108

529

275

1 o4o
833

32

179
646

3 534

88

57

254
242

0

67
134

845

1 19 697

132 324
263 1 090

2675 7 243

lr.ckl.nbu?g - Vorpomm.rn

35

24

150
410

0

27
94

741

95

55

213
230

0

40
88

722

§atistiBch6 Bund6amt, Fachserie 1.|, R 4.3.2, 1990



rl Ausgab.n und Parronal dcr Hochschulrn fllr FoEchung und Entwlcklung

4.2 P.Eon.l d.r Hochschulcn rur Forrchung und Entvlcklung

4.2.2 n.ch P.rsonalartln, Hochschulart n, Ländem
und Flch.rgrupp.n 1998 und 1999

- Vollz.ltäqulv.l.nt -

Hochschulart
Länder

Fächergruppe

Forscher Sonstiges
FuE - Personal

FuE - Personal
insgesamt

darunter:
Drittmittel - Personal

1998 | 1999 1998 1999 1998 | 1999 1998 I rggg

Sprach-, Kultur- Kunstwissen-
schafien, Sport
Rechts-. Wirtschafrs- und

Sozialwrssenschaften
Mathematik. Naturwissen-
schaften
Humanmedizin
Veterinarmedizin
Agrar-. Forst- und Emahrungs-
wissenschallen

I ngenreurwis.senschaft en

lnsgesamt

Sprach-. Kuttur-, Kunstwissen-
schallen. Sport
Rechts-. Wirtschafts- und

Sozialwrssenschanen
Mathematik. Naturwlssen-
schaften
Humanmedizin
Veterinarmedtzin
Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschaften

I ngenieurwssenschalten

lnsgesaml

Sprach-. Kuttur-. Kunstwssen-
schalten. Sport
Rechts- Wirtschafts- und

Soziah,$§senschaften
Mathematik. Natulwtssen-
schaften
Humanmedrzin
Vetennarmedizin
Agrar- Forst- und Emahrungs-

wissenschallen
I ngenreurwissenschafr en

lnsgesamt

Sprach-, Kultur, Kunstwissen-
schaften, Sport
Rechts-, Wirtschafts- und

Soziahxissenschanen
Mathematik, Naturwissen-
schallen
Humanmedizin
Vetennärmedizin
Agrar-, Forsh und Emahrungs-

wrssenschaften
lngenieuMiss€nschallen

lnsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schafien. Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwrssenschanen

Mathematik, NatuMissen-
schafien
Humanmedrzin
Veterinarmedtzin
Agrar-, Forst- und Ernehrungs-

wissenschanen
I ngenieuMissenschaften

lnsgesamt

903

592

I 663
663

66

336
I 463

5 685

797

568

1 426
661
103

268
I 371

5't95

2 531 2624

1 524 1 517

4206 4§2
1613 1&4

00
300 354

3 230 3 280

13 404 13622

621 575

330 296

851 836
433 459

00
22 27

299 298

2557 2494

189

1G5

296
158

0

11
72

831

,182

92

247
152

0

tl
85

769

687

353

1 139
473

41

110
I 632

4 436

694

38t!

1 129
4fi
38

128
I 597

4 431

140

148

573
1 138

135

228
474

2 836

Nl.d..r.chs.n

119 1 042

121 740

523 2236
1 476 1 801
143 201

211 564
455 1 937

3 050 I 520

Nordrhrln - Wcsüelcn

350 352 2 881

273 255 1 797

1 524 I 536 5 731
3 006 3278 4620

000
124 128 423

't 580 1 468 4 810

6 858 7 016 20262

Rh.lnl.nd - Ptalz

117

49

290
527

0

0
46

1 030

408

307

866
669

87

'r58
1 192

3 687

1 472

740

2 885
1 323

0

301
2 701

9 423

318

118

551
u2

0

26
200

1 755

109 105

52 41

215 't50
166 1zl§)

00
11 11
67 67

620 524

395 4y
173 211

826 835
§2 U7
18 .t2

115 132

123 738

44 380

276 1 141
505 960

00
022

56 345

'I 002 3 587

Sa.d.nd

40 240

21 130

68 396
313 471

00
0 11

54 128

496 1 374

Sachs.n

916

689

't 950
2 138

247

480
1 826

8 245

2 976

1 772

5 898
4 762

0

482
4 748

20 638

698

339

1 114
964

0

27
354

3 496

222

113

315
464

0

11
139

1 265

819

462

1 494
1 256

76

175
2§4
6 646

485

322

1 190
675

66

313
1 301

4 351

1 244

717

2 698
1 481

0

248
2 766

9 154

325

137

537
568

0

21
190

1 778

52

25

99
313

0

0
54

543

137

77

369
789

51

52
772

2246

-86-

126

74

365
798

38

47
767

2 215

823

430

1 508
1 263

92

162
2 403

6 683

1 543

3 431

1 522

3 491

Stttidilci€s Bundcamt, Factaerb 11, R 4.3.2, 19&



4 Aurg.b.n und P.]3on.l d.r Hoch3chul.n rur FoEchung und Entwicllung

a.2 P.r:on.l d.r ]loch3chul.n tllr Forrchung und Enttxlcklung

1.2.2 t .ci P.rtonalattan, Hochlchul.ttn, Ländam
und Fäch.Orupp.n l9S und 1999

- Vollzrltlqulvelrnt -

Hochschulart
Länder

Fächergruppe

Forscher Sonstiges
FuE - Personal

FUE - Personal
insgesamt

darunter:
Drittmittel - Personal

1998 I r9gg '1998 I rgsg 1998 1999 19e8 I 1999

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schafren, Sport

Rechts-, Winschafrs- und
Sozialwssenschaften

Mathematik, NatuMissen-
schaften
Humanmedrzin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emahrungs-

wissenschaften
I ngenieu'wissenschaft en

lnsoesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften, Sport
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften
Mathematik, NatuMissen-
schaften
Humanmedrzin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emahrungs-

wissenschaften
I ngenieurwissenschafr en

lnsgesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwssen-
schaften, Sport

Rechts-, Wirtschafts. und
Sozialwssenschaften

Mathematrk, NatuMissen-
schanen
HumanmedDin
Veterinarmedizin
Agrar-, Forst- und Emahrungs-
wrssenschaften

lngenieuMrssenschaft en

lnsgesamt

Sprach-, Kultur-. Kunstwissen-
schaften, Sport
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozaah,vissenschafren
Mathematik, Naturwissen-
schaften
Humanmedrzin
Veterinärmedizrn
Agrar-, Forst- und Emahrungs-

wissenschaften
lngenieulwrssenschaft en

lnsoesamt

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften, Sport
Rechts-, Wirtschafts- und

Soziah,vissenschaften
Mathematik, NatuMissen-
schanen
Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Emahrungs-

wissenschaften
I ngenieurwissenschaft en

lnsgesamt

374

161

636
121

7

125
415

'I 839

235

112

437
367

0

137
95

1 383

315

148

487
195

0

31
451

I 629

12 159

7 273

20 964
8 738

«)4

? 449
14 086

65 973

10 313

6 153

18 310
7 646

242

2 1&)
12 586

57 436

374

174

6't8
202

5

122
427

1 923

221

118

387
346

0

133
103

I 308

51

22

214
ß1

7

135
163

1 073

32

30

174
775

0

64
55

1131

425

183

850
602

14

261
578

2 912

422

192

785
695

12

226
577

2 909

245

146

535
076

0

193
146

u2

410

193

647
612

0

42
634

2 539

14 039

I 761

28 402
25 945

726

3 830
19 765

101 47 1

11 935

7 463

24 627
22 836

603

3 400
17 614

I 482

Schl.twle . Hol3bln

S.chs.n . Anh.lt

47

18

167
493

7

1(X
150

985

190 206

71 81

461 425
138 138
109

175 143
320 335

1 365 'r 337

110

57

294
33t

0

't37
74

I 003

111

73

252
323

0

130
74

965

153

58

247
209

0

27
343

1 076

154

72

267
197

0

24
308

1 034

6 235 6 916

3441 3 750

144il 14 540
I 308 I 015

155 186

2 110 2 086
11 725 11U7

46 428 47 U2

5246 5 826

2 865 3 155

12517 12 505
7 292 7 823

145 173

1 920 1 873
10 567 10 235

40 551 41 597

329

164

470
217

0

31
439

I 651

12232

7 429

20 885
I 415

315

2 515
13 902

66 596

10 395 16/,2

6 326 1 218

18 188 6 653
8202 13 375
262 363

2229 1222
12371 5 435

57 $2 29 909

-t7 -

10'l

29

202
380

0

't2
213

937

81 417

29 177

177 689
395 575

00
l't 43

195 664

ß7 2 5'66

Llnd.r lmc.3.mt

1 910 1 807 14 069

I 403 I 332 8 675

7 686 7 518 28 650
t5 190 t6 530 23928

454 411 758

1393 1315 38/.2
6 071 5 863 20 157

u 107 u776 100 080

d.r.: Fläch.nländ.l

24

28

148
730

0

61
43

1 034

Th0rine.n

267

142

611
1'.t42

0

201
150

2 514

1 539 11 951

1 138 7 370

6 435 24 966
14 634 21 023

340 6G5

1 171 3 404
5243 18 023

30 499 87 344

Statistisch6 BundeEanrt, Fac-hsede 11, R 4.3.2, 1999



4 Ausgaben und Personal der Hochschulen für Forschung und Entwicklung

4.2 Personal der Hochschulen für Forschung und Entwicklung

4.2.2 nach Personalarten, Hochschularten, Ländern
und Fächergruppen 1998 und 1999

' Vollzeitäquivelent -

Hochschulart
Länder

Fächergruppe

Forscher Sonsliges
FuE - Personal

FUE - Personal
insgesamt

darunter:
Drittmittel - Personal

199E | 1999 I 998 1 999 1998 | 1999 1998 1999

Sprach-, Kultur-, Kunstwissen-
schaften. Sport
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik. Naturwissen-
schaften
Humanmedizin
Veterinärmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
I n genreurwissenschafr en

lnsgesamt

dar.: Stadtstaaten

1 848 1 837 270 267 2 116 2'tO4 989 1 090

1 119 1 102 1E5 195 1 304 't 298 577 593

2 653 2 695 1 033 1 082 3 6E5 3777 1 93E 2 035
1 093 1 213 1 815 1 896 2*7 3 110 1 015 1 193

62 53 90 71 152 124 10 12

267 285 171 145 438 430 191 21'l
1 499 1 529 636 620 2 135 2 149 1 157 1 112

6 540 8 715 4 198 4276 12738 12 991 5 876 6245

-t8-
Statistisches Bundesamt, Fachsorie 11, R 4.3.2, 1999



4 Ausgaben und Personal dcr Hochschulen für Forschung und Entwicklung

4.3 Ausgaben der Hochschuten für Forschung und Entwicklung
im Verglcich mit anderen Sektoren

4.3.1 Ausgaben fürForschung und Entwicklung nach Sektoren, Anteil derAusgaben
für Forschung und Entwicklung am Bruttoinlandsprodukt 1985'1999 rl2)

- lulill. DlJl -

lnsgesamt

1985......

1987......

1989......

199't......

1992......

1993......

1994......

1995...

6 612

7 573

I 559

10 673

10 757

11 490

11 603

12255

12332

12268

12 805

't2 970

7 303

8232

9 072

12 019

12 g27

13 332

13 807

't4 430

14967

15 014

15 193

15 523

- Prozcnt -

36 212

41 329

46 085

51 675

52 285

51 236

51 190

52 835

53 600

56 543

59 329

65 510

50 127

57 134

63 717

74367

75 969

76 058

76 600

79 520

80 899

83 825

87 327

94 003

1996..

't997 ..

199E ....

1999 ....

Anteil der Ausgaben filr Forcchung
am

lnsgosamt

0,36

0,38

0,38

0,36

0,34

0,36

0,34

0,35

0,34

0,33

0,34

0,33

0,rO

0,41

0,41

0,41

0,41

o,41

0,41

0,41

o,42

o,41

0,lo

0,40

1,99

2,O8

2,O7

1,76

1,66

1,58

1,51

1,50

1,49

1,54

1,57

1,69

2,75

2,87

2,86

2,53

2,41

2,35

2,26

2,26

2,26

2,29

2,31

2,42

1) Bb 1981 Frähr6 Bund60cbi.t ab'1992 O.utschhnd.
2) Ouclle: Bund6minBbrium lür Bildung, Wisrcncchaft, Fomhung und Tcchnologi., §ift rErb.nd-Wis.nschafrsstatistik

St tistishG Bund6.mt Bb ainshli.OichlgEg trühcE Bundcsgcbic( ab 1991 Ocutschland;

Wi.tschaft 1990 und 1906 Schätsung.

Stdistisch€§ Bundcamt, Fachserie 11, R 4.3.2, l9gg
-t9-

Staat und Privato
lnslitutionen

ohne Erwerbszveck

1gEs......

1987......

1989......

1991......

1992......

1993......

1994......

1995.....

1996.....

1997 .....

1998....

1999....



4 Ausgaben und Personel dcr Hochschulcn für Forrchung und Entwicklung

4.3 Ausgaben der Hochrchulen llir Forschung und Entwicklung
im Vergleich mit anderen Scktoren

4.3.2 Personal in Forschung und Entwicklung, Aurgaben ftir Forechung und Enttiracklung
pro Beschäftigtcn in Forlchung und Entwacklung nach Sektoren 1985 . I 999 r)2)

- Vollzeitäquavelent -

.1000 Dit .

lnsgesamt

1985......

1987......

198{r......

1991......

1992......

19q1......

1994......

1995......

1996......

1997......

1998......

1999......

123

1v

142

118

161

160

153

165

167

175

180

117

124

132

117

143

147

149

152

153

132

140

155

161

170

174

180

'r86

194

198

206

223

128

137

150

144

173

178

182

189

201

1) Bb 1991 Froh.r6 Bundcsgcbict. ab '1992 D.utlchtand.
2) Oucllc: BundGminist rium tor Blldung, \ivb!.nsh.tt, FoEhung und Tchnologa, §tft.mrb.ndwblrn$hansctatMk

§.tirttschG Bund..amt. Bb .hrchti.ßlichlg8g ftth.r.' Bundalgoblüq eb 1991 O.utschl.nd.
3) 1992 rurd.n autgrund ron Schti,bdgkrltan bai d.r Um!üEung d.r ncucn Flnanz- und Par$nrlltattstlg.stzo

kclnc PcFonaldatln clhoban.

'l) Autrund rcn Unbßrtalsung.n dc! 0lttnltblp..lon.b h dcr Hchlchultln.n.ltrtfik könncn ftl|lggz bb 1994 kctn.
Dabn vorgolcg( Erd.n. Grdbrb BGchnunglmcthodk .b 1995.

5) 1996 und 1998 Schätzung.

Jahr
Personal in Forschuno und Entwickur

Staat und Priwte
lnstiMionen

ohne Eniverbszrveck3)
Hochschulen') Winschafi s) lnsgesamt

1985......

1987......

1989......

1991......

1S2......

1993......

1994......

1995......

1996......

1997......

'r998......

1999......

53 670

56 691

60 270

90 7'tl

71 363

72@.2

75 1ß

74 725

73 495

73 369

72 251

62 188

67 181

69 667

103 864

275 080

2C5332

296 510

321 756

306 925

293774

284 380

283 316

276794

286,270

288 090

293 130

390 938

419 205

426 446

516 331

100 674

102 160

100 &6

,m 080

101 471

459 138

453 679

450 41 1

461 539

466 852

-90-
Strtistisches Bundesanrt, Fachsede 1 1, R 4.3.2, 1gg9
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Bezeichnung und lnhalt des Aufgabenbereichs

ANHANG
I Zuordnungrschlüsel der lahrerrcchnungsrtatistlk der öffentllchen Haushalte und der Haushalrensatzrtatirtik

l. I Aufgabenbereich Hochschulen

Veröffent-
lichu ngs-
nummer

Kommunale
Haushalte

Pädagogische

Einschl. Universitäcsbibliotheken und veterinärmedizinische Kliniken,
len mit Universitäsrang, z,B.:

Tierärztliche Hochschule, Hannover.
Deusche Sporthochschule, Köln.
Philosophisch-Theologische Hochschulen (katholisch).
Kirchliche Hochschulen (evangelisch).
Hochschule für Verwaltungswissenschaften, Speyer.
Hochschule für Wirschaft und Polirik, Hamburg.

20l6 Hochschulkliniken

t3t
andere Hochschu-

t32
Den Hochschulen angeschlossene Kliniken (ohne veterinär-medizinische Kliniken).
Zuschüsse an die als Landesbetriebe geführten Universiräskliniken.
Zuschüsse für die Ausbildung von Studierenden an akademische Lehrkrankenhäuser.

20l7 Verwaltungsfachhochschulen

20 I 8 Kunsthochschulen
dazu zählen z.B.:

Musikhochschu len.
Akademien und Hochschulen für bildende Künsre.
Hochschulen für darstellende Kunsr.
Hochschule für Fernsehen und Film, München.
Hochschule für Gesraltung, Offenbach.

20l9 Fachhochschulen

2O2O Deusche Forschungsgemeinschaft, Sonderforschungsbereiche
Deutsche Forschungsgemeinschafr, Bonn-Bad Godesberg.

Finanzierung der Programme der Deutschen Forschungsgemeinschaft wie
Heisenberg-Programm, Leibniz-Programm.

Sonderforschu ngsbereiche an wissenschaftlichen Hochschu len
(ohne Grundaussratrung).

F inanzierung der Sonderforschu ngsbereiche.

2O2l Sonstiges llg

2014 Hochschulcn
Summe 20l5 - 2O21

20l5 Universititen, Technische Hochschulen, Technische Universitäten,
Hochschulen, Gesamthochschulen

Einrichtungen des Fernstudiums, soweir nlcht bei Voe-Nr. 2015, z.B.:

Deutsches lnstitur für Fernstudien, Tübingen.

Förderung des Fernstudiums.

Europäisches Hochschulinstitut in Florenz.

Alle Maßnahmen, die nicht auf einzelne Hochschularten auftellbar slnd, z.B.:

Studienberatu ng.
Modellversuche im Hochschulberelch.
Hochschu lrechenzentren.
Hochschu I in formarionssystem.
Zentrale Forschu n gsförderm ittel für Hochschu len.

nlcht cnthaltcn:
2024 AusbildungförderungfürStudierende
2026 AndereFörderungsmaßnahmenfürStudlerende
2028 Studentenwohnraumförderung
2038 Berufsakademlen, Fachakademien
2058 Wissenschafs-und Forschungsverwaltung

r33

136

137

138

142
144
146
t58
tt2
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I Zuordnungsschlllsscl der lahrcsrechnungrstatlstlk dcr öffcntllchcn Haushalte und dcr Haushaltsanratz§a.ßlstlk
1.2 Ausgabe-/Einnahmearten

Ausgabe- und Einnahmeart/lnhalt

I Personalausgaben

Beamtenbezäge,
Angestelltenvergütungen und Arbeiterlöhne elnschlleßllch
Sozialverslcherungsantell (Arbeltgeberanteil), Beltrlge zur
zusätzllchen Altersversorgu ng, Welhnachtszuwendungen

Beschäftigu ngsentgelte u. ä.
Beihilfen und Unterst0tzungen nach den Belhllfevorschrlften
bzw. nach den Unterstützungsgrundsätzen für Beamte, Ange-
stellte und Arbeiter, Färsorgeleistungen.

Personalbezogene Sachausgaben
(Trennungsgeld, Umzugskostenvergütung, Fahrtkostenzuschässe).

Unterhaltung von unbeweglichem Vermögen

Laufende Unterhaltung eigener, gemieteter und gepachteter
Cebäude, Grundstäcke und Anlagen.
Unterhaltung von Straßen, Wegen, Brücken, Wasserstraßen,
Dämmen, Delchbauten, Sportanlagen, Frelbädern, Park- und
Cartenanlagen.

Bewirtschaftung der Grundstäcke

Heizung, Beleuchtung, Elektrlsche Kraft, Cas, Wasser,
Kosten der R.einigung, M0llabfuhr, Be- und Entwässerung.
Schneeräumen innerhalb der Grundstücke, Verslcherungen,
Steuern und Abgaben, Bewachungskosten, Sonstlge Bewlrt-
scha ftu ngskosten.

I 3 übriger laufender Sachaufwand

Mieten und Pachten.
Sonstige sächllche Verwaltungsausgaben
(2.8. Ceschäfsbedarf, Post- und Fernmeldegeb0hren,
Cebrauchsgegenstände soweit sle nlcht als Vermögensaus-
gaben nachzuwelsen slnd, Schutzkleldun& Arznel- und
Laborbedarf, Lehr- und Lernmlttel).
Aus- und Fortbildung.
Umschulung von Bedlensteten.
Cerichts- und ähnllche Kosten.
Dlenstrelsekosten.
Sonstlger laufender Sachaufwand (2.8. Erstattungen von Verwal-
tungs- und Betrlebsausgaben).

,l ohne 43, 446

519,521

517

R.estaus 5l-54,
67 ohne 678,
685

4 ohne
42O,121,425,

428,+3O,131,
435,438, 45

50,5 I

52,53,55-66,
675-677, 7 17, 84

s4
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I Zuordnungrschlilrsel dcr lahrerrcchnungsrtetlstlk dcr öffentllchcn Haurhaltc und dcr Haushalranserzstetlrtik
1.2 Ausgabe-/Einnahmearten

l7 Baumaßnahmen

Neu-, Um-, Erwelterungs- und Ausbauten elnschl. der im bau-
lichen Zusammenhang srehenden Tiefbauten und Anlagen wle
Heizungsanlagen u nd Entwässerungsanlagen.
Dauerhafte Einbauten und Ausstattungen wie Heizungen,
Versorgungsleitu ngen, elektrische Anlagen.
Baunebenkosten, wie Kosten für Leistungen von Archltekten,
lngenieuren und Behörden, Kosten für Grundstelnlegungen.

2l Erwerb von unbewegllchem Sachvermögen

Erwerb von bebauten und unbebauten Grundstäcken und sonstigen
Anlagen.
Enschädlgungen und Abflndungen.
Gru nderwerbskosten (Au fl assu ngskosten, Crundbuchelntragu ngen,
Cru nderwerbsteuer).

Erwerb von bewegllchem Sachvermögen

Ceräte, Ausstattung§-, Ausrüstungs- und sonstige Cebrauchs-
gegenstände (mit bestimmter Nuuungsdauer und festgelegtem
Anschaffungswert).
Fahrzeuge.

Erwerb von Betelligungen

Erwerb von Betelllgungen und sonstlgem Kapltalvermögen.
Erwerb von Forderungen und Anteilsrechten an Unternehmen.
Ausgaben für die Heraufsetzung des Kapiuls von Unternehmen.
Erwerb von Aktien, Pfandbriefen und anderen Wertpapleren.

33 Zahlungen an andere Bereiche und äbrige Welt

R.enten, UnterstOtzungen.
Zuschässe fär laufende Zwecke an öffentllche und prlvate
U nternehmen.
Laufende Zuschässe an sozlale oder ähnllche Elnrlchtungen.
Zuschüsse fär laufende Zwecke im Ausland.
Schuldendlensthilfen an öffentllche und private Unternehmen.
I nvestitionszuschüsse.
Vermögensübertragungen an Unternehmen und an Sonstlge
im lnland (2.8. Sparprämien, Hauptentschädlgungen des Lasten-
ausgleichsfonds).
Darlehen an öffentliche und private Unternehmen und an Sonstlge
lm ln- und Ausland.

82

66 ohne 669,
678,
68 ohne 685 und
689,697-699,
86,97,89 ohne
899

94-96

932

935

930

70,715,716,

725-727,73-79,
925-927, 985-987,
99O,99t

8t25

83

Ausgabe- und Einnahmeart/lnhalt

-94 -
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Ausgabe- und Elnnahmeart/lnhalt

I Zuordnungsschlilsscl dcr lahrcsrcchnungrstatlstlk dcr öffcntllchcn Hausheltc und dcr Haushaltsansatztt tlttlk
1.2 Ausgabe-/Elnnahmearten

37 Unmlttclberc Ausgebcn (lfd. Nr. l, 5, 9, 13, 17, 21, 25, 29, 33)

4 I Zahlungen an öffentllchen Berelch 62-65,
691-693,
85, 88

Laufende Zuwelsungen und Erstattungen.
Erstatungen von Verwaltungsausgaben.
Sonstlge Zuwelsungen (2.B. fär sozlale Maßnahmen, Förderung
der Jugendhllfe).
Schuldendlensthllfen (Zuweisungen zur Erlelchterung des
Schuldendlenstes) fiir auf dem Kapltalmarkt aufgenommene
Darlehen und Anleihen, vorwlegend zur Verbilllgung der
Zinslelstungen.
Vermögensliberüagungen, sowelt nlcht lnvestltlonszuwelsungen.
Darlehen.

45 lruttoeurgebcn (lfd. Nr. 37 und 4l)

49 ./. Zahlungen von gleicher Ebene

53 Bcrclnlgtc Ausgabcn (lfd. Nr. +5 ./.49t)

57 .1. Zahlungen von anderer Ebene

6l Ncttoausgebcn (lfd. Nr. 53 ./.571

65 ./. Unmittelbare Einnahmen

670-674,
7 to-71+,
720-72+,
920-921,
980-984

o30-o32,
t0-t 5, 165-167,
t7s-177, 205-207,
21, 235-237, 24-
26,
325-327, 365-367,
3 3-35

to-12

09l, o99,
I I t-t 13,
I 19, 12 (ohne
122 u. 123),

t3t-t34,
l+,16,18,
26-28,
297-299,
34

ilt69 Darunter Gebühren, Entgelte

7l Grundmittel (lfd. Nr. 6l .1.651

-95-



2 Zuordnungsschlllssel dcr Hochrchulflnenzstatlstik

2.1 Systematisches Verzeichnis der Zuordnung der Fachgebiete,
Lehr- und Forschungsbereiche zu den Fächergruppen

Ev. Theologie

Kath. Theologie

Philosophie

Cschichte

Bibliothekswesen, Dokumentarion, Publiristik

Allgemeine und vergleichende Lireracur. und Sprachwisenschaft

Altphilolorie (klcs. Philologie)

Fachgebicr

Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und

Kukurwissenschaften)
Sprachenrenirum

Ev. Theologic allgemein
Altes Testamenr (ev.Th.)
Historische Theologie (ev.Th.)
Neues Tescament (ev.Th.)
Praktische Theologie und ReligionspSdagogik (ev.Th.)
Religionnrissenschaften und Missionswissenschafr (ev.Th.)
Systematische Theologie (ev.Th.)

Kach. Theologie allgemein
Biblische Thcologie (kath.Th.)
Historische Theologie (karh.Th.)
Kanonistik (kath.Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik (karh.Th.)
Systematische Theologie (kath.Th.)
Altkatholische Theologie

Philosophie allgemein
Didaktik der Philosophie/Ethik
Geschichte der Philosophie
Logik
Religionswissenschafr
Wissenschaftsforschung/-lehre

Ceschichce allgemein
Alte Geschichte
Archäologie
Didaktik der Ceschichte
Länder-, Landesgeschichte
Mittelalrerl. Ccschichce
Neuere und neueste Ceschichte
Ur- und Frühg6chichre
Wirtschaf§- und Sorialgeschichte

Bibliothekswesen, Dokumentation,
Publizistik allgemein

B ibliothekswesen, A rch iuruesen
Dokumentationswesen
)ournalistik
Medienkunde/Kommunikations-/l nformationswissenschaft
Publiristik

Allg. und vergleichende Literarur- und
Sprachwissenschaft allgemein

Allg. und vergleichende Lireraturwissenschaft
Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft
Angewandte Sprachwisenschaft, berufsberogene

Frem&prachenausbildung
Frem6prachenausbildung

(f. Hörer aller Fakultäten)
lndogermanistik
Sprachlabor

Altphilologie allSemein
Byzanrinistik
Didaktik der Altphilologie
Criechische Philologie
Lateinische Philologie
Papyrologie
Ncugriechisch

Sprach- und fukuwl3i.nsch.faan
Sprach- und Kultunruissenschaften allgemein
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sig-
natur

Cermanistik (Deusch, germanische Sprachen ohne Anglistlk)

Anglistik, Amerikanistik

Romanistik

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften

Kulturwissenschaften i.e.S.

Fachgebiet

Cermanistik (Deusch, germanische Sprachen
ohne Anglistlk) allgemein

Deusche Sprach- und Literaturwisenschaft
Deutsch fiir Ausländer (als Frem&prache)
Dldaktik der deuschen Sprache
Friesisch
Niederlandistik
Skandinavistik
Sonstige germanische Sprachen (ohne Anglistik)

Amerlkanlstik
Anglistik
Didaktik des Englischcn
Wrcschafsengllsch

Romanistlk allgemeln
Franrösische Sprach- und Literaturwissenschaft
Didakrik des Franz&ischen
lberoromanische Sprach- und Literatunrisenschaft
Didaktik des Spanischen
lcallenische Sprach- und Literaturwisenrchaft
Didaktik des lmlienischen
Sonstlge romanische Sprachen

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein
Slawistik allgemein
Ostslawische Philologien
Russlsche Sprach- und Literaturwissenschaft
Didaktik des Rusischen
Südslawische Philologlen
Balkanologie
W6tslatvische Philologien
Polnisch
Sorbbch
Tschechisch
Baltistlk
Finno-Ugristik

Sonstige/Außereuropäische Sprach- und
Kultunvissenschaften allgemcin

Afrikanisßik
Agyptologie .
Außereuropälsche Sprachen und Kulturen Ameriks
AuBereuropäische Sprachen und Kulturen Ausrraliens
Orientalistik allgemein
Altorientalistik
Sprachen und Kulturen des christlichcn Oriencs
Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Osens
lranlsdk
lndologie
lslanrwissenschaft

ludalstik/Hebräisch
Semlristik, Arabistik
Turkologie
Sprachen und Kulturen Zentralaiens
Sprachen und Kulturen Ostciens allgemein
lapanologie
Koreanistik
Sinologle
Sprachen und Kulruren Südostaiens und Ozeaniens
Sonstite Sprachwissenschaften

Allgemeine Kultunvissenschaft
Europäische Ethnologie
Völkerkunde
Volkkunde

Psycholotie allgemein
Allgemeine und PersönlichkeiBpsychologie
Angcwandte Psychologie
EntwicklunSrpsychologie und Pädagogische Psychologie
Klinische Psychologie und Diagnostik

Psychologie

-97 -
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sie'
nJ(ur

ErriehunS§rrissenschaften

Sonderpädagogik

Regionahrisschenschaften (soweit nicht einrelnen Lehr- und
Forschungsbereichen oder anderen FächerSruppen zuzuordnen)

Politikwisenschaften

Soriahrisscnschaften

Soziahrvescn

Rechtswiasenschaftcn

Fachgebiet

Pädagogik allgemein
Berufspädagogik
Didaktik der Crundschule
Didaktik der Hauptschule
Eruachsenenblldung
Feizeitpädagogik
Frilhpädagogik
Schulpädagogik

Sonderpädagotik

SpomYissenschaften allgemeln
Didaktik elnzelner Sportarten
Sportmedirin
Sportpädagögik
Sporcrätten

Rechs-, Wircchafs- und Sozialwisenschaften allgemein
lnterdisriplinäre Studien ( Schwerpunkt Rechs-, WrschafLs-

und Sozlalwissenschaften)
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein
Winschafis- und Sozialpolitik

Afrika
Lateinamerika
Naher und mittlerer Osten
Nordamerika
Nord- und Westeuropa
Osraien
Ost-/Südosreuropa
Südasien
Südostsien und Ozeanien

Politikwissenschaften allgemein
Politologie

Sozialwisenschaften allgemein
Bevölkerungswisenschafr (Demographie)
Sozialkunde
Soziologie

Sorialwesen allgemein
Krankenpfl egeausbildung
Sozialarbeit
Sozialmedizin/Öffentl. Cesundheirswesen
Sozialpädagogik

Rechswisenschaften allgemein
Arbeitsrecht
Ausländisches Rechr
Europarecht
Handelsrecht
lnternationales R.echr und Rechsvergleichung
Kirchenrechr
Krlminologie
Öffenrliches R€chr
Privatrecht (ohne Arbeisrecht)
Prozeßrecht
Rechtsg6chichre
Rechtsinformatik
Rcchspflcge
Rechssoriologie
Rechs- und Staasphilosophie
Steuerrccht
Strafrecht
Wrschaftsrecht

-9t-

Lehr- und Forschungsbereich



sig-
nalur

Fachgebiet

Verwaltungswisenschaft allgemein
Alltcmeine innere Verwaltung
Arbclsverwaltung
Arbeits- und Berußberatung
Auswärtige Angelegenheiten
Bundeswehrverwaltung
Finanzverrvaltung
lustizvolhug
Polhei/Verfassun gssch utz
Sorlalverwaltunt
Zoll- und Steuerverwaltung

Wirtschafcswisenschaften allgemein
Arbelslehre/-wis.senschaft
Bankwesen
Betriebswl rcschaftslehre
Didaktik der Arbeislehre
Finanrwissenschaft
Ökonometrie
Post- und Fernmeldewesen
Touristik
Unternehmensforschung, O.R,
Verkehßw€Jen
Volkswirachaftslchre
Winschaftsinformatik (f. Wirtschafswiss.)
Wirschaftsmathematik ( f. Wirschaftswis.)
Wirschaftspädagogik
Wircschaftssutistik

I

I

I

I Wirschafrslngenieurwesen allgemein

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Natunrisenschaft)
Mathematlk, Naturwisenschaften allgemein
Ceschichte der Mathemarik und Naturwisenschaften
Naturwisenschaftliche Fachdidaktikcn, sowei( nicht aufteilbar

Mathematik allgemein
Didaktik der Mathematik
Mathematische Statistik
Reine Mathematik
Wrtschafcsmathematik (f. Mathematiker)

lnformatik allgemein
Praktische lnformatik
Technische lnformatik
Theoretische lnformatik
Wirschaftsinformatlk (f. lnformatiker)

Physik, Astronomie alltemeln
Astronomie, Astrophysik
Didaktik der Physik
Experlmentelle Physik
Festkörperphysil
Kernphysik
Op.ik
Physik
Technische Physik
Theoretische Physik

Chemie allgemeln
Analytische Chemie
Anorganische Chemie
Biochemle (f. Chemiker)
Didak:ik der Chemie

Verwaltun8swlssenschaft

Wi rrschaftswiisenschaften

WrtschaftsinBen ieurweren

Mathematik

lnformatik

Physik, Astronomie

Df ethrmetll, llaturrlcronrchafton
Mathematik, Naturwis.senschaften allSemein

-99 -

Lehr- und Forschungsbereich



sig'
nafur Fachgebiet

Lebensmirtelchemle
Makromolekulare Chemie
Organische Chemie
Physikalische Chemie
Radio bzw. Kernchemie
Technische Chemie
Theoretische Chemie

Pharmarie allgemein
Pharmakologie und Toxikologie (Pharmarie)
Pharmareurische Biologie/Pharmakognosie
Pharmazeutische Chemie
Pharmazeutische Technologie

Biologie allgemein
Anthropologie ( Humanbiologie)
Biochemie (f. Biologen)
Biomathematik
Biophysik
Blotechnologie
Eoranik.
Didaktik der Biologie
Genecik
Mikrobiologie
Zoologie

Ceowissenschaften allgemein
Ceochemie
Geologie
Geophysik
Kristallographie
Meteorologie
Mineralogie
Ozeanographie
Paläonrologie
Petrologie, -graphie

Geographie allgemein
Anthropogeographie
Biogeographie/Ceoökologie
Didaktik der Ceographie
Ceographische Länder- und Landschaftskunde
Physische Geographie

Humanmedizin allgemein

Vorklinische Humanmedizin allgemein
Anatomie
Medizinische Biologie
Medizinische Chemie
Medizinische Physik
Medizinische Psychologie
Hedizinische Soziologie
Medizinische Terminologie
Physiologie
Physiologische Chemie (Biochemie)
Vorklin. Zahnheilkunde

Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein
Arbeismedizin (klin.*heor.)
Eiomathematik
Biomedirinische Technik
Diagnostische Radiologie (ohne Eetren)
Epidemologle
Experimentelle Medirin/Medirinforschung

(ohne klinische Medizin)
Ceschichte der Medizin
Humangenetik
Hygiene und Mikrobiologle
lmmunbiologie
Klinische Chemie und Hämatologie

110

/t5o

noch: Chemie

Pharmarie

Geowisenschaften (ohne Ceographiel

Geographie

Vorklinische Humanmedirin
(einschl. Zahnmedizin)

Klinisch-theorerische Humanmedizin
(einschl. Zahnmedizin)
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Lehr- und Forschungsbereich

Sig-
naßur Fachgebiet

Medhinische Balneologie und Klimatologie
Medizinische Biophysik und Elektronenmikroskopie
Medizinische Statistik und Dokumentation
Pathologie, Neuropathologie
Pharmakolotie und Toxikologie (medizinisch)
Präventiv- und Vorsorgemedizin
Rechtsmedizin
Sexualmedizin
Sozialmedirin (klinisch-theorc:isch)
Virologie

Kllnisch-Praktische Humanmedizin allgemein
Allgemeinmedizin
An&thesiologie
Arbeismedirin ( klininisch-praktisch)
Augenheilkunde
Chirurgie
Dermato-Venerologie
Cerlatrie/Cerontologie
Gynäkologie
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
lnnere Medirin
Kinderheilkunde
Kinder- und )ugendpsychiatrie
Neurochirurgie
Neurologie
Orthopädie
Physlkalische Medizin
Psychiatrie
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Rehabilitation
Rheumarologie
Sorialmedizin (klinisch-praktisch)
Spezielle Pathologie
Spezielle Pharmakologie
Sportmedizin (klinisch-praktisch)
Strahlcntherapie (mit Betten)
Urologie

Zahnmedirin allgemein
Kieferorthopädie
Zahnäntliche Prothetik
Zahnerhaltung und Paradontologie
Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Veterinärmedizin allgemein

Vorklln. Veterinärmedizin allgemein
Anatomie, Embryologie und Hisrologie
Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie
Tierschutz, Medizinische Terminologie,

Geschlchte der Vererinärmedizin
Veterinärmedizinische Zoologie und Hydrobiologie

Klin.-Theor Veterinärmedizin allgemein
Fleisch-, Lebensmi(tel- und Milchhygiene
Milrobiologie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung
Parsitologie, Tropenveterinärmedizin
Pharmakolotie, Toxikologie und Azneiverordnungslehre
Tierernährung, allg. Landwirschafslehre, Verhaltenskunde
Tierrucht, vet.-med. 6enetik und Zuchthygiene
Varsuchasaierkunde und Fischkunde

elnschl. Krankheiten
Vetcrinärmedizinische Pathologie

Klin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein
Andrologie und Haustierbesamung
Geburtshilfe und Cynäkologie
Cerichtliche Veterinärmedizin

5,10

550

noch: Klinisch-theoretische Humanmedizin
(einschl. Zahnmedirln)

Klinisch-Praktische H umanmedirin
(ohne Zahnmedizin)

Zelulslui-nßl-ltrsl:pllEEsD

Vorklinische Veterinärmedirin

Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin

Kllnisch-Praktische Veterinärmedhin

-l0r-



Lehr- und Forschungsbereich

sig'
n3tur

Fachgebiet

lnnere Veterinärmedizin einschl. Labordiagnostik
Krankheiten des Geflügcls
Krankheiten der kleinen Haustiere
Krankheiten der tleinen Klauentiere
Krankheiten der Pferde
Krankheiten der Rinder
Tierklinik allgemein
Veterinärmedirinische Chirurgie

Agrar-, Forst- und Ernährungswisenschaften allgemein
Angewandte Eiotechnologie

(Agrar-, F.-u. E.-wiss.)
Angewandte Maschinenbautechnik

(Agrar-, F.-u. E.-wis.)
Angewandte Naturwisenschaften

(Agrar-, F.-u. E.-wiss.)
Angewandte .Verfahrenstechnlk

(Agrar-, F.-u, E.-wiss.)

Landespflege allgemein
Landschafrsarchitektur (ohne Cartenbau)
Landschaftsplanung und Lan&chafsennrvicklung
Meliorationsivesen
Naturschutr

Agranrvissenschaften allgemein
Agrartechnik
Brauwesen/Cetränketechnik
Cartenbau
Landschafsarchitektur/Cartenbau
Lebensmitteltechnologie/Getränketechnologie
Pflanrenproduktion
Tierproduktion
Wirschafs- und Sozialwissenschaften des Landbaus

Forstwissenschafc, Holzwirschaft allgemein
Forstliche Fachwissenschaften
Forstliche Grundlagenwissenschafien
Holzwirachaft
Holrwissenschaften

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein
Ernährungswissenschaften
H aushalswissenschaften

lngenieuruissenschaften allgemein
lntcrdisziplinäre Studien (Schwerpunkt lngenieurwesen)
Geschichte der Technik
Polytechnik/Arbeislehre
Sytemforschung/-technik allgemein
Techn. Gesundheiswesen

Bergau, Hüttenwesen allgemein
Aulbereitung und Veredelung
B€rgbauliche Berriebswirtschaft
Bergbau und mineralische Rohstoffovirschaft
Bergtechnik
Markcheidewesen, Bergschadenkunde,

Ceophysik im Bergbau

Mrchinenbau allgemein
Biotechnologie (techn. Verfahren)
Enerdetechnik (ohne Elektrotechnik)
Feinwerktechnik (mechanisch)
Grundlagen des Maschinenwesens
Holrtechnik
Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik

noch: Klinisch-Praktische Veterinärmedizin

Landespflege, Umwelt8estaltung

Agrarwissenschaften

Forstwissenschaft, Holzwirschaft

Ern5hrungs- und HaushalBwissenschafren

Bergbau, Hüttenwesen

lntrnhurvlsrenrchef irn
lngenieunvissenschaften allgemein

r02 -

tächergruppe
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Sig-
natur

Fachgebiet

Kunststofftechnik
Medizintechnik
Physikalische Technik
Produktc des Machinenbaus
Sondergebiete des Maschinenwesens
Sreuerungr-, Meß- und Regelungstechnik
Technische/angewandte Optik
Transport- und Verteiltechnik
Umwelttechnik
Verfahrenstechnik/Chemieingenieurwesen (einschl. Textiltechnik)
Werktofftvisenschaft/Technik

Elektrotechnik allgemein
Allgemeine Elektrotechnik
Elektrische Energie(echnik
Feinwerktechnik (elektrisch )
lnformationstechnlk
Mlkrosysaemtechnik
Optoelektronik

Verkehrstechnik, Nautik allgemein
Schifßbecriebstechnik
Fahrreug- und Flugreugbau
Fahrueugtechnik
Luft- und R.aumfahrttechnik
Nautik, Seefahn
Schiffbau, Meerestechnik
Schlffbetriebstechnik
Verkehrsingenieurwesen

Architektur allgemein
Bautechnik und Baubetrieb
Denkmalpfl ege (Architektur)
Cebäudeplanunt
Gesoltung und Dantellung
Crundlagen und Hilfswissenschaften der Architektur
lnnenarchitektur
Srädtebau

Raumplanung allgemein
6rundlagen der Raumplanung
lnfrstrukturplanung
Raumordnung
Regional- und Landesplanung
Stadtplanung
Umwelschuu

Baui n genieurrvesen al I gemein
Baubetriebswesen
Konstruktiver lngenieurbau (einschl. MeralF und Stahlbau)
Verkehrsbau, -wesen
Wrserbau, -wesen

Sonstige Bereiche ds Bauingenieurwescns

Vermessungs,vescn allgemein
Kartographie
Photogrammetrie

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein
Kunsterriehung
Kunsageschichte
Restaurierungskunde

Blldende Kunst allgemein
Aktlonen, Performance, Environment, Fotografie
Graphik
Malerei
Neue Medien
Plstik

noch: Mrchlnenbau/Verfahrenstechnik

Elektrotechnlk

Verkehrstechnik, Nautik

Architektur

Raumplanung

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Iqry!,-Isortw!{rlrlrt
Kunst. Kunstwissenschaft allgemein

Bildende Kunst
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sig'
nStu r

Cestoltung

Darstellende Kunsc, Film und Fernsehen, Theatemissenschaft

Musik, Musikwissenschaft

Hochrchul. lry.lemr(ohnrHochrch

Zonrreh ElnrlchtunSrn
(ohn. ]lochrchülfllnltln)D

Zentrale Hochschulverwaltung

Zentralbibliothek

Hochschulrechenrentrum

Zentrale wisenschaftliche Einrichtungen

Fachgebiet

Cestaltung allgemein
Angewandte Malerei
B0hn€nbild, Kostüm
Designtheorie, -geschichte
Modedesign
Produktdesign
Terrildesign
Visuelle Kommunikacion

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein
Darstellende Kunst
Filmgeschichte, -theorie
Film und Fernsehen
Musiktheater
Produktionswirtschaft im Bereich Darstellende Kunst,

Theater, Film und Fernsehen
Regie
Schauspiel
Tanrtheater
Theatenvissenschaft

Musik, Musikwissenschaft allgemein
Dirigieren
Cesang
lnstrumentalmusik
Kirchenmusik
Komposition
Musikerziehung
Sonstige Musikpraxis
Musikwissenschaft, -geschichre

Hochschule allgemein
Hochschultommision
Nicht nuubare Räume
Nicht zugeteilte Stellen/Räume/Mirrel

Allgemeine Hochschulvenrvaltung
Akademische Selbstverualtung
Personalvertretung
Studentische Selbstverwalrung

Hörsaal/Lehrraum

Bibliothek
lnformationszentrum

Rechenzentrum

Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen allgemein
Forschungs-/Technologie-/Transferstellen
Strahlenlabor
Tierver:uchsanlage
Weiterbildungszentrum
Wissenschaftliche Werksrätren

Arbeitssicherheit, Feuerwehr
tahrbereitschaft
Foto-, Reprosrelle
Hausvenrvaltung
Matcrialversorgungslager der Hochschule
Versorgun6einrichru ngen
Zentrale Betriebswerksrätten

9t0

920

Zentralc Ectrieb,s- und Versorgunseinrichtungen

l) Bei den finanzstetistischen Kcnnzahlen umf6sen die Zentralen Elnrichtungen auch den Bereich Hochschule insgesant.

I Sozielc Elnrlchtungcn

-104-
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Lehr- und Forschungsbereich

sig-
natur

950 Übrige Ausbilduntseinrichrungen

960 Mit der Hochschule verbundene sowie !ochschulfremde Einrichtungen

Zontr* gt.rtctt
GgI lsalllllCEb)

970 Kliniken insgesamt. Zentrale Dienste

980 Soriale Einrichtungen der Kllnlken

übrige AusbildunSseinrichrunßen der Kllnlken

Mit den Kliniken verbundene sowie kllnikfremde Elnrichtungen

986

990

Fachgebiet

Wohnheim
Wohnung/Cäetehaus
Sonsrige soziale Einrichrungen

Übrige Ausbildungseinrichcungen allgemein
Schulen für nichtakademische Ausbildungsgänge
Studienkolleg
Sonstige Bildungseinrich(ungen

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen allgem€in
Hochschulbauamt
Kirchllche Prüfungsämter
Landesanstalten
Materialpräfungsanstalten
Max-Planck-lnstitute
Einrichtungen d6 öffenrlichen Gesundheitswesens
Staatliche Prüfungsämter
Studentenwerk
Sonstige hochschulfr€md€ lnstitutionen

Zentrale Diensre der Kliniken allgemein
Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Apotheke
Energie, Wser, Transport
Klinlkvemaltung (einschl. Rechenrentrum)
Pflegedlenst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Reinigung, W&che, Sterilisation
Werkstätten
Zentrale Blutbank
Zentrale wisenschaftliche Einrichtungen (einschl. Bibliothek)
Zentrallabor
Zentral vemaltete Hörsäle und Lehrräume

Soziale Einrichtuirgen der Kliniken allgemein
Dienstwohnungen
Kinderganen
Krankenhausseelsorge
Patientenbücherei
Sorialdiensr, Patientenbetreuung
Wohnheime

Schulen fär nichtakademische Ausbildungsgänge
(r.8. Krankenpflegeschulen, Schulen für Logopäden,
med.-techn. Assistenten)

Mit den Kliniken verbundene Einrichtungen allgemein
Elutbank anderer Träger
Ceschäft, Cascs(äaae, 8ank, Friseur
Öffentlich€s Cesundheitswsen (2.8. Bluralkoholunrersuchungssrelle,

Medhinalunteruchun3samt)
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2.2 Yctzclchnls dcr Aurgabc- und Elnnehmcartcn dcr
Hochschulflnanrtatlrtlk mlt Erläutcrungcn

Ausgabe-/
Einnahmearten

LJufende Ausg3ben
Personolausgaben

[.lnr€rh3ltung der Grundsrücke
und Cebäude (einschl. Mieten
und Pachten)

Übrige sächliche Venralcung-
!usgaben

Zuschüse flir laufende Zwecke

I nvestitionsausgaben

Enrerb von Grun&rücken

Baumaßnahmen

Ersreinrichtungen im Rahmen
von Baumaßnahmen

Sonstiger Enrcrb von bew4li.
chen Sachen

Verwaltungeinnahmen

Einnahmen aus ZuweisunBcn
und Zuichüscn fär laufendc
Zwecke

aus dem öffcntlichen Bcrcich

aus sonstigcn Bereichcn

Einnahmen aus Zuweisungen
und Zuschilscn für lnvcsritio-

.ll
12

4rt I bk
443
/t5

517 bis
521

Beamcenbezüge, Angestellrenvergütunßen, Löhne der Arbei:er,
Auftvendungen fär nebenberuflich Tätige, Beihilfen sowie Unter.
stü(zungen für Hochschulangehörige, Zuschüsse rur Gemein-
schafsverpfl egung und soriale Einrichtungen, Umzugskostenver-
gü(ungen u.ä. peronalbezogene Ausgaben

Heirung, Energie, Be- und Entw8serung, Cebäudevesicherung,
R.einigungskos(en, Mieren von Gebäuden und Crun&tücken,
laufende Unrerhaltung der Gebäude und d€6 Jons(igen unbeweg-
lichen Verm6gens

Ceschäfcrbedarf, Zeirchriften, Posr. und Fernmeldegebühren,
Haltung von Fahzeugen, Cebrauchsgegensßände, Anneimittel,
Laborbedarf u,ä. Verbrauchsmirrel, Sammlungen, Lehr- und
Lernmittel, Fortbildung, Gerichts- und ähnliche Kosten,
Versicherungen

Schuldendiensthilfen, Erscattungen und Zuweisungen fär laufende
Zwecke wie Ersmttungen an akademische Lehrkrankenhäuser für
laufende Zwecke, Erstattungen an Nichthochschuleinrichtungen
für die Mitbenuuung von Einrichtungen, Reisebeihilfen für
Hochschulangehörige, Mitglie&beirräge

Ankauf von bebauten und unbebauren Crun&tücken, Kosren im
Zusammenhang mit Grunderwerb wie Auflassungskosten u. dgl.

Neubauten, Umbauten, Enreirerungsbauten (Rohbau, Ausbau,
dauerhafte Einbauten, Baunebenkostcn)

Zimmerausstattungen, Operarionsausrüsrungen u. dgl. im Rah-
men von Baumaßnahmen

Fahzeuge, Zimmer-, Operationsausrüstungen, Bäromaschinen,
Landmschirien, Laborgeräte, wlssenschaftliche Sammlungen
(soweit nicht laufende Ausgaben und Ersteinrichrungen im
Rahmen von Baumaßnahmen). Zuweisungen für lnvestitionen an
akademische Lehrkrankenhäuser

Gebühren, Entgelte fär die Abgabe von Verbrauchsmitteln an
Studenten, Einnahmen aus Veröffentlichungen, Einnahmen aus
Vermietung und Verpachtung, Einnahmen aus der Krankenbe-
handlung, Erlöse aus dem Verkauf von Eneugnissen der Ver-
suchsgärer und sonsrig.r wißschaftliche Tätigkeit, Erlöse aus dem
Verkauf von beweglichen und unbeweglichen Sachen, Einnahmen
aus der lnanspruchnahme von Gewährleistungen

Schuldendiensthilfen, Venraltungskosren€nstartungen, Zuwei-
sungen filr Forschungsprolekte und Modellversuche, andere Zu-
weisungen, Vermögensilbertragungen (nicht filr lnvestitionen)

Bund, Ländcr, Cemcinden, Cemelndeverbände, Latenaus-
gleichsfon&, ERP-Sondervcrmögen, Sozialversicherungsrrä8er,
Bundesanstalt für Arbeit, Zweckverbände

Deutsche Forschungsgemcinschaft, Sriftungen, Unternehmen,
Europäischc Cemeinschaft und anderc internarlonale Organisa-
tionen, Unternehmen und andere Einrichtungen lm Ausland

Zuweisungcn und Zuschilse für Baumaßnahmen, Compu:erbe-
schaffungen, din Enverb von Forschungsgeräten, Masciinen und

Nicht in der Hochschul-
fi nanrstatistik nachluweken

Versorgungsberüge, Beihilfen und dgl.
für VersorgungsempEnger,
Versorgungszuschläge zu Beamren-
bezä8en

Kalkulatorische Mieten, Abschrei-
bungen

Abschreibungen

Zins- und Tilgungsausgaben, Stipendien
und andere Ausgaben der Srudi-
enförderung, Erstartungen an Studen-
tenwerke und studentische Organisa-
tionen (r.B. ASTA)

Erwerb von Beteiligungen, Cewährung
von Darlehen, Besondere Finan-
rierungsausgaben

Zinseinnahmen.
Darlehensrückflüse

Zuweisungen des Bundes nach dem
Überlastprogramm, für die Srudenten-
förderung, nach dem BAFÖG und für
ausländische Studenten sowie nach
dem Graduier:enförderunggeseu,
Beiträge der Studenten für den ASTA

Zuweisungen des Trägerlander an
Länder Hochschulen mit Globalhaus-
halten, Zuweisungen des privaren
Hochschulträgers an dle Hochschule

Schuldenaufnahmen, Zuw€isungen des
Bundes nach dem Hochschul-

sil bk
sr6

522 bis
5,19

6

7

T.a. 8l

T.a. 8l
87-89

il
bis
l1

2t-25
29t -

293

26-28
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Ausgabe-/
Einnahmearten

nen

aus dem öffentlichen Eereich

aus sonstigen Bereichen

Drirrmirtel
dar.

33

l4

anderen lnvestltlontS0tern

(Abfenrung siehe oben)

(Abgrenrunt siehe oben)

Drittmita.l sind solche Mittel, dle rur Förderung von Forschung
und Enrwlcklung sowle dcs wlsenschaftlichen Nachwuchses und
der Lehre rusäullch zum regulären Hochschulhaushalt
(Crundausottung) von 6ffentlichcn oder prlvaten Stellen einge-
worben werden. Dritmittel können der Hochschule selbst, einer
ihrer Einrlchrungen (r.8. Fakultäten, Fachbereichen, lnstitute)
oder einzelnen Wsenschaftlern im Haupemt zur Verfügung ge'
stellt werdcn. ln der Hochschulflnanzsotistlk werden aber grund'
sätrlich nur solche Mlttel erfaßt, die in die Hochschulhaushalte
elngestellt brw. dle von der Hochschule auf Vetwahrkonten ver'
waltetet werden.

Zu den Drittmittcln rählen:

Proiektmittel der Forschungsförderung des Bundes, der Länder,
der EC und anderer 6ffentlicher Stellen,

Mi(tel der Wrschaft, dle filr die Durchführung von Forschungs-
aufträgen brw. als Spende zur Wiscnschaftsförderung gerahlt
werden,
Mirtel der DFC filr Graduiertenkollegs, Sonderforschungsberei'
che, Forschergruppen, des Normal- und Schwerpunkwerfahrens,

Mittel der Bundesanstalt falr Arbelt fr FuE-Personal, lm Rahmen
von ABM,
Stiftungslehrstilhle und -professuren.

Mittel für Forschunpzwecke von anderen Ländern.

Nlcht in der Hochschul-
fi nenzstatitik nachruweisen

bauförderungsg6eu, Miltel der
Strukturförderung

Nichr als Driatmitteleinnahmen Beltenr

Mittel der Grundausstattung der
Hochschulen,

Zuweisungen und Zuschilsc des
Hochschulträgers,

Zuweisungen der Länder an private
Hochschulen zur Finanrierung der
C rundausstattung,
Mirtel aus Zentral- und Fremdlapiteln
dec Trägerlandes,
Mittel aus dem Programm zur Siche-
rung der LeisrungsEhigteit und rum
Offenhalten der Hochschulen in be-
sonders belasteten Fachrlchtungen u.
dgl. (sog. überlotprogramme),
Mittel nach dem Hochschulbauförde-
runSsSetet ,
Mittel der Strukturförderung,
Mittel der indirekten
ForschunSsförderung ( Bundes und
Landesmitrel zur Finanzierung der
D FC, der Begabtenförderungswerke
usw.),

Wisenschafspreise (außer Leibniz),

Mittel der Vorhaben, die von Hoch'
schulmitgliedern in NebenEtigkeir
verwendet werden,
Mittel für Forschung5proiekte, die
nicht über Hochschul- oder Verwahr-
konaen abgewi€kelt werden,

Mi«el der rechtlich selbständigen
lnsritute an Hochschulen,
Leihgaben der Wirschaft, von Sriftun-
gen und der DFC, die nur für be-
grenrte Dauer de Hochschule zur
Verfilgung gestellt werden,

Mittel peronenbezotener Förderung
(r. B. Doltoranden, Postdoltorandcn-
bzw. Habilitatlonss.ipendien),
Cebühren, Elnnahmen aus der Veräu-
ßerung von S:chvermögen sowie aus
wirtschaftlicher Tätigkeit (Ausnahme:
Forschun8raufträge),

Zusaumittel zur Förderung der
Krankenbehandlung.
Sachspenden
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Übersicht 2. 1 : Frnanzslatistische Kennzahlen für den Hochschulbereich auf der Basis der
Jahresrechnungsstatistik der öffentlichen Haushalte

Teil 1

Bezedrnung
der Kennzahl

Ausgaben (Grundmiüel) fUr Lehre
und ForsdlurE an Hocfischulen je
Einnohner

Ausgaben (Grundmiüel) fi.ir LehE
und Forschurp an Hocfrscfiulenp
Shdierenden

Ausgaben (Grundmiüel) für tehle
und Fo6drurE an Hoctsctrulen in
bezug zum Gesarntetat

Ausgaben (Grundni[et) für Lehe
und Foscfiung an l-lodrscfiulen in
bezug zum BruüoinhndsprcduK

Z\iled Diese Kennzahl sollAußcfiluß dar-
über geben. \ neviel Grundmittel das
Land aus al§emeinen Haushaltsrnil-
teln (Steuem, kedilen, Mfiteln aus
allgen€inem Finanzausgleich) flir
den Aügabenbereir$ Hocfrscfi ulen
p Einuohner zurVefirgurg stellt.

Diese lcnnzahl soll Außcirluß dar-
über geben, wieviel Grundmiüel das
Lard aus allgenreinen Haushalts
mitteln (Steuem, Krediten, Miüeln
aus al§emeinem Finanzausglei*r)
tür Lehre und Foßcfiurp an HocfF
scfiulen je Studieenden zurVefi!
gung stellt.

Die Kennzahlsollein Maß sein liir
die relatirc Bedeutung der rcrn Land
beEitgestellten Grundmittel fitr LehIe
und Forsdrung an Ho<irsdtulen im
Verhältnis zu den übripn im Zuge
der Aufuabenefüllurp getilt!;ten
Ausgaben.

Die lcnnzahlsollein ltlaß sein fllr
die tehtirre Bedeutung der vorn Land
berei§estellten Grundmiüel für Lehre
und Forschung an Hocfischulen im
Veft ältnb zur Wrbcfi aflslebtung
(Brutctinlandsprodukt) der Länder.

Berechnungs
fonnel

Ausgaben (Grundmittel)

^LuF tur LUF an Hochschulen
' Anzahl der Einwohner

,1

Ausgaben (Grundmittel)
,,, _ rt:ir LuF an Hochschulen

.{n:ah I der Studierende n
R3'

Ausgaben (Grundmittel)
für LUF an Hochschulen

x 100
unminelbare Ausgaben

100Rbi5 =

Ausgaben (Grundmittel)
für LUF an Hochschulen

Brunoinlandsprodukt

Datenquellen
4ähbt
b) f,lenrer

a) Jahresrechnungsstatistik der öf-
Entlicfpn Haushalte

b) BevölkerungsbrtscireiburE (Eiß.
\i\,ohnerzahlen am 30. Juni)

a) Jahresrecfinungsstatistik der öf-
bnüidlen Haushane

b) Studentenstatistjk

a) JahrcsrechnurBsstatistk der öf-
funüit*pn Haushalte

b) JahresrechnurEsstatstik der öf-
bnüichen Haushafte

a) JahresrcchnurBsstatistk der of-
tsnüi$en Haushalte

b) VokswirtschaffiJE Gesamt-
ecfinungen

Abgrerzung
c,er Belecfl-
nungsgrÖßen
a\ZähEr
b)l.lenner

a) Ausgaben (Grundmrttel) fitr de O
berfunkton 1 3 "Hocfrscfrulen" barv
fijrdie FunKionen 131 - 139.
Die Grundmiüel\ erden nach bl-
gendem Verfahren enedrnet 1 )

Personalausgaben
+ UnErhalturE von unbe\ €gF

litJem Vermogen
rp dercrunOsttict<e

+ UbrEpr laubnder Sachaufi^and
+ Baumaßnahmen
+ Erv\€rb von unbs^iegltcfien

Sacfpn
+ Erue6\on be\^egldren Sacten
+ Emeö von BeteilEurEen
+ Zahlunoen an andere Beretcfie
= UnmrnebacAusgaben
+ ählungen an öfrntftdren B+

retcfi
./. ZahlurEen von glercter Ebene

(cles öfr nük$en Bereir$s)
,/. ählungen von anderer Ebene

(des öft ntlidlen Bereichs)

= Netoausgaben
"/ unmittelbare Einnahrnen
= Ausgaben (Grundmittel) für LuF

b) Ein\ ohnerstand am 30, Juni

a) siehe Ausgaben le Ein\ohner
b)Arzahl der Studierenden, die in

der Jelleiligen Hocfischulart (so
\ eit in Trägersdrafi des Landes)
am Ende des Haushaltsjahres
eingeschrieben waren (2.8. Aus.
gaben ftir 1 996 zu Anzahl der
Studierenden im WS 1996ß7).
Die Anzahlder Studierenden der
Unileßrtäten ohne Fäcfi eeruppe
Humanrnedizin, Bezugsgroße ber
den Hocfrscirulklrniken ist die An-
zahl der Studierenden in der Fä
cheqruppe Humannrediln. Die
Grundmiüel der Funldonen
13&139 \,i,erden auf de Gesamt-
zahl der StudieEnden an Hocfr-
schulen in der Trägersdtafr des
Landes bezogen.

a) sEhe Ausgaben je Einuohner
b) UnmrtebaeAusgaben des Lan-

des (nur Staat)tsundes für alle
AuQabenberek*e (FunKionen).
Beedrnungswrfahren siehe Au+
gakEn je Einrchner.l)

siehe Ausgaben le Eirwrohner
BruüoinhncbproduK ctes Bun
desgebieEs bary. des jevteilllen
Landes naü den Beredrnungen
der Vokswi6dtaftlir*rcn C+
samtecfinungen

Gleierung
c,er lGnnzahl

a) nacfi FunKionen13 Hocirschulen131 tJnivercitäEn
132 Hocfis$ukliniken133 Ven\ätungsfacfF

hocfrscfiulen136 Kunshocfischulen137 Fachhocfrschulen
1 38, 1 39 Sonst§e Ausgaben fUr

Hocirschulen (2.8. DFG,
Sonderfuscfiungsberei-
crle, StudienberaturE,
zentrale For-
sdrurEsrniüel fiir l-locfF
sdrulen, Landes-
zusdrüsse an HIS
GmbH)

b) nacfi Ländem

a) FunKionen
b) Ulnder

l-änder

Berneftungen
zur lnbr-
pctatbn der
Kennzahlen

Die Ausgaben fi.ir Forscfrung mit Grundmi[eln sind einbezogen.
Ausgaben fur Täigkelten, dE nrcfit der L€hre und Fors€fiurp zuzurechnen §nd, srnd nur in llöhe der VeMalturEsetnnahrrEn eliliniert (Defzi-
ürubeEchüsse können Vergleir$barkett beeinfäcfitigen).
ln bedmrnten Beteiden (zB lvlediln) s&n Lehr- und FmdrurBsleistungen TäEkeitsn rrcrars, die nift der lehre und Foscfrurg zzu6dpen shd.
DE NutrurE hodschulffir EinridrturEen für lehrzt ßcke (2.8. Bt bü€ken, Museen) is nät beritd(si$tEt
Elie Nutrurp cler GrundausstatturE fi.ir Driünitbhloiekb bav. Diens'üeisturEen wid nitt elininbrt
Veniwlh,rBseinnahrnen und Orittrnitblkönnen bilv\,eise in anderen Hausha§ahen ausgabenflidcam \iprden.
Die Höhe der Grundmitbl wird durch die jevveiligen Verhältnisse an den einzelnen l-locfrschulen beeinfußt (zB. höher6 Ausgaben flir Bauunbrtraltr.rrB
bei Hodrschulen mit Albaubn).
Elie l-tocttsdtuklinkLen rrrcrden in den eipelnen Buncleslilndem unbßchisjli,l \on den Uni\,esläbn abgegrenä (zB. hinsitüi$ &rZuodnurE der
heoahsden lnstrtub).
Einnahmen und Ausgaben aus bestimmtgn Programrnen \,\eden in Einzelfrlllen unErsdlblliJEn Funktirnen aJgeordnet.
Die Dabn fiir die Jahre 1975 und 1985 wurden an die 1988 rerrtrbrb Glierterurp nadr Funktirnen argepaßt
Zl§afiil§se an Eiyate Hocfiscfrulen §nd in den Grundmrtbln enthalten.
Dä GrundmitEl enhalten keine Zusdtläge ftir den Vesorgurgsar.rfrrrand fi.ir Eleamb.
HÖhe€ Sludietendenzahlen (2.8. inblge hrper Shrdienzeiten) fiihen zu nredrqeren Ausgaben je Shrdieren6n.
UnterscftqJe !n Lehrangebot (2.B. Fl-tstudiengärqe an Gesamhodsctrulen, Weibrbildurp) wirken sit*r auf die Ausgaben je Shrdierenden arc.

il-TFeugrenzung siehe auch Fachsene 1 4, Reihe 3.4, "Rechnungsergebnrsse der öffenflichen Hausha[e für Bitdung, wissenschaft und Kuttult 997", S. 230 tt.
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Übersicht 2. I : Finanzstatistische Kennzahlen für den Hochschulbereich auf der Basis der
Jahresrechnungsstatistik der öffentl ichen Haushalte

Teil2

f l Z"r nUg*n.ung siehc auch tachserie 14. Reihe 3.4. "Rechnungsergcbnisse der ötl'entlichen Haushaltc liir Bildung. Wrssenschati trnd Ktrltur 1 997".
s. 230 fll

2) Zur Berechnung der FuE-Ausgaben der Hochschulen siehe Hetmeier. H.-W.: "Methodik der Berechnung der Ausgaben und des Personals der llochschulen
lltr Forschung und experimentelle Entwicklung ab dem Berichtsiahr I995.

Bezeichnung
der Kennzahl

Ausgaben (Crundmittel) ftir Forschung und
lintwicklung an Hochschulen je Einrvohner

Ausgaben (Crundmrttel) fur Forschung
und Entwicklung an Hochschulcn in hezug
zum Gesamtetat

Ausgabcn ( (irundrnittel ) liir l-'orschung
und I:ntrricklung an l{ochschulen in bczug
zum Bruttoinlandsprodukt

Zweck Diese Kennzahl soll Aufschluß dar-über
geben, wieviel Grundmittel das Land aus
al lgemeinen Haushaltsmitteln (Steuern,
Krediten, Mitteln aus allgemeinem
Finanzausgleich) ftir Forschung und
Entwicklung an Hochschulen je Einwohner
zur Vertügung stellt.

Die Kennzahl soll ein Maß sein fiir die
relative Bedeutung der vom Land
bereitgestellten Grundminel ftir Forschung
und Entwicklung an Hochschulen im
Verhältnis zu den übrigen im Zuge der
Aufgabenerftill ung getätigten Ausgaben.

Die Kennzahl soll ein Maß sein ftir die
relative Bedeutung der vom Land
bereitgestel Iten Crundmittel fiir Forschung
und Entwicklung an Hochschulen im
Verhältnis zur Wirtschaftsleistung
(Bruttoin landsprodukt) des.ieweiligen
Landes.

Berechungs-
formel

IGrundmi(el fur L[t
an HS(oh DFG/SFB ) X FuE-Anrcill

FUE + Crundm'tr.| DFG/SFB
A=

E Anähl dcr Einwohncr

lUrundmiltel tur Lut
än HS (oh DFC/SFB ) X FuE-Ameill

FUE + Grundmüel DFG/SFB
R = Xl00
G unmiltclbrre Aus8aben

an HS (oh DFG/SFB ) X FuE-Anreill
FUE 'GrundNrcl DFG/SFB

R = Xr00
BIP Brurtoinlandsprodukr

Datenquellen
a) Zähler
b) Nenner

a) Jahresrechnungsstatistik der
öffentlichen Haushalte in Verbindung
mit den FuE-Berechnungen aufder
Basis der Hochschulfi nanzstatistik

b) Bevölkerungsfortschreibung
(Einwohnerzahlen am 30. Juni)

a) Jahresrechnungsstatistik der
öffentlichen Haushalte in Verbindung
mit den FUE-Berechnungen aufder
Basis der Hochschulfi nanzstatistik

b) Jahresrechnungsstatistik der
öffentlichen Haushalte

a) Jahresrechnungsstatistik der
öffentlichen Haushalte in Verbindung
mit den FuE-Berechnungen aufder
Basis der Hochschulfi nanzstatistik

b) Volksrvirtschaflliche Cesamt-
rechnungen

Abgrenzung
der Bcrech-
nungsgrößen
a) Zähler
b) Nenner

a) Die Ausgaben (Grundmittel) für FuE
wcrden wie folgt berechnet:

Crundmittel fiir LuF (ohne
DFG/Sonderforschungsbereiche) x
FuE-Anteil + Grundmittel fiir LuF fiir
DFC/Sondertbrschungsbereiche.

Der FuE-Anteil wird errechnet. indem
die FuE-Ausgaben der Hochschulen
(ohne Investitionsausgaben, Drinminel,
Zusetzung fü r Beamtenversorgung,
Doktorandenförderung usw. ) dividiert
werden durch die laufenden
Crundmittel der Hochschulen.2)

Zur Berechnung der Grundmittel fiir
LuF siehe Übersicht 2.1 (Teil l), Spalte
2: zur Berechnung der laufenden
Grundmittel siehe Übersicht 2.2. Spalte
2.

Einrvohnerstand am 30. Junib)

a) siehe Ausgaben je Einwohner
b) Unmittelbare Ausgaben des

Landes (nur Staat)/Bundes fiir
alle Aufgabenbereiche (Funktio-
nen). Berechnungsverfahren siehe
Ausgaben jc Einwohner I )

a) siehe Ausgaben.je Einu'ohncr
b) Bruttoinlandsprodukt des

Bundesgebietes bzrv. des
jerveiligen Landes nach den
Berechnungen der Volksu in-
schaft I ichen Gesamtrechnungen

Gliederung
der Kennzahl

[,änder Länder Länder

Bemerkun-
gen zur Inter-
pretation der
Kennzahlen

Die FuE-Ausgaben werden mittelbar mit bundeseinheitlichen FuE-Koeffizienten berechnet. Länderspezifische Besonderheiten im
FuE-Bereich bleiben daher weitgehend unberilcksichtigt.
DFG-Mittel werden teilweise auch von außeruniversitären Forschungseinrichtungen eingervorben.
Ausgaben fi.ir Tatigkeiten. die nicht der Lehre und Forschung zuzurechnen sind. sind nur in Höhe der Veru'altungseinnahmen
eliminiert (Defizite/Überschüsse können Vergleichbarkeit beeinträchtigen).
In bestimmten Bereichen (2.8. Medizin) setzen Lehr- und Forschungsleistungen Tätigkeiten voraus. die nicht der Lehre und
Forschung zuzurechncn sind.
DieNutzung hochschulfremder Einrichtungen hir Forschungszrrecke (2.8. Bibliotheken. Museen) ist nicht berücksichtigt.
Die Nutzung der Grundausstattung ftir Drittmittelprojekte bzw. Dienstleistungcn wird nicht eliminiert.
Verwaltungseinnahmen und Drinminel können teilweise in anderen Haushaltsjahren ausgabenrvirksam werden.
Die Höhe der Grundmittel wird durch die jeweiligen Verhältnisse an den einzelnen Hochschulen beeinflußt (2.B. höhere Ausgaben
flir Bauunterhaltung bei Hochschulen mit Altbauten).
Einnahmen und Ausgaben aus bestimmten Programmen werden in Einzelfällen unterschiedlichen Funktionen zugeordnet.
Zuschüsse an private Hochschulen sind in den Grundmitteln enthalten.
Die Grundmittel enthalten keine Zuschläge ftir den Versorgungsaufwand ftir Beamte.
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BezelctrurB
der Kennzahl

t-aufurde Asgaben (Gflr+
miüd) [r Lehre ud For-
söurB1e StdHerden

LauffieAsgab€n(G.uS
miüd)fi.I L€fre und For-
sdr.rEJeAbsoh/fft

Laubnde A.egabsr (G.rrS
miüd)firt-€hlemd For-
sürtg je mssder#le

DiüniüdFffisorcrMe Vaucü,lgsdrümst
|tffissotersde

Z\ €ck der
Kennzahl

Oese Kennzahl sdl Alskunfr
dambergeben. wis/rd
Gnrdmiüd cler liochsdü
fä(Fdgl HodsdtL{en fi,r
Letlre trd ForschurE fi.f hu
ErdeZucckele Stdreen
dm anVsfiigl.rE gEsult
f€t

EE KerrE*i sclA§cri(ts-
ijöe. gEEr, n uds Rddirl (b
run lffir/t4rarVerir
gr,rp gsocts r G,rrüriEl fi,
Lehe ü! FüsfirE zrTdlü
AE[€ntsn(6^orberEn E,§f
aEiü6se)sffil

tjieKernzan sdlAskufi
daib€rgüü, vüevid
G.uünitld der Ftodtsctul-
fägerfemsso.gsdle
(1ffifl)firbulbrdeär+
ctearVerfi4trE g€s€lt
hat

EIe KsrzdI sdlAsl«nfl
AdbsgÖen, wievi, fff
mitH\,meisn l-etllsü,ll
(ffissoenSdle)in
Antsffir*BmoOrr
\r{rda.

Etel(grzall sdlAskurfr
danlb€rgÖ€n, wievid MtH
!üeiEn L€ll§tr{(PIob
soansde)übeEnEdEfü
sbraöb
rrddgl. En*bdEHlur-
dil.

Be.ectr
nurEs.foamd

Laufende Ausgaben
(Grundmittel) für LUF

r qS rn der Fächeßrup pe j

' Anzehlder
Studrerenden in der

Fächergruppe J

Laufende Ausgaben
(Grundmitlel) fiir LUF

rs rnderFächergruppejAt = A,uahldet
Absolventen in

der Fächergrupp€ l

Laufende Ausgaben
(Grundmittel)für LUF

eLAp in der Fäcfiergrup p€ i^r - 
Anzahlda,

Professorenstellen in
der Fächergrupp€ j

Drittmittel

rr d6r FäcfierErup p€ i"i - ---A;;ftd-;-
Profossorenstellen in
dor Fächergruppe i

Ven taltungsoinnalrYEa'l

rrp _ der Fäcrrergrup pe i'' ---,l-hi;il-
Prof6ssorenstell6n !n
dor Fächergrupp€,i

DaEnquellen
a) Zählq
b) t{erner

a ) Hocfischulfi nanzstatjstik
b) Sudentenstatistik

a) Hocfrsüutfi nanzsbtistik
b) Pnrtungssbtistik (lndM-

dualeöeburB)

a) Hochschumnanzsbtistik
b) Hocfrscfrulpersonal-

stalistik

a) Hocfrscfrulfi nanzshtistik
b) Hocfrschulpersonal-

statistik

a ) Hodrsdrulfi nanzsblistik
b) Hodscfrulpersonal-

sbtistik
Abgrs1ang
ds Be.€ctF
nE9
9oßenl
alZäIIF,,
b) ll€rYE 2)

a) Die lfd. Ausgab€n (Grund-
minel ) lti LLF erdrEn irl
wbngt

Fersüä.§g&t
+üEelH.AÄgür
=l.ir.A.69üriEgEdrr
/. VaudrBserrürrr
/.Diffi
=E:arsrbenl@trsntt )üLt-F
BadrBcrdn rg€Prso
r*'.6gdrlEv.&ügErr
AJsg#tF$rfng'
\^EdE1öB*btz,Eh!
rbrE(EDiü?ü bc,v.ü,
NdHJ.F-TäElcart (zB.
lcriqüffiig)rnert
Fdü
1j.[(Dffi+
Vel^d.r€§aiTCYrsry
UJ.A.6EüüriFrrl

m.ütsErt
b) t»ArE*f &Sürbüürn.

<barErüGlh.el#fEiESrbE',vä
ürwid hBaifirEgffiEt
ar&rA.s!üt(hlhrslryrc(zB.At$ tfi,
rSTdvilnldrrh&ArE t(k$.ffiiin\,s
1$7ß8ICbSü.ffirEr
uäüirGgdEülr81.
Sü.dürbrs(tsn#Er
FarrSn.piaJSaüEt 5)

a) **elauGndeAsgaba
pStdiavderr

b) im Pri.llirglplr3t bestaft
d€rE Absdir.rßpnllingsl
(gtbpr€dtsüderAb
guurBde ftilirps
silati§ik):

Caäf{tueidonrcle
ftriflrEsE[n€frner, cle sn
Esnsürfm et,gß*raE
gesd{csrtlabgl. CIe

a.rFäfpr-
gmpeüt gttibsdG 1.

Stdiglää.

a) *,tte bufrrdeAsgaben
itSüfesdenb)ArdlrkProhqer}
sdgl -tisl$z:
ün2.10.

-0'lS:an1.12
(hir,rdipJaE6rrd
a^erbd
- KüEüodschJg| so/üe

Facf} rnd V€n Bltngs.
Fadfncttsdr.a€n:Cll-,
ClrrdC2sld€n

-dd€rgl l-lochsdrla:
C+udCSStslsr

a) glßpGüend ds DitF
mi&klefrrlim <kr l-loctrsctr.affi

b)si*EtuffieAsgert
jePffisso.sstde

a) gltspr€öüd dsAbgIgF
ang hdrFlodlsdr.aF
rEzstrlisü(

b) t**n fuffieAsgaben
|tPtfuorermle

eraen4
dsKürtrali

a) nadr Flodtschlarül4)
b)rndrFärfugn pfial
c) rEdtA.§gabdEl
d) rEcf' l-riden
e) naäliodsdljarEl

a) FlocfschlarEra)
b) Fälregrrlpsrar

d) rdr Lärden
e)rEdr FlodlsälarEr

a) l-tocfsch.iartna)
b) Färdreqn4pera)

d) rlaö Uiüem
e) rEö FlochsclLlarEt

a) l'lodrschlarura)
b) Fälrogn+gla)

d)rEöl-iLdsn
e) nadr Flodscfrlarcn

a)Flodrsdr.ffir4)
b) Fälreqnppg1at

d)rröläden
e) ftadr Flodsdrlartsn

Bernertun-
gmarlntsr-
p.Etalim ds
Ksrd{sr

DieA.ES#t li, FdsdrrtS mit Gn üniHr siü crü@gsr.
A§geb€n fir T,ttgkciHt, die r*it ds LdrB ud FotsdlrE a.ar€dnsr sit, sit n in l-ßhe d€r Vilaltes€rrrdmer dnäet (Defr i-
Bubelscfrüsse kirrBn Ve El€iciba,kn b€dnüäütgE ).
h Effii BserEn (zB. iihüh) se6r L€fr- ud T{fi*n \das, cte rifi (H LdIe uü FosürB a.a.rdrrr iü.- EIe l{uärE fEfsüIfrgltder Erri$trE€n fü tdrznEcke (zB. ds [,lr§6n) i$ r*it berüdGidxlgt- tlb Nutrr'g dq Arfal§statng fi, Diünt@qd(b uird r*fi *näet
Ve$Ctngs€*TCrtütrrd Diüniüd krrmdvdsehedgsr l-ia15ffit$|1üasgalsr,*{.silt'radg1.
EIe Fljte <lÜ huffien GnrÜniüd wid drnh db i,l,trilQm Vstältrisse nl d€n tizetgr fO(fsCUo b€dnilLf3t (zB. llhcr€ A.§gabg| fü Ba uü'ffitrE bd Hod§chjfi mit Althuilgl rierir€rs Asges' h dst Fi!üqgn+püt trd Fiodscfrlen mil vHen isrrraEr Eirictrü ngst).DsEüds[rr$r,stt€dttngglaüsdEl t{odlsdr/aEl rrd Fektsg]r+psrr*tr*trttatUCdrt6.
EIe CilrüniE mthalEr keirr Z.sd*ip []r dgt Vsso€[Esari$ard fü Bsnb.
UnEsct*ile i'm LxtnngÖot (zB. Ft§t dftngiirEp an Cenürdsdrla, \a'/ffirttrtng) vwts' sin aj de Flöhe der GrrüniE as.Fltitrle s'ü.doMra (zB. hilgp hrEs strlerztiE ) fijtrur a r*rlergr asgoar jä st dauden.
UnEscfialÖe St dietrürcds- l,d Strlsst^dd€.cffir, ds A.Gau ra.cr St u;ffirEe u. dgt. v*kt *n aj de hr.furden Gnr1ünib| i!AEoltiqtas.
SutrÜagrn Kerrdto tr€del drt l die Ftodlscfr.sqtisalix/f,r* baä.ßt (zB. Ldrartäloto*ss. t!ffidgds ffig,51e fen).EIel-IiaEdEOiüniHwddrtllbrdcspczifisdreDüniH€gelrF behnßt,deFtajtEdaver,rdtrBx*r*rnerarÜrceeOAooesOast*m$aUcts (zB. Bffif de Khiker).

Übersicht 2.2. Finanzstatistische Kennzahlen für den Hochschulbereich auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemein bildende Schulen
Die iährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemein bilden-
den Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlussarten gegliedert. Alle Daten sind regi-
onal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls iährlich erscheinenden Veröffentlichung
entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für alle
beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die Schüler
in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlussarten und
Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die.betriebliche Be-
rufsausbildung verötfentlicht. Zusammenfassende Ubersichten ver-
mitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Die
aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlussprüfun'
gen werden übenviegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüfungen
zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschuten
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint iährlich ieweils für das Winterse-
mester mit Angaben über die deutschen und ausländischen Studie-
renden und Studienanfänger in der Aufgliederung nach Hochschul-
arten, Hochschulen und Bundesländem, sowie diflerenziert nach
Studienfächern, angestrebter Abschlussprüfung und einigen anderen
Merkmalen. Für die Studienanfänger erscheint eine entsprechende
Veröffentlichung jeweils auch für das Sommersemester. Vorweger-
gebnisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentenstatistik wer-
den semesterweise in einem Vorbericht bekannt gegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtem gemeldeten Ab-
schlussprüfungen wird jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studien-
dauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung sind ieweils die Er-
gebnisse des Wintersemesters und des lolgenden Sommersemes-
ters zu einem Prüfungsjahr zusammengefasst.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
4.3.1 : Nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen für den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen, die
jährlich lortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung aktuel-
ler Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bildungs-
quoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten-Personal-
Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Länderergebnisse,
die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen untergliedert
sind.
4.3.2: Monetäre hochschulstatistischs Kennzahlen
Diese Verötfentlichung enthält Kennzahlen, die auf der Basis der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der öffentlichen Haushalte
und auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik berechnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben le Einwohner und ie Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela-
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-
pen, Hochschularten und Ländern werden die laufenden Ausgaben
(Grundmittel) je Studierenden, ie Absolvent und je Professorenstelle
dargestellt. Außerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver-
waltungseinnahmen und Drittmittel le Professorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum Personal
der Hochschulen für Forschung und experimentelle Entwicklung'

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährlich erscheinenden Verötfentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
terhin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Oiese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben und -einnahmen er4olgt auch nach Bundesländern'

4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Verötfentlichung erscheint iährlich jeweils für das Winterse-
mester mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in
der Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern
sowie nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden
Angaben über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländern ge-
macht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestellt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbaldungsförderungs gesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden yährlich Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Auf-
wand, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen
Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
fortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden lährlich Angaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch so genannten Meister-BAföG) geförderten Voll- und
Teilzeitfälle, den finanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der
Förderung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. l: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch-
schulen 1989
ln dieser Verötfentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschul-
arlen, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und For-
schungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vorgenommen.
lnfqrmationen über dio Ausgaben der Öffentlichen Haushalte für Bil-
dung, Wlssnsclnft uN Kuftur werden in der Reihe 3.4' lür Sozh/e
Sicherung urid Gesundheit, Sport und Erholung ln Reihe 3.5 sowie
llt ötte;tliche und ötfentlich gefördefte Einrichtungen für Wissen-
schaft, Foischung und Entwicklung ln Reihe 3.6 der Fachserie 14

,Fhanzen und Steuem' verötfentlicht.

Ergänzend wird auf die thematische Querschnittsveröffentlichung
Bildung lm Zahlenspiegel (ährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbe-
reich enthält.
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